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,,Genefal" in London

Friedrich Engels war ein Endvierziger, als cr der Firma
,,Ermen & Engels" und damit Manchester, seinem Aufent_
haltsort seit nunmehr annähernd zwanzig Jahren, ade
sagen konnte. Er fühlte sich im Vollbesiti seiner Kräfte,
war von Schaffenslust und Unternehmungsfreude durch_
druagen. Seine ganze Zeit wollte er künfti§ seinen Studien
widmen. Als neuer \üohnsitz kam für ihrinur London in
Frage, wo Karl Marx lebte.
Paul Lafargue, seit 1868 Schwiegersohn von Nlarx, hat uns
Engels geschildert, als dieser säinen fünfzissren Geburts_
tag, bereits in London, feiern wollte

203 Aus neN EnrNNeRuNcEN voN paul Lanancur
(ter4)

Engels liebte das 5'tudiurt am det Strdinrnt a,illen: ilsn inter_
essierten alle G:ebiete. (. . .)

!! S.1nt;g* Engelt, teiner Drang nach Erkenntnis qa be-

.fridigen; docb aar seine lYifbegierde ertt befriedigt, irro ,,
sicb bis ixs kleinste Detail .rytm Herrn des Gegeistandet ge_
macht, den er sttdierte. lYenn man sich annäheind eine Vir_
stellung uon der Ausdebnmg und der unendlichen llartnig-
Jaltigkeit uiner Kenntnisse gemacht hat und dabei :in
tätiget Leben in Betracbt qiebt, mu-$ man darüber erctailileu,
aie Etgels, der nicltts uom Sttbenge/ehrten an sicb bdttel,
dabin gelargen konnte, eine solcbe jnrorue uon lvisen in
seircm Kopfe aufqaspeicbern. Er uerband mit einem ebenso
sicheren wie umfangreichen ud rhlagfertigen Gedächtnis
sopie mit einer au.flerordrntlichen Schrclhgkeit des Arbei_
teys ylne nicht weriger bewurderungswürdige Leicbtigkeit der
Atffatsrttg. Er lernte schnell und nt;bilos. In tinen bei_
der grofen bellen Arbeitsqimmert, deren lyände u»rl
Bächerschränken bedeckt »aren, lag kein Schnipfelchen
Papier auf dr:m Boden, und die Büchir, mit Ausnaime aon
etwa 

. einem Datlend auf dem Scbreibtisch befndlicben,
standen alle an ihrem Plat.ie, Diese Räarue ersciienen eher
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ak Enpfatgqinner vie als StttdicrTinncr eint Ce-

lebrte*
Seite eigcne Persot par ebeßo totgJaw gchaltet; ianer
rtfdrrrDr-snd ?einlich nett, tdb er steß a*, ah sei er beteit,

bei cipr Rote ry crscheitcl, uie daaak, po cr alt Ebr-
jährigfrcieilliger it &r ?retßk.b$ Atmet dimtc. kh *tne

enard, der n latgt diesclbtn Khifur trug, ob* tie 4t ler-
dribket o&r a* det Fora 4t bitrgctr. IVar er lir eim
Persott ascb bdlshälteritcb snd macbte blo! nlche Augabu,
dic er fir ,.nbedingt röti{bielt, o »ar er docb ttor, ,t tbegren<ret

Freigebgkeit gcgetäbcr det Partei nd det Parteignow4
dic it dcr Not icb za iht uctdctcn-

Bis 30. Juni 1870 hatte Engels ooch Präsenzpflichten gegen-

über dir Firma ,,Ermen & Engels" in Manchester wahrzu-
nehmeo Doch schon im Februar 1870 begann Engels' Frau
zu drängen, die Übetsiedlung nach London vorzube-
reiten. D1aic hat mir erHärt, daf ie jc elnr je lieber uott

Marcbuhr forlgeh zll/. Äls Engels am 11. Mai 1870 Marx
deo Auftrag erteilte, Iür ihn ein Haus in London zu suchen,

waren Lydias \Pünsche maßgebetd: lVo »iglicb obte domi-

ererdet ais-i-oit zur Marxschen Wohnung. lYitttclxwaett,
eht aiel höbel biu/, ak vo Dt »obttst, da Li?lic atthna-

tircbe Abzeigtmg geger BerSrteigel bat. Wett Ib uasf et, kam
irb daat bernbiitnmer. }{rrx ließ sich Zeit mit der Suche.

Anlang Juli 1870 mußte Engels drängeo, sich doch etvas
mehr u-mzutun. Vir babet jxvt ,,To b. br" (,,2t vetlolieten!")
it Fcnrter. Habt lhr mcb cbb gefn&t? Die Angelegenheit
beeann peintich zu werden. Deshalb widmete sich ietzt
Jeinv lria* intensiv der Wohnungssuche. Sie fand das

i{"ur, da. im folgenden Vierteliahrhundert engstens mit
Engels' Nameo verbunden und in dler Welt bekannt war.

204 JeNNv Mar.x aN ENceI-s, 12.Juli 1870

Meir lieber Hen Engck,
Ebet kommc ich oor eiter tew(Jztcrtucbaxgtreite bein ud
eile, .threr ghicb Bericbt ab<brtdtten. Ich bdbejet<t ei,, Ha,s
gefnde4 da nt alle ettTückt pegen nirrer undem-hn11
-ficiea r 

"ge. Jenry nd Tug »aret ebet nit, nd beide-frfut 
es blronfutt trelt. Et ist mtialicb pegea det Lage -nd"dcr iarcn Eittichnrg etpat tet rer als die Sbreusbery Villa,

428



Jenny Marx (Foto
stark beschädigt)

fär die dtr Mam durcbass 55 § habett e,ill. Uaser ietliges-Haus 
kostet 60 §. Es ist dicht am Primrose Hill, n

daf alh frott-(Yo:.der)Zinner die herrlicbste, .freiste
Arsticht *d Lrft haben. Dabei ringsberm ir den Seiten'

strafn sbops (Lälden) aller Art, so fuf lhre Frat sich

alles selbst besorgen kam. Nm die innre Einichtung.
Soüerrai4 gro$e, hübscbe Kücbe nit grofen Herd. Daneben

ein sehr gerätnigu Ba&qinner ait grofer Badeaunrc nd
chemine (Kamin), backkitchen (Außenküche), Schrtuke

alhr Art, coalcellar (Kohlenkeller) md ein tiefer licgen-
des Verlies, das, obgleich es im Augenblick nocb kine
Bretter bat, doch ein sebr gilter, kühler lYeinkeller »,erden

könnte, Heiner, sebr kleim Garten, nicbt gröfer als laa
Aufhangen aon lYäscbe etc. Dann req-de-chaassde (im Erd-
geschoß) 2 schr mtte Sttben, drrch Flügeltüren getrenü,
die hintere bat statt der Fenster eit besonders bübsches

greenhotse (Blumenfenstet) oder, uern Sie wollen, Dcppel'
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feuter, a,at das Zimmer uhr be ll md frendlich nacht. ßel

ilage (Erstet Stock) rara heratt eit tehr schdrct ,qaflu
Zimmer srd dateben eit kleircre4 k-eiw Flügehiifttt.
2. Stack 3 Bedtoons (Schlafzimmet) I 2 tehr getäa»ti.g, dat

dritte elvat khircr, allu it »olle» repair (in gutem Zu
stand). Dr'e 1»ei utern Slttbet »erdet ehel tape<iol. l.l)
gla e, Sie kömet katm eit be/ret Hau fi e4 snd irh hir
ibtrim.qt, daf et lhrer Fru oltr 3efallu »,ird. Es lit.gt

gar qr heiter r.rrd arrli.ira . Mat braubt kaun an dtn
Haue qr geb4 um im Freiei 4t nit atd Tassendt ut
Mercbt qr ehr.
Er irt ,ratirlicb uot &r gröptet lYichligkrit, daf Sie rtad

Ihre Frar u olb rchn, md <»iar lo sch*ll ak nöglich, da

eir to gtt gelegerct Hars sicier rhrcll abgeltl, Sollte es lhun
aber cbt qtnge4 so habe icb mch 2 andri il der Näbe aaf'
geJir&4 dit aber cht n t'rewdlich geleget ind. Et aäre

an bute4 oen lhre Frar gleih nilfuine nd tich slbsl
die Sacbe aasähe. Sie viue4 da! »ir alh her{ich froh si 

'
ie bei rott qr rbr. Schreibet Sie gbich datüber, ro daß ait
»iuet, ob pir nt rcch tebr utcbn sollet ofur ob Sie

kommet toller.
Icb »ill dieu Zeih genr rcch heüe abetd lur Po betorgen,

danit Sie ghich ia l-atf da Tagu *h die Sacbe überhger

köuer.
Dalxr eit jücbtigu l-zbevohl rtot lhrer

Jenrl Marx

Eneels und serne Frau kamen nicht nach London, um sich

das"Haus anzusehen. Lediglich ein Telegramm traf ein, in
dem Ensels erklärte, das Haus zu mieten. Freilich konnte
ein Terän für den Umzug noch nicht vereinbart werden.

Der Hausbesitzer, ein in Manchester wohnender Marquis,
ließ das Haus erst noch gründlich überholen. Jenny Marx
und Leocheo Demuth durchstöbeiten nach Abschluß der
Handwe rkerarbeiten den ganzen Balo. Dat Hatts thiet *tt
!|ntt ton oben b tantet, ii aollem repair (in gutem Zustaod),
teilte sie Engels mit (13. September 1870), md »it kotzten

beidt nkh* biiaufu&a. 2 lerbroclxrc Fenrlet ostdet ebet eia'

geretlt tnd eir rctter robirci (Wasserhahn) (hb »eif .ebet-das
tltt rlihe lyort tricbt) am lvaufuteit ir der lYatchküche. Sontt
yhier mir alles ix Orduag ud ich glatbe, daf det Mau xoch



Fchlet&t gkicb buorget uird. Er tchiet nir garq aillig itt
alhn. Der Mann war der Hadsagent Mr. Smith, der die
Geschäfte des Eigentümers aus Manchester besorgte. Eo-
gels konnte deshalb erst drei Monate oach dem eodgültigen
Ausscheideo aus der Firma ,,Ermen & Engels" nach Lon-
don übersiedeln. Äm 20. September 1870 traf er mit seiner
Frau, Lydia Bums, und der etwa zehnjährigen Nichte seiner
Frau, Mary Ellen Burns, in London ein. Schon früher mit
seiner Familie nach London zu gehen und eirige Näcbte bei
Marxens 1z bleibet wie Jenny Marx geraten hatte, hatte
Engels abgelehnt. Er wollte seinen Freunden nicht mehr
Scherereien als notweodig bereiten.

205 ENcsr-s' wELTBERüHMTE LoNoouer Aonesse

Mt- Fnderik Eryelt
(Meit Vonane irt bei &r Post in e rglitcher Form atge-
gebet »or&n :,,Frederick'.)
122, Regent't Park Road
Lotdor N. IV-
(20. Septcaber 1870 btu Aafarg Oktober 1891)

Regent's Park Road bestaod aus Einfamilienhäusem und
Villen uod wutde - oach Bernsteins Angaben - von ,,bür-
gerlichen Familien bewohnt, die 40 Pfuod und darübet

iährlich für Miete ausgeben konnteo". Es greozte ao zwei
der achtundvierzig Londoner Patks, den Primrose Hill Park
und den Regent's Patk mit dem Zoologischen Garten und
den Botanischen Gäften. Da beide Parks öffendich zugäng-
lich waren, konate Eogels fortan sehe täglichen Spazier-
gänge in uomittelbarer Umgebung seines Wohohauses
machen. Ein Arzt sagte ihm, die Luft sei hier o gtt aie atf
dea I-z@, und Engels konnte mit Recht behaupten, er

. habe das Gtück, iz eiwr &r gesirdesten Gegenden Lotdorc gt
»obwz (21. Oktober 1871).
Neben seiner bekaurten Adresse benutzte Engels in den
folgenden Jahreu auch einige Deckadressen - soweit be-
kanot, ausschließlich unverfängliche Damenadressen. Ein

, solches Verfahrcq war aus konspirativen Gründen erfordet-
lich, denn zahlreiche politische Polizeidienste interessierten
sich Iür seioe Post und noch mehr für seine Person.
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206.1

Engels'
weltbekannte
I-ondoner
1ü/ohnung (1870
bis 1894)

122, Regent's
Park Road, N. §ü
(Äufnahme von
1e70)

LJecreonessEN voN ENcer-s
Miss Lldia Barns
122, Regent's Park Road
Londot N. lY.
(lYenn Sie an Miss B. schreibe4 ist nteder ein inwen-
digu Kwert nncb irgerrdwelclte Erwälnmg meines
Namens tötig. Ich ffie alhs selbst.)
(Et,ud 1870 bis 1878)

Mrs. Rother (d. i. die verheiratete Mary Ellen
Burns)
(inweilig adressiert an: F[rederickJ Rosher, spätcr
alch dn Percl lVhite Rosher)
6, Ricbmottd Villas, Messina Aaefiue
lYest Hanpstead
Lotdon N. V/.
(Nach Märq l8$ bis 1892)

206.2
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206-3 Mrc. Lcuin Kaattky
(itt»erdig adru:irt at: Mr. L. Ka tkyl
122, Reget's Park Road
Lordat N. lV.
(et»a 189) bt 1891)

Engels' Haus in Nr. 122 lag etwa eine Viertelstunde von
Marx' Haus entfernt. N1arx wohnte damals in 1, Ntaitland
Park Road, Haverstock ltill, ab }lärz 1875 ein paar Häuser
näher, in 41, Maitland Park Road. Von Karl Kautskv be-

fngt, warum er 1870 nicht iüarx' unmittelbarer Nachbar
geworden sei, antwortete Engels: Er tut ,richt 84t, tteln l)er-

beiratete Fre*tde ich qu rube aohner, Die Arschdwtger iber
Lebeu/ brug ud die Lebeasgeaahtbeitex inner ttie uö/lig

übereirr.

Denooch waren die beiden Freuode von nun an wiedet
,,ein He* und eine Seele". Am Abend desselben Tages
noch, an dem Engels in London eintraf, schlug NIau in
der Generelratssitzung der Internationalen Arbeiter-Asso-
ziation vor, Engels als Mitglied zu berufen.

207 [Pnororor,r. oen] SIrzut'tc DES GENERALR^Ts,
20. September 1870

Arweser& Mitglieder : C o h r, E cc a r i a t, A P ? I ega t t h,
Halet J., Harris, Letttet, Lrcraft, Marx, Mil-
te r, Motterthead, Pfärde r, Wetlott.
Bitgel A??IegarIh ?räridie .

Die Protokalh der htqtel bei Sitrynget prtden wrlerert
nd geoilligt.
Birger Lopatit arrde eirrrtirTrnig <an Milglied det Cewral-
rat getäblt.
Arf Vorvhlag ,on Bürger M arx , urterrlit<l dffeb
Ecearilt ud beigepJlnhtet ,an Leunet, trvtde det
Bihger Fted. Ezgelt alt Llitglied fu Gerclabatr iaminiert.

Die Weicheo für die politische Ärbeit der nächsten Jahre
waren damit gestellt. Die Freundschaft dokumentierte sich
erneut zueist als Kamplgemeioschaft.
Marx und Engels hatten viel miteinander zu bereden. Den
ganzen T^g ibet bocktet tie Ttlammet, konstatierte Jemy
Marx. Äuf besorgte Anfragen Ludwig Kugelmanns, des

28 Ens.l., Dokuü.s.c 433



bckanntcn deutschen Arztes, mit dem Marx scit 1862 in
ständigem Briefwechsel stand, warum Marx deon über-
haupt rriöts voo sich hören ließe und ob er cmsdicb er-
kt, nkt sei, ant§,oitcte Merr' Tochtet Jeony.

208 JzNNr Mar.x (Tocnrrn) aN Lupwrc Kucel-
ueNN, 19. November 1870

Vat Mobit scbcirbarc Fatlbcit atgebt, so vetde icb cbt
art*be4 ibtr nirTr»avltet Er ruf sich rchcruerdrrt-
t'ortcs totd t)ird Elch bertirrirt is ei, bit <pei Tagm rbrei-
bcr. Lrqviscbu *znr icb Eub glikHicberneir nitteiln,
da§ Krurkhit tubt &r Gtsrd ainu Scbazigcar ist. In
ßas<c,t irt sch Gcsndbcittqutatd buter, als cr getdb irb
i,t diescl Jabrcqrit irt - ciw Tatuclx , die q»eifckobt yttz
grofn Teil &t excrgivhn Mafazbaen ry daabt it, die
$rrer gttcr ,,Doktot" Etgtk getrofiet hat. Eagek - o&r
,,Ceaetal Sta[", e,ehbetr Titel pir ih».jc4t wrlielm babet
(dtl G.rr.rdlttitel wrdaatJ er sei*t grofn niliüircbcrt
I-eittngc,t ir fur Zeitutg ,,Pall l4all Garyrh' md &t
Titel ,,Stat' dca koaisefur Febhr dct ,,Figaro", uclchr

. Bldtt eiw groh Ut»isaücit qeigte, hdta es wz Getrcral-
rtdb (: Generr) Saft) alt w ciur Pertot qrach) -
üol),tl jet<t Bdn< ia usercr Näb, srd cr t*t Mobr berer,
alt iba mcb w ahl Arywi fite, in&rv cr ibr a$ largc
S?a<ierqängc rsilttiaal. lYir scba ,fut Gencral" jcdcr
Tag urd tctbthgn sebr f&h Abct& aitchtatdcr. Vor eit
paat Abeder fad ei* große ?arriotircbe Veranttdlturg in
stserem Haste sldtt. Uatel at&na babn Mobr (Karl
Marx) wd ,,Std[" ,,Die Vzcbt am Rbeit " ZrD bestet
gegeber - rutb dcr Mclodic wl -KraabaaMi",

Dieser Briel ist auch dadurch bedeutsam, daß er die früheste
authentische Dadegung über Engels' Spitznamen,,Geoeral"
enthält; Eleanor Marx-Aveling und Paul Lafargue be-
stätigen das Gesagte in ihren späteren Erionerungen an
Engels. Seit den Herbstageo des Jahres 1870 hieß Engels
unter seinen Freuqden und Bekannten nur noch ,der
General", wobei - nach August Bebel -,,das Wort stets
eoglisch ausgesprochen wurde: DschencräI".
Als Engels Manchester vedieß und nach London über-
siedelte, rvurde in Eutopa eine Frage akut: wie sich die
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Ärbeiterklasse zum Krieg zu verhalten hat. Das bonaparti-
stische Frankreich uod die deutschen Staaten unter Füh-
rung Preußens befanden sich im Kriegszustand. Um der
internationalen Arbeiterklasse Richtlinieq lür ihr Verhalten
zu geben, untedüelten Marx und Engels einen ständigen
Gedankenaustausch. Engels entwickelte ein grundlegendes
Programm.

209 5 TneseN voN ENcer-s FüR D^s rÄKTrscHE VER-
HALTEN DER KLASSENBE\vUS§TEN DEUTSCHI,]N

ÄrgeIreR (15. August 1870)

hb neite, die l-ette körben:

f . ich der utiouler Beuegttrg atuthliefet - pie iark sie

i , liehst Dt au Krgelmanns Brief -, o»eit uad solatgt
tie sich atf Ver*idigtttg Dealshlarfu berbräakt (»at die
Ofe*iue b* 1zn Friedet arhr [Imstdtdez nicht au-
ubliellt),
2. del Unterr,hied q»iteher der derrtrch-natronalen lrrtet-
eret ud der dlnaiirh-pretfitchn dabei betote4

). leder Anexation wa Elruf and Llthtizgei entgege,t-

airker - B[itnarck] läßt jet<t die Abribt darcbblickea,
diete an Bayru und Badcn <u dtncxiererr,

4. rohald it Parh eiae npnblikariclte, nich/ cha@inirtircbe
Regierarg a» fuder, a{ ehrewoltn Friefut nit ihr hir
qtuirke4
5- die Ei eit der Interesutt der de ybet atd fratqötkchea
-ltbeiter, die dea Krieg nicht gebilligt azd die ticb aach cbt
b e kr i ege4 .fo r twti hrer d be na rqrbe b e n.

Zwischen dem 22. und dem 30. August 1870, kurz vor
Engels' Übersiedlung, war Mari extra ruch Manchester
gefahren, um dieses Programm zu präzisieren; gemeinsam
harten sie einen Brief an den Ausschuß der Sozieldemo-
kratischen Arbeitetpartei geschrieben, in dem sie die zu
Ende gehende erste Etappe des Deutsch-Französischen
Krieges charakterisieren uod feststel.let: Dieter Ktieg bat
det Sebverputkt der kottiwttalet Atbeiterbe»egtrg
,ott Frarkreich tach Detttchland ,erleg!. Ddrrit baftet
glößere Vetuntyortlichkeit a{ dcr daatrchen AlbeiterHdrte ...
Eine neue Epoche io der Geschichte der deutschen uod der
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internationalen Arbeiterbewegung war damit eingeleitet
worden.
Bekannt ist, daß Marr und Engels unterschiedliche Äuf-
Iassungen über den Deutsch-Französischcn Krieg hatten.
Zeugnis dafür sind die Briefe, die sie zwischeo dern 20. Juli
und dem 16. §eptember 1870 miteinander wechselten. Will
man diese Unterscl.iede kurz chataLtetisiereo, kaofl man
sagen, es waren die Unterschiede zwischen dem in einer
Organisation wirkenden Politikcr der Arbeiterklasse und
dem unabhängigen Politiker der Arbeiterklasse ; denn Marx
war Führer der Internationalen Ärbeiter-Assoziation und
hatte die die Gesamtbewegung repräsenticrenden Inter-
essen des Generalrats gegenüber den widerstreitenden
Gruppen det Vorhut der Arbeiterklasse in Fraokreich und
Deutschland wahrzuoehmen; Engels dagegen konnte seine
Ansichten als uoabhängiger ptoletadscher Revolutionär
ohne ,ede Rücksichtnahme aussprecheo. Marx hat wieder-
holt daran erinnern müssen, wenn Engels sich daran stieß:
Dl wßt nicht uerge$e,r, daß dr Ceural Concil (Generalrat)
rucb allet Seitez bar to daal yith ruceplibilitier (Empfiqdlich-
keiten zu berücksichtigeo hat) urd daber ücht n rbreiben
kzaa, wie uir q»ei et it nrea Narre, tsn kduter (14. Sep-
temoer 1870).
So vertreten denn auch die sechzig in der ,,Pall Mall Ga-
zcrte" zvlischen dem 29. Juli 1870 und dem 16. Min 1871
erschieoenen Artikel, die ersteo drei unter der Sigle Z. und
die weiteren anonym, den Standpunkt des unabhängigen
Politikets der Ärbeiterklasse; es sind jeoe beteits von
Jenoy Marx erwähnten Artikel, die Engels' Ruhm als
General des Proletariats begründeten und von denen
Kortekturabzüge rnit Eogels' handschrittlichcm Namens-
zug erst 1919 in Victor Ädlcrs Nachlaß au{gefunden
ururden.
Die ,,Pdl Mdl Gazette" vertrat in deo sechziger und
siebziger Jahren einc konservative Richtung, Leiter ihtes
Bildungsressorts war der mit Engels schon seit den vieziger
Jahren bekaonte Ourenist Joho Watts, Dieset konnte uoter
den Äugen des argwöhnischen konservativen Chefredak-
teurs Frederic Greenwood Engels zwar nicht gesatten,
vordergründig für das Proletariat Partei zu ergrcifen, er
half ihm aber dabei, daß die Kriegseteignisse in einem
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größeren historisch-politischeo und militärgeschichtlicheo
Zusammenhang dargestellt werden durften, wodurch eine

auf den historischen Materialismus gegründete Dar-
stellungsweise erst möglich wurde.
Engels; Anikel erregten beträchdiches Aufsehen. Dies war

vor-allem drei Tatsächen geschuldet. Erstelt stgte Eogels
einen Siee Preußen-Deutschlands voraus. Zu diesem Zeit-
punkr hillten die gesamte englische Presse und sogar

ileqierungskreise einen Sieg Frankreichs für wahrschein-
tictr'. Enqils vcrttat demgegenüber den Standpunkt, Bona-
pane stünde nicht König Vilhelm ,,Alexander" von
hreußen sesenübet. sondern der deutschen Nation. Statr

eines kuhiä Vorsioßes über den Rhein müsse die fran-

zösische Armee umständliche Maßnahmen für einen langen

Feldzug ergröifen, Frankrcich habc also die geringd-n

Chancen eines Sieges ruhezu eingebüßt. Zpeiteu deckte

Ensels in seinem drincn Artikel vom 12. Äugust 1870 den
qehiimen Feldzugsplan des preußischen Generalstabschefs
"Moltke auI, der voisah, nach vollendetem Aufmarsch die

an der Mosel stehenden flanzösischen Hauptkrätte zu um-

fassen und zu scNagen Drittens wur es Engels möglich,
am 26. August 187O die Niederlage der wichtigsten fran-
zösischen Ärmee unte! General MacMahon in der Gegend

von Sedan volauszusagen, die tatsächlich eine Woche
sDärer, am 2. September 1870, eintrat.
Verständlich, daß sämdiche Londoner Zeitungen und auch

viele kontinentale Presseorgaoe dre Engelsscheo Artikel
mehr oder weniger wördich nachdruckten, zum größten
Teil ohne Quellenangabe. Selbst die bedeutendste britische
Zcitung, die ,,Ttnesi', ziticrte sie in ganzen Passagen, ob-
wohl sie in Heinrich Oppert aus Blowitz in Mähren (der
sich großsprecherisch ,"tlenry Stephan Oppert Chevalier
de Blowitzi' nannte) über einen wohlinformienen Kriegs-
korrespondeoten vedügte.

210 ANenrrNNuNc FüR ENGELS' MILITÄRISCHE

Arrrrpr- tN oen ,,Pall Mall Gazrrrs"
210,1 Manx 

^N 
ENGELs, 3. August 1870: Ich lege Dir

A$rcbnilt att der getttigtx ,,Pall Mall" bei, »orix tie
gcger &t Plagiar*nrs det ,,Tiaes" pr,htticrt. Ddrtert
&r Krieg a certail tine (eine gewisse Zeit), ro a,irrt D,.
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bald alt ertte nilitirisehe Art0/i/dt i8 Loxdot ar

Trotq aller Draa'backt (Schattenseiten) hat die ,,Pal/
M al l" qa,ei Vorteile :
l. Sie ist ttnter dez rerpeklable,t Blritttn dat eitlige, uas
eirc geuiue Oppotitiott »ider Rufland macbt- Diet
kaar in Fortgaag det Kriegt t'iclttig uerdet-
2. Alt gettlenet's paper par rxullenee (votzttgsweises
Blatt der vornehmen Welt) rir ie naangebezd it allen,
umeülich aber aach det nilitärkrhet Klrbt,
)..fie itt dat eirTige tichr t,etable (kärfliche) Blatt itt
Lotdo*

2'10.2 JeNNv Manx (Fn.ru) 
^N 

ENcELs, 10. August
7870: Soebet rhi*t Lqfargae nehrere fraqotitcbe Zeitztt-
ger, uot dewr icb lbner ei*, ,,L.e Soir', hier beilege. Viel-
leicbt könnte lhzen eitiges darin für lhre _i.lilitdtattikel ,ot
Ndqet scitt. Sie gla n cbt, nelcb eh Atftebet dieelbet
bier machen ! Sie iad aber atcb gatq underbar Har ard
autharlich getchriebe4 ud irh kaxt iicbt Mbit, Sie det
jeme (jvryen) Moltke 7e rcner.
(-. -) Ieh vhliefe 1et7t, um diete Zeilez rccb <t!r Post <r,
britget nd rygbib mcb der ,,Pall Mall" <,t tti.ir<en, M
qr eha, ob kei,te ,,Notet ot /he anr" (Artikel ,,über den
Kti,eg") ,,2". darit iid. Vorgestett bracbte ie lhrct
Arlikel (,,Die preußischen Siege" in Nr. 1711) ak frst
leade r (erstetLcitartikel), ta wch nehr politirbu Kapital
daraut qr machet

210.3 Manx aN ENcnrs, 30. Augusr 1870: ,,Spec-
tator" - 8 dalt titce (,tor 8 Tagen) - erHärte Deine
Artikl .für die eia{g wichtiger it der ergliuber Prette,
beda*rte jedocb, daf atthor ro cbaO of bir worb atd bit
facts (der Verfasser so karg mit seineo Worten uod
Angaben).
A?ro?or. Botkheirv ge$cn qrm Beutb bier tor Margate.
V'as ihr 7* enrtyieret rchiex: Er »ollte eigeatlicb Deirc
Artikel threibea, batte ti.b rol snr bei ,,Pall Mall" gc-
ncldet, 7og nit latger Nas ab.

Engels äußerte sich über seine Artikel wesentlich zurück-
haltender, er meinte, er habe nur Glück gehabt, üo icb dat,
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dal! eizige khhe Propbeqeingett, die icb in richen Mornent

machte, rccb rubtqeitig il die Pruu kame4 ul errt täcbrten
Morgn d*ch die Nacbrichtex berfitig, <tt n)erderr- So sat irl
rcirct Gliick ,.nd in?orriert &a Pbilitter ctora (15. 

^ugust1870). Tatsichlich verbarg sich hintcr den Erfolgen ein
prolundes militärisches Wisseo, das diese Kriegsartikel
noch heute lesenswert macht. Io ihncn sind alle wesent-
tichen Grundgedanken der marxistisch-Ieninistischeo
Lehre über Krieg und Frieden und über die Militärtheode
der Arbeitetklasse niedergelegt. Für Eogels zeitigte die
breite Resonanz der Artikel in der Öflentlichkeit noch ein
erfreuliches Nebenergebnis: Der konscrvative Chetrc-
dakteur Greenwood mußte auf die Bedingung des proleta-
rischen Revolutionäts Engels eingehen, weitere Artikel
würden azr ir dcr Eruarttttrg geliele* werden, daf er utn
tatäcblichet Bcrirbtigttngen ia Parteisacbea, wen oit u /ür
nitig bielte4 atfwbm. Du ii ancb gevhebr l(22' Juni 1871).

Dadurch kam es dazu, daß im Frühiahr und Ftühsommcr
1871 - als die Internationale allgemein verleumdet wurde
und kaum Publikationsmöglichkeiten besaß - das kon-
servative Blatt,PalI M.U Gazette" sozialistische Verlaut-
barungen abdruckte und damit zeitweilig der Vetbreituog
der Wahrheit dienlich war.
Äuch muß in diesem Zusammenhaog hervorgehoben
werden, in welchem Maße Engels über militärische Infor-
mationen für seioe ,,Pall Mall'lKriegsartikel verfügte. Aus
der deutschen und der französischen Presse waren nur die
äußeren Vorgäßge zu entnehmen, standen doch diese

Blätter unter einet sttengen Zensur. Die englische Ptesse

konnte viel Hiotergrufldmaterial vermitteln; so benutzte
Engels die Berichte des Patiser Sonderkorrespondenten der
,,Pall Mall Gazene", Nicolas kon Thieblin, ferner die
Kriegsberichte Heinrich Opperts io der,,Times" und die
anonymen Berichte des ,,Standa!d", der einzigen Zeitung
in London, die neben der,,Pall Mall Gazette" nicht der
allgemeinen Preußenverherrlichung huldigte. Von be-
sonderer §fichtigkeit mußten füt ihn ieoe Intormationen
seio, die er über Karl Marx direkt aus dem pteußischen
Hauptquartier erhielt; Merx stand io geheimer Verbindung
mit Johannes Miquel, einem früheren Mitglied des Bundes
der Kommuristen, 1a10177 zorn Stabe Bismarcks gehörig.
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In Engels' Nachlaß gibt es auch Hinweise auf enge Ver-
bindungen zu französischen Behötden. So figuriert in einer
handschrifdicheo ,,Liste der von Friedrich Engels hinter-
lassenen Maouskdpte und Bricfe", die rvafuscheinlich aus
dem Jahre 1895 sammt, uotet Nr. 38 ein ,,M€moire sut
la situation militaire en France 1871 (Enveloppe)"; femer
liegt eine Äktennotiz vot, die folgendcn Wortlaut hat:
,,Paket No.38 haben heute auf gemeinsamen Beschluß
vernichtet. - London, 24.Juli 1896. - A. Bebel. Ed. Bern-
stein." Berqsteitt erklärte 1920 und später, auf wiederholtes
Befragen, gegenüber Gustav Mayer und David Rjazanov,
er erinnere sich des Inhalts dieses Pakets nach füofund-
zwaozig Jahren nicht mehr; er meioe aber, es habe sich
um unausgearbeitete Aufzeichnuogeo gehandelt. Gegen
diese Äuffassung spricht eindeutig die Bezeichnuog ,,M6-
moire" im ersteo Nachlaßverzeichnis; Paket Nr. 38 enthielt
eber offensichtlich auch vorbereitende Materialien. Sehr
wahrscheinlich zählte zu diesen Dokumenten der Feldzugs-
plan, den im Herbst 1870 Marx' Schwiegersohn Paul
Lafargue seinem Freuqd Arthur Ranc, dem Direktor der
Allgemeinen Sicherheit in Frankreich, übergab und vor
dem wir nur wisseo, daß er von einem im Exil befindlichen
ehemaligen deutschen Offizier stammeo urld iq dem es
darum gegangen sein soll, das belagere Paris zu entsetzen
und die deutschen Truppen bis an die Grenze zurückzu-
drängcri. Da die entsprechenden Fonds iq den Atchiyes
Nationales Paris der Forschung noch nicht zugänglich siod,
koonten Nachforschungen nicht untemommen werden.
Allerdings haben sich in einem andercn Teil des Engels-
Nachlasses sechs Oktavblätter eill,er Beaerkng ry Seite 29
der ,,Hittoirc dc la comattre" erhalteo, ia denen ein ähnlicher
Feldzugsplan entwickelt ist.

211 ENcer,s'Pr,aN erNel MtLrrÄRrscHEN Weupe ru
DEUrscH-FR^NzösrsclEN KRrEc 1870/71

Die Kapitdatioz aot Me\ hatte 6 prc$kchen Arrreekor?r,
12000O Mau, ihre AktiouJreiheit a,iedcrgegcbe* Mat
a$te thon Trocht ud J es Faure bcifex, utt qt über-
nlte4 da! das owt$hiblirfu Eiatrefet dieur ferel Arr?ree
in Zentrttn Frankrckb jedett Ventcb, Parit 4t entse\e4
Jac unöglicb nacbtc, daf diu cbt der Atgerblick war
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Jiir der .lbvbltf eitu lVaferstilktatdt am 30. Oktober
1870, oderu fb hdchrle n;littirirefu Anrtrer,gntg. Er
$ardet dafär rur t'äfteh Tage q*r Ver/ügatg, aber dien
fizf1ehz Tage waret kostbar, et var dcr ktiticbe Zeiryankt
det Kriegu.
Die Sitaatiotr uar folgetde :
Fh die Blockade uln Pdrir balten die De*tcltet ibre ge-
rarrrten TrupPetr, ait AtaJnabne uot ) Itfatteriedioitioten,
ci$et<en ,rri$es. Sie hdttel keize Reterte, dewt die
) Diaitiowz bdttel dieren Charakter »erlorer, zachdem ie
Orltatt udCb[änar]du buetqt bieket ud tot der Loire-
Arnu ir Scbacb gehabet psrdcz. Im lYuha, im Norder md
im Ottet gab et nt Kauallerie, die eiz »eit aasgedebrtet Ge-
biet beobacbtu ud &trchstreifn a$te, aber üt inia e

ua4 et htfaxterie gegetriber 7t behatpte* Ende Oktober
tar die dcuttcbc Litie, die Parfu <errielte, adch der Stadl-
teite bin tchon uh xarrt, befettigt, aber.jedcr uoz dtferbalb
komrede Atgrif ntürdt die Prerfex u»e|qerlicb an/Jieien
Feldt treffet. Dat Ersbeizn uot 50000 Mam, relbr/ tohlj

jtager Truppea, iber die Fraakreich darvah uerfügte, bätte
geügt, tm die Blocktde qr durcbbrechet ud die Vcrbidug
q»itchez Pait utd den lade wiedcrherrytteller (. . .)
Der ). Notnaber ytar dtr ktitiscb$e Tag: die preafkcbe
Kauallerie, cite gaqe Brigadt, ,rrrßte Mdnter arlgeber ud
icb a{ Vert pträckqiebu uor qeht iarket Eitbeiler
Frarktiretrs ; andcrcrseits lurdat beträchtliche fratqötiche
St/eitktäfh beobaebtcr, die icb au allet lYaferyattanget
<rardrrraerrJcqtei ud uot Countille in Ricbtrlng CbdrttcJ
,rarccbierlen. lYeat dic Ltite-Araec am 4. attgegrifiet
bAfie, n o<,.. ie darchau iutatdz »ar, rtdtl in lyagonr
tpaqieretgefahren 4t perdtn; penl ie, uat ihr cbt scb»er-

/aller komte, quischet der Balen ud dcr 22. prufirchet
Diukioa »orgestofet wäre ud ihre grofe qableuaäfige über-
lege,rheit bendzt bärte, tm ic eirqeln, eint ucb dti atdcnr
4t rblager nd dam a{ Parfu aorqriofez, daar pärc Paris
/att nit Sicltcrheit befnit aurdu,
Moltkc par 1t&a ucit dauor entJentt, die Gefabr 4t wr-
kttzex; er uar arcb e rhloyet, aotfulb üe Napohot aor
Manttz <r hat&h: dic Blockadc ar/7tbebet, &a cb bei
Vilhcofulal /orniere n Belagerugpark <k o?Jin, rcin,
Arzu fir die Aktion al Jreiea Feldc 7r kinry*rierez
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nd die Blockz& ent mch den Sieg, d. b. rucb fur Atkatft
der Arace uor Metq, vie&r aftmebnex. Das Gepäck det
HüPrq*artierr ut Venailles var bereitt acrlafuz, alles
par <ü Abfdbr, krcit, c nrfter Ist ,rocb die Pfede ar-
geryarrrrt pcrdrn (uic dtr Scbueiqer Obent uon Erlacb, eit
At/gcrr<cragc, tagt ) .
lYeu die Prerpr gtXn'nger tordu »än4 die Blockade
oor Paris a{4üebat, bättc dat eircr Druck scitmt Emopat
ud einet ebrenolln Friedet bederhr kirtcr. Atf alle
Fälle väre dic aoralitcfu lYirfuory ei*t nlcbet Faktttat
qttträcbtt atf Eropa nd dan bwoz&rs atf Fratkreicb ud
schlieflich ia ugatitm Sine arf die Dertscbcz ugeherer
geucw, Urd dic naterielhr Aasa,ikuger eilet olchen
FaUtat ! Parit bätte tnir&tus fnftch bis quarTig
Tage Zeit gthabt, sa sich tber alle a* St&n nd lYutet
ktaaet&r Ein abrliaia <a ucr?roüiartierrrr, t ar die Fort-
tel<rng drr Vcrhidigttg f r cir o&r Tvei Moute aiglicb
gt»aüt bättc. Bbeatwicl Zeil päre ztfer&n flir dic
Organitatiott dcr Armeq ir &r PrwitX gcuoaw oor&a,
to da! aat tie hitrftig tticbt aehr ob* Diqipli4 ohxe Att-
bilfurg ohnc Artritrrdtg rnd fat ohc Wafex geget dtt
Feind bättc wrfar bratcbon Ua Frarknith ttieder Ats-
icb*a aaf E{olg qt gebe4 bcdwfx et rwr fur Zeit; die

Gehgnbcit, fub dicst 1l uerscbafe4 bot ticb an ). ud
4. Nweabcr; oir babx gohn, uic diuc Gcbg uit uet-
rä$rrrt vttt&.

Als zwanzig Jahre spiter, am 23. Novembct 1891, die
Reuter-Agentur dic Meldung vcrbreitete, Lafagtc soll iz
cher Verruaalug ii Bordzar.x ar, 22- gclagt babe4 t babe

1870 urvi h pay ä la aarürc q eoaasiqutt ä lv{. ßaac &s
plarc qxi, i l'ot c, atait ten{ corr?re, Powaicnt eot ?htenerrt
cbatget h Jace du cboat (delrr Land au! seine Art gedient
uod Herm Ranc Phne mitgcteilt, die, wenn man sich
datüber klargewordeo wäre, deir Verlauf det Dinge hitten
yollständig ändem können), da meinte Engels, Lafargue
Irzbe a vc&r gtloga o&r a*t dcr Scbttle gtscb»at1t, was vort
beidem für ihn zutreffe, das tag er sclbst ctrttclri&n (25. No-
vcmber 1891). Er bewog ihn dt rtlirb qt erHäre4 daf er
thttrak cia lyort gcragt hat, oelebt in irgct&inr lVeio die Be-

bat ptng dsrcbblic*r, ldßt, ddß &ntobc So4ialittu, veder
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itterbalb rucb ar§etbalb D ctatrcl, landr, ibrrr rvilitdlircbe

fryabe4 Plav, Nacbricbtea oder derghicbca Vo Gebrattcb dcr

"f1.1<Xyy!c1 .ßegierurrg e'äbrerd &t Kieget ui t SZOIZt gA;rfrr,
habcr (27. November 1891). In seinä Briefen an Äu[ust

'Bebel sprach Engels abei our davon, daß die deuriche
Sozialdemoktatie, soticl icb uei!, damah absoht ktize Vt-
b',rdange:, tri! O/flerez bath (25. November lggt), daß dct
Cewralrat dzr lttenatioruh e nd ciak ia die Lgi kzn,
(itteillrgt trAnduelcber Art Esrerreits - orft vo, ä Er.rri
cigttet Blänn stad - päbretd dct Kicget täb Fraz*tcicb zt
üleynitrelt_ (25. November 189,l). über die Moglichkeii,
daß er selbst deranige Pläne tibermittelt habeo" LOnnte,
verlor Engels kein Vüon. Doch wie freute er sich, als die
Angelegeoheit glücklich ausgestanden war, zusamÄen mit
Eleanor Marr-Aveting übei den Ausgang: Aber pelcbe
Erl ! Tutl ygh lrocb arl Soaüag (29.\oiember 1891):
petn tr! to ciw Nachricbt ibet die Gegner Zt käne, t)ie yäft
die. oerarbeitet »ordq (1. Dezember 189i)l
F,ine solche Haltung gegenübe! Frankieich, das nun repu-
blikanisch regiert rirurde, offenbart eindeutiger ah älle
Vedautbarurgen, in welchem Maße sich Eilgels' Ein-
stellung zum Deutsch-Fraozösischen Krieg wandälte. Hatte
er in."der.er"ten Etappe dieses Krieges,- der Etappe des
Angriffs des kaiserlichen Frankreichs-unter Napoleän III.
auf Deutschland, Partei für die deutsche Nation ergriffen,-
so unterstützte er nach der Niederlage von Sedan die
französische Nation, die sicli der deutsihen Besarzunc zu
erwehren hatte, und bekämptte nach dem Zusrandek"om-
men einer .Fraruösischen Republik die Verfolgung eigen_
süchtiger dynastischer Intereisen durch die H"ohäzoilern
und Bismarck. Eine solche Halrung entsptach den lnteres-
sen der internadonalen Arbeiterklasse und der Arbeiter_
beuregung.
E,flgels' entschiedeler proletatischer Inteination4lismus,
der frei von jcdem Nationalismus §/ar, ganz gleich; ob ftii
die deutsche oder die französische Naäon, äokumeotiert
sich auch an Engels' Mitgliedschaft im ,,Komitee für Untc!_
stützung der Kriegsopfer.. in Manchester. Als dcr Deutsch_
Französische Krieg ausbrach, zählte er zusammen mit Carl
Schodemmer, J._G. Wehner und anderen Mitgliedem der
,,Deutschen Schillet-Gesellschaft.. zu den Grüidern d.ieses
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Komitees. Der ,,Manchester Guardran", an dem Engels

zeirweilis mitarbeitete, berichtet in se.iner Nurnmer vom
22. Iuli i870 unte! der Überschrift ,,Meeting of Germans in
Manchester" (,,Versammlung der Deutschen in Man-

chester") über eine Veransa.ltung dieses Komitees, mit der

eine SammJung zugunsten der Verwundeten und deren

Angeharigen in Deutsctrland eingeleitet wurde. Da dieses

Krriritee iber our ftir die deutschen Kriegsopfer sammelte,

trat Engels aus ihm aus, als der Deutsch-Französische Krieg
im Sepiember 1870 seinen Verteidigungscharakter- verlor
und in einen Angriflskrieg gegen die französische Natioo
ausartete. Mit diäsem Schiitt, zu dem er auch aach seinel

Übersiedlung nach London stand, dokumentierte er seinen

proletarischen Standpunkt in eindeutiger Weise.



An der Seite der ,,Himmelsstürmer von Paris"

Nach dcr Revolution von 7848149 hat keio Ereignis
größeren Einfluß auf I-eben, Wirken und theoretische Auf-
fassuogen der Begründer des Vissenschafdicten Kom-
munismus ausgeübt als die Pariser Kommune von 1871.
Schon Marx schrieb unmittelbar nach ihrem Ausbruch,
daß mit ihr eit lew Augazgtpot*j ton teltbistorirher
lVicbtigkeit geooanr itt (17. Apnl1871). Ergels beschäftigte
sich fortan bis zu seincm Tode vorrangig damit, die Er-
fahrungen der Pariser Kommune wissenschaftlich zu ver-
allgemeinern und il die internationale Arbeiterbewegung
hineinzutrageo. Vas irt Paris in deo einundachtzig Tagen
der Existenz der Kommune geleistet, was an vorwäfts-
weisenden Gedanken ersonnen und zu verwirklichen be-
gonnen wurde, mußte daher mit beinahe natulgesetzlicher
Notwendigkeit seinen Niederschlag im Denken und Han-
deln von Friedrich Engels finden. Dennoch [äßt sich dieser
durch Geschichte und Geschichtschreibung bestätigte Tat-
bestand bis heute nur unzureichend dokumentieren. Ge-
hören doch Beziehungen und Verhalten von Engels zur
Padser Kommune immer noch zu den arn wenigsteo e!-
forschbaren Kapiteln seiner Biographie. Daran trägt der
teilweise konspirative Charakter der unter den damaligen
Zeitumständen möglichen politischen Arbeit ebenso Schuld
wie die Tatsache der Niederlage der Kommune, die zur
Vernichtung unzähliger wertvoller Fonds füIrte; manches
werwolle Einzelstück wurde uns auch eotzogen, weil es
die ersten Nachlaßverwalter nach Engels' Tod aus Besorg-
nis vor dem Geschrei des Klassen-feinds vernichteten.
Seit den Morgenstunden des 18. M*z 1871 wehte aul dem
Stadthaus in Paris die rote Fahne. Das Zeotmlkomitee der
Nationalgarde hatte die Mactrt ergriffen und sich gegen die
bürgetliche Regierung der nationalen Verteidigung ge-
stellt. Thiers und seine Minister flohen, soweit sie nicht
schon die Stadt vetlassen hatten, im Laufe des Tages nach
Versailles. Am Nachmittag uod Abend war das Bild inner-
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halb det Forts vom Dunkelblau der Uniformen der Nario-
nalgardisten bestimmt. Arbeiter mit roten und trikolorenen
Kokarden durchzogen in Trupps die Straßen, bildeten
Diskussionsgruppen, verlangten die allgemeine Volksbe-
waffnung und soziale Reformen. Paris atmete auf: Die
proletarische Revolution hatte im ersten Änsturm gesiegt.
Die gxtze Stadt schwelgte in einem Freudentaumel.
Marx und Engels in London, die am l9.Mä;rz 1871 erste
Kunde von den Pariser Votgäogen erhalten hatten, begannen
sofort, alle erreichbareo Nachrichten über die Lage in Paris
zu sammelo und zu analysieren; auch aktivierten sie die
Verbindungen des Generalrats der Internationalen Arbei-
ter-Assoziation zur Pariser Sektion. Das Pariser Komitee
der IAA übermittelte sofort vedäßliche Informationeo. Da-
durch wurde es Engels möglich, schoo am 21. Mtuz 7877
einen ersten umfassenden Bericht über die Pariser Kom-
mune vor dem Plenum des Generalrats zu geben.

Die Ptoklamation det Pariser Kommune am 18. März 1871
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212 [Pnororolr- oen] Strzurc DEs GENER^LR^rS,
2l.l!{arz 118711

Arpeterde Mitglie&r: Eccarirt, Ergels, Halet,
Harrir, Jttg, Lcfrcr, Kolb, Milwr, Marx, Ro-
bit, Pfä cr, Serraillier, Steprel, Towrtherd,
lYerton.
Bärger tng batte &r Voritq. ( . .)
Birger Etgel s gah eirc Scbilfurug dtr l-age it Par*. Er
Mgre, ddß dic h dieser Vwbe a*r Parb erbaltewr Briefe,
die Serraillicr bereih eruäbt habe, gekhrt hätten, var rot-
lxr nbcgrciflich geuuen ui. Es babe to arsgevbe4 alt oh

eize Arqabl Märrner Pldt<lirb eirc Atqahl Karoter er-
grifea ud rie bebalter bätte. Die ganqe Prete trd alh
Ko/retporrderrten hätter, gercbrieben, ndn rvü$e mil diesn
Mbuen abrecbret dic frat?ösitcbe Regierng habe ich ie-
fuch ahtarhtd terhaltet Die bloraatiott nseret Pariser
Komiteu beuge, die Natioralgar&r ha eD für die Her-
tellug dieur Kaxotrcr beqahlt nd t olltet tie behalter. Nach
der lVabhn wa Febraar 1871 bäxet ie begrifier, dtf tmter
eircr nlchet Natioralaerumalurg, uie ie gewählt aordett
ui. die Rcpülik allet atdete ak gesiehert ni. Alt die Pret-
pr it Parit ciadrarget, viet die Karotter a* ibrer Reich-
peite it ciner ar&n Teil der Stadt gebracbt ryordet Daztt
babe die Regienry die Kaloner 4efordert ud urstcht, ie det
Nationalgcrdtt Genetd Atrelle de Pala-
ditru rci 4tn Obcrh.oanatdieretder dtr Natinalgzrdu *rd
General Valentin zum Poliqeipri{ektetr endrrrrt tt or&1.
Utter Napolior sei Auelle Be/eltlshaber &r Cerdaraeie
urd ein Streitel fir die Pfafer ge»erct. Anf Gelui! det
Biscbofs uor Orbats, D@a orp, habe er firrrf Standcl la,rg

h eiwr Kircbc Btfe geta, päbrctd vitte Ar»ee ir eitea
Gefecht ,rrit &r Derßcbq get.bhgen e$&. Diese Er-
retttmS babe ktiwr Zueifel ar &r Abricbtett &r Regiernß
gelatvt.
Don babc sich die Natiotalgr& yta lYi&rttad rorbe-
reitet. Vor 260 Bataill»c't hättct 215, .ltwschaften ud
OJfiTiere geaeitraa, eit Ze ralkoainc orgatitiert. Je&
Kaapatie babe eircx Dehgiertet geoählt; art dietet sier die

U erkoniteu der Arundirte rrrentt, odat der Sradtteilc, ge-

bilaet uordz6 die dantr dar Z,ürdlknrrritee Acüählt bättcn.
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I,1t i»'attiig Arardisenutt hdltetr tur Iii{ keirc Delr
gitleB gr,t'äl t/. )h dit Natioultersammlwtg mch l' er'
iaillet qog, hafu die Regierung aertuht, Patk rct det Repo'

ldioürer 4* tdtber, tnd ibtcr die Kanoret »egluuhmet.
Die gerade it Par eitrgetrofiemr Trrppen habe aat L-itg
uterltcller »olle4 mler desst Kommazda die Soldaten

»ähread du Cotp d'Etat vor lSil du Ltolk ai det Bo e-

aarfu iedergetchouer. An ftiltet ,Vorgen bättet diete

Trupper einige E[olge gettabt, aber alr die Natiomlga etr

entdecklen, »at uor ith ging, häl/en rie Ji.l) darar gemaeltt,

die Katottcn qtrückirerober4 ud die Saldaten häuez tkb
nit den Volk t'erb idert. Jet\t bela sib die Stddl in den

Handet dcr Volket; die Trappen, die ticbt atf die Sein
&t Volku äbergegargu waren, seiea tath Vernillet Xarück-
geqoger »or&r, ud die Natiorulwrtannlutg uise tricht,

»as ie macher solle.

Kejrcr &r Mimer des Zetlralkpniteu ai beribat, u gebe

keine Filix Pyats nd L,coe nircs Schlagu rtter ibnet, aber

der ArbeiterHatte rcicz rie gtt behantt, Vier Mitglieder
du la*natiomle beft&r ich ia Zertr,zlkomitee.
Morger (am 22. Mätz 1811) nlle die Koamure ge»ählt
verdez. Du Zealralktaitee bdt ucnAa,rdet, dtf dic Prcut
freibeit rerprkJiert per&r ulle, aber nicht für dic ?effoltete

B\naPdrtirtcrrPrctte. Die »ichligtte Renl*tioz, die atge-

,rorirrrel a,lrfu, la,ltete, d4ß die Friefua;präliaimriett re-

tpektiert our&t solbet. Die Prcußez reizx inmer rcch trdbe,

ud tctttr et geläage, ic atts &z Kaapf lterattlüolhr, tter-

gllßerter, ticb die Cbdnc.n a{ enn E{olg.

Vomehmlich untet Engels' Leitung eotwickelte sich der
Generalrat der I. Intemationale zu einem KamPfstab Iüt
die Pariser Kommune, Anfragen zahlreicher Ätbeiterotga-
lisationen waten zu beantworten, wie wir sie bei Hcirrrich
Scheu, dem österreichischen Ärbeiterführcr, finden:,,Wir
haben keine unmittelbate Verbindung mit Paris und el-

I Die Friedenspräliminaricn \r%ren am 26. Fcbruer 1871 io Vcrsailles

vcteinbart wordcn und aahcn tor: 1. FranLteich tritt an das Dcutsche

kcich Elsaß-Lothiiogco ab; 2. Frankteich zahlt in drci Jahred 5 Mil-
tiarden Francs Kricgs€ntrchidigung; zur Siche.itelluflg dcr Zahlung
bleibt franzijci*bea Gcbict h6ctzt. Dic.cfl Bcdingungen hattc dic
Nariorulvcrsammlung am 1. MÄrz 1871 zug6rimmt.
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suchen Sie daher, geehrter Bürger, uns über das rVesen der
Bewegung und die Stelluog der Internationalen zu derselben
ztr uoterrichten oder unterrichten zu lassen" (21. Mdtz
1871). Hunderte von Briefen mußten in alle §relt gesandt
werden, um die'i7ahrheit über die Pariser Kommune zu
verbteiten. - Weiterhin waren Verleumdungen aller -\rt
zurückzuweisen, etwa von der "\rt, daß die Pariser Revo-
lution voo London aus, von der Internationale, organisiert
worden sei. - Schließlich galt es, deo EinIluß der Intcrna-
tionale in Frankreich, speziell io Paris, uoter allen Um-
ständen zu stärken, waren doch ihre Sektionen unter dem
Druck booapartistischer Verfolgungen und zeitweiliger
Verbote bis 1870 zahlenmäßig schwach. Hier wurden vor
allem die Bemühungen Victor Schilys, eines deutschen
Emigranten und langjährigen Freundes von Marx und
Engels in Paris, unterstützt, der sich besondere Verdienste
bei der Stärkung und Festigung der Pariser Sektionen er-
warb. Schily besuchte und beriet auch die Repräscntanteo
ier Kommune in vielfältigen Fragen uod trug damit zur
Verbreitung und Durchsetzung marxistischer Aqsichten
wesentlich bei; Marx hatte ihn schon im September 1870

^ls 
eine! dtr tübtigtten, tLPferrten, Werlälrigrrcn Mitglieder der

Partei eingesdtätzt. Am 29. März 1871 traf auch Auguste
Serraillier im Auftrag des Generaltats in Paris ein, um die
Kommune bei der Lösung ihrer Aufgaben zu unter-
stützen; noch im Äpril wurde er voo deo Parisern in den
Rat der Kommune gewählt.
Das alles war politische Ärbeit von htichster Wichtigkeit,
die wettzumachen hatte, daß es in Frankreich noch keine
selbständige marxistische Arbeiterpartei gab, wie sie etwa
in Deutschland in Gestalt der Eiseoacher Partei Bebels und
Liebknechts existierte. Äuch hatte man den politischen
Opportunismus Hend-Louis Tolains auszubügeln, der zwar
Begründer der Otganisation der Internatiorule in Frank-
reich war, aber nach Ausbruch der Pariser Kommune a.ls

Mitglied der bürgerlichen Nationalversammlung zu den
Versaillern übergelaulen vzar und die Beweguflg verraten
hatte. In den Generalratssitzungen plädierte Engels für den
Ausschluß Tolains aus der Internationale und setzte diesen
Standpunkt auch durch.
Zu einem Hauptanliegen voo Eo gels zwischen März und

29 EnseL, Dokün.nt. 449



Engels kam dieser Forderung nicht nach; auch im General-
rat gab es keine Debatte darüber, Eigene Außerungen zu
dieser Frage sind von Engels bislaog nicht bekannt ge-
wotdeo, so daß sich versc5iedeoe Vermutungen um diese
Frage gerankt habco, die nicht immer aus den lautersteq
Quellen herühren. Eindeutig zurückweiseo karn mart die
Untcrstelluog, Engcls habe sich vor der Gefahr gescheut
und sei our ein Schreibtischstr.tege gewesen. Es gehörte
zum Neturell auch noch des füofzigiährigen Engels, sich
mitten in jeden Kampi zu stürzen und sein Leben in die
Schanze zu schlagen, so, wie er es währcnd der Rqichsver-
fassuogskampagne gean hafte. Und daß d.ie te hkliutiott
fih die Militaria (lg.Juni 1851) zwarulg J^hrc später ßicht
mehr vorgehalten hätte, dagegeo sprechen em besten die
Engelsschen Kriegsartikel aus der ,,Pall Mall Gazette", die
erst wenige Monate zutücklageo, WL könneo nur drei
stichhaltige Motive anfähren. Enteas zählte E'fgels
1871 zu den Führetn der Intetnationale. Er mußte bei
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Mai 1871 aber wurde die militärische Beratung der Kom-
mune. Er orientierte sie darauf, die strategische Initiarive
zu etgreifen, und schlug Maßnahmen zu einer wirksamen
militärischen Verteidigung von Paris vor. Da die Militär-
frage die elementare Existenz einer jedcn Revolutioq und
in der weiteren Folge die Sicherung der Errungenschaften
dieser Revolution entscheidet, tauchte sehr bald die For-
derung auf, Engels nach Paris zu entsendeo.

213 Plut LAFARGUE aN Karl M,rnx, 8. April 1871

Mein lieber Marx,
Seit 7»ei Tagea bit ich it Parit, hh habe die Mänwr der
Kommtrc getehe4 ie itd ebettso uie die Beuölktrutg wller
Begei*ttttrg, tie baben rcch im»er die Hofzug, Versaillet
q* rchaet, md arbeiter fir diew Ziel. Ar Mätwm fehlt
et xicht, et tird die Führer, ar dercn et natgelt; dat hat nir
Vaillart getagt. Kdm* Ergek dcht berkommet ud tein
Taleüe dt Reuhtiol qur Verfigttrg ellet?
S päter aasflhrlicberc Eitqe lhe i tett.
Ich dtibke lbur die Ha .

P- Lafargte
(.. .) Pariq 8.4. [1871.]



iedem seiner Schritte, auch denen ganz persönlichet Natur,
die Gesamtinteressen der Intcrnationale berücksichtigeo.
Das haben bercits einsichtige Zeitgeoosseri verstaodeo, wie
erwa der revolutionäre Demokrat Eugen Oswdd, der
Engels zugcsand: ,Jch verstehe sehr u/ohl, daß es gewisse
Schritte gibt, welche Sie und Marx nicht tun könoeo"
(1.12. M^i 1871). Engels wie Marx trugen 1871 nicht nur
Veraotwortuog für den Vetlauf der Ereignissc in Paris,
sondem sie waren verantwortlich für die Führung der ge-
samten intcroationalen Arbeiterbewegung. Das legte ihnen
manche Zurückh4ltung im persönlichen Engagement auf.
Zanitctr val Marx dcn ganzen Äpril 1871 über ernsdich
erkrankg konnte ao deo meisten §itzungen des Gcueralrats
nicht teilnchmeo und mußte zeitweise auI ärztlichcs Äo-
raten hin Loqdon vedasseo; Dr. Maddison diagoostizierte
einen starken Husten, verursacht durch eine Kehlkopfent-
zünduog, sowic parallel dazu cine akutc Leberenzündung;
Dr. Kugelmann aus Harurover steUte auf Grund der mit-
geteilten Symptomc die Ferndiagnose eines möglichen
Lungenkatarrhs. Äuf Engels entliel damit zwangsläufig die
Hauptlast der Generalratsarbeit und die Ixitung dcs Sub-
komitees, des eigendichen Führungsotgans der I. Inter-
natiooale. Drilteas wat scit dcr ersten Äprilwoche klar, daß
die Padscr Kommune in die Defensive geraten war, aus der
sie durch militärische Aktionen nicht mehr hetauszubrin-
gen war, Engels hat diese Schlußfolgerung in zwei General-
ratssitzungefl b€g!ündet.

214 [Aus DEM PRoroKoLL zweren] SrrzuNceN
DES GENENALßÄTS

214.1 SrrzuNc voM 11. ApRrL 1871: Bürger Etgelt
tuCte, (. . .) et grhc cht at, da! aat die Pariter Ereignit*
ihret La{ achnu latse, ohte et»at daqt 7l uger Solatge
dat Zettrall*mitee der Nationalgtrdtn die Lage gerzeirtert
babe, eiet die Ditge gtt gegatget; aber tacb det lVablez
(!on 26. Mätz 1871 zwrn Rat der Kommune) gaäe a.r

mehr Cerefu dk. Taterr. Geget Venailh btifie maz ut
gebet aire4 alt u sch»acb uar, dieu Gelegeüeit ui jedorb
aerpa/t oordt4 nd u babcjeet det Aucbeit, ab ob Vbr-
uillet die Oberha bekomae utd die Parker qatihkteibe.
Dat Volk »erde et cbt large dtlde4 h die Niederlage g*

:t 451



fäbt <t uerden, Die Parisr häthtt ar Bo&t oeiote4 ihre
Muition verdt {enlich »ikugslot wrscbore4 nd ibre
l-cbeßnirrelvorlärc »irdcr a/gebru*ht. Maa köme it

cbt drrcb Hnger qtt Übergabe qa'iagm, olange Paris
tor eircr Seile lter ofet ist. Fd)re bat er dbgelehst, PreU'
fivbe Hi(e atqrwbae* Ia Jni 1848 ei &r Kdnpf it
aier Tagez wräbcr ge»ere4 aber daaak hdttet die Arbeiter
keire Katour gebabt. Herte pür& er cht to shnll uorüber

nit. Lorit-Napolöot babe breite Strafet a eget lasvtt, ta
nit Katoaea atf die Arbeiter uhiefn ry kbtmn, bette aber
komae dieser Un$ard futt Arbeiten rygtte, beute anrdet
ie mit Karonet ir dicvt S tra$n aaf fut Cegner rbie§er.
Die Arbeiter - 200000 Mam - seiet »cit beaer orgatitiert
ak bei allet fräherer A4rrärden- Dic l-age ui ab»,ierig,
nd die Chatcet teierr rricht n gtrt »ie uor qoei lVocbett'

214.2 StrzüNG vou 9. Mat 1871: Bihgcr Etgels er-
klar*, (. . .) cir Abgetadter der Koamrac ri ir Lotdott
geuent rtd babe gtte Nacbricb*r gebracht. Strerye Maf'
mbaer uiet je\t ergrifer oor&a, dzait emard ohu
Pattiersbeit h die Stadt eitdizge. Ma tci dabirterge-
Aoaae4 da! Vettailhr Spitqel /tei bcturrtPd<ierterr- Det
Hatqranßif sei abge»ebrt. Die Versailhr Attzee babe

rerueht, qwitcber det S*lh4et &r Natioulgarditer od
der Futmgwälhr ducb4tbreclxt; abel jeqt körrne rie rrtt
mcb at eircr Stelh axgretfe4 ud qvar dort, »o tie scbot

eirmal ci*n Llifer/olg hatten. Die Vertcidigng »e e

stärktr, Die Koamur habe etpat ar Bodct uetloru; Cla-
nart t)Lrde <srikkrlobert. Selfut uem cs der Veruillet
Ar»u gelitger rollte, dic lyallc eiqrnebme4 n b$ et
ticb dabi cr die Banika&t. Er babe mcb nie eirct olcbetr

Kaapf gegeber pie den je4t bet)orrteben&n; <rn errteamal
pirdet Barrika&n ait Karown, Arneege»ebren ud aon

regtlär orgatitiertu TltPPen urleidigt »edet. Die känp-

fetdet Araeet seiet tich jetlt mbeTt gkicb. Vertaillet kantt
kcirre Tru??en a* dcr Protinq etballer; eircn Teil vircr
Truppet n$te et abkomaardiere4 damit ie die Ordutg itt
det Städten aüe.hterbdlten. Tbiert köme nicht eirnal den

Mmi<ipolrären erlaüen, <tr Erörtetsng ?olitiuher Fragen
iz Bordeasx qrtammenTrkommet; m diet qn uerhirder».

oi er geqt uge4 dat Gxetq Napolio* anry»ezder.
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Ilit diesen Dariegungen schätzte Engels die militärische
Lage der Pariser Kommune wohl noch eher zu optimistisch
ein, wie die spätere Entwicklung offeobarte. Die preußische
Zernierung der Stadt im Norden und Osren konnte durch-
aus nicht als offer bezeichtet weldeo. Wenn auch die
Preußen Neutralität wallrten, ließen sie doch bald keinerlei
Munitions- und Lebensmittellieferungen mehr passieten
und sperrten auch dea Personenverkehr - und damit die
Ietzten Fluchtmöglicl.keiten, sobald der Großangriff der
Versailler nach dem 20. Mai 1871 begann. Auch das anfangs
noch recht günstig anmutende KräIteverhältnis zwischen
Kommunarden und Velsaillern gestaltete sich immer mehr
zuunguosten der Kommune, und mit mehrfacher über-
macht drückten die Versailler ab Ntitte Mai auf den immer
enger werdenden Verteidigungsring der Kommune. Die
Entlastung durch die Proklam.ierung von Kommunen in
Lyon, Marseille, Narbonne, Sainr-Erienne, Toulouse, Le
Cteusot und Limoges wähtte jeweils nur einige Tage, Seit
dem 13. April 1871 waren die Verbindungswege zwischen
Paris und der Provinz endgültig unterbrochen.
Eogels' Bemühuagen, mit Marx abgesprochen, liefen ange-
sichts dieset Situation in zwei fuchtungen. Einmal kam es
ih6 darauf an, die internationale Solidadtät fü die kämp-
fenden Pariser Atbeiter zu organisieren und dadurch ihren
Kampfeswillen zu stärken. Von den zahlreichen Briefen,
d.ie Engels und die Korrespondierenden Sekretäre des
Generalrars in dieser Sache schrieben, ist bisher kein ein-
ziger aulgefunden worden. Doch das Ergebnis, das dem
Generalrat unterbreitet wurde, ist bekaqnt.

215 [Aus oru Pnororolr, zweten werreren]
StrzutceN DEs GENERALRATs

215.1 SrrzuNc vou 18.Apnrr 1871 Bürget Ergelt
(. . -) teihe nit, da! it Desticblald Vervmmluger abge
ltaltet »rdtz, ttz die Verhndrabeit ail der Kommun
qt bebtndet.r

r Nach dcr Zeitung ,Der Volksstaat" fanden solche Versammluogen
in Bcrlin, Bremen, ßrcslau, Chenmitz; Dresdcn, Elb€rfeld, Essen,
Hambug, Haonovet, Köln, Königsbcrg, Iripzig ufld Mainz staft.
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215.2 SIrzuNc voy 23. Mar 7877:. Nathden das Pnto-
kall der uoriget Sitqary urlera qrd berttiligt itordet t'ar,
t'ade eir Brief der erglitcher Sektion itt den Vereizigtea
Slaatet w esn. El errlhiell eiret be2eistendtz Bericbt iber
del Fortlcbritl fur tktaqiation (in Amerika) md itfor-
nierte, daf it Nea York ein Massettmeetizg Jtattßefrnden
babe, ia dca der Verhatdenbeil mit der Pariser Kommsrc
rlb'ie mit dal dttqerpelftez Bergleslea uol Pezrgrlwia ..lat-
drack gegeber uorder ri.

,\ndererseits uflteßtützte Engels alle Bemühungen zu
auilenpolitischen Interventionen im Interesse der Pariser
Kommune. Dazu gehörten beispielsweise die Schdtte
Eugen Oswalds, die Regieruog Thiers von einet gewalt-
samen Unterdrückung der Pariser Kommune abzubringen.

216 EuceN Oswar-p aN ENcer-s, 1./2. N{ai 1871

J9, Glo ..t/c. Cr.rüat -\'. W.

Lieber Ezgek, I Lo'd'n )' t 12 'rlai ltEi7l

leh wrytehe pbr ntobl, da/ et ge»iae Schitte gibt, tuelebe Sie
nd Marx cbl tn kömen, vie es andn gibt, die icb ,tich,
tn kau. lVat,r'ir t'üntcbterr, uar aber, ail lh*n qu be-

raten, u,a! rich ttdt ließe. Arch fnr nih hatdelt et ich
,ratihlicb ticht darsrr, icb Heru Thieu 4t F|fet Vt kget
.lber icb ndehn refiet, »aJ wcb qt reltet teit mag. Nut
habet »,ir ut ar die Diplonatet det fresrrdlicben Mächte
gericbtet, Kcn bat ar citet cboei7etirhet Namenraetler
ord ar lYa brae, ich an Lord Llot guchrieber. Die
Briefe gehn mit dietem ab- Morget tcbreib' ich ruch an

Graatilb, Gladttote, Sta,rfreld uzd Hearl Bul»er, Ob das
hil/t, »er oet! et ? Eirer wird doch dat Seidge getat hahen-
lcb erinere die Herrer, in be1.rg ar/ dat Banbardeme , an
der Prd7e&tdall aot lvlertim 1848. - Meit Cedatke uar,
daf aar eia Pfulte-Mutng ,eranlar , b)elcher eine Ver-
mittlo4 befiruorte.
Icb nöchte dacb mcb gene Sie eber. Morget oder beute (uoz
1 1 bfu 11). Dieastag bit ich du. Bitte tprecber Sie awh
rueh mit Marx.

Garq lbr
E. O.



Derartige Aktionen halfen der Pariser Kommune, ver-
mochten aber deren Niederlage oicht aufzuhalten' Am
28. Mai 1871 fiel die letzte Barrikade in Pads. Die Himmels-
stürmer walen erschossen, in Gefangenschaft geraten oder
auf der Flucht. Im brennenden Paris konnte der kaiserliche
Marschall MacMahon im Namen der bürgerlichen Fran-
zösischen Republik die ,,Wiedethetstellung der Ordnung"
verkünden.
Auch io der Stunde der Niederlage ergriffen Engels wie
Marx unumwunden und ohoe Vorbehalt Partei für die

Kommunarden. Engels distanzierte sich von allen, die an

der historischen Größe der Kommunc zweifelten; er ver-
dammte alle, die die erste proletarische Revolution zwei-
deutig beurteilten; und et biandmarkte alle Kompromißler,
die vor der Verleumdungskampagne der Boutgeoisie gegen
die Kommune feige und zaghalt zurückschreckten. Er var
es, der wesentlic6en Anteil daran hatte, daß die weltbe-
rühmte Generalratsadresse ,,Der Bürgerkrieg in Fnnk-
reich", zwei Tage nach dem Fall der letzren Pariser Barri-
kade in Londo-n der Öffendichkeit unterbreiter werden
konnte. Auch besorgte er deren kongeniale Ubersetz,rng
ins Deutsche.
Am 18.Juli 1871 gehöfie Engels zu den Mitgliedem des

Generaliats, die die Eiqrichtung eioes ,,Refugee Fund"
(,,F1üchtlingsfonds") beschlossen. Wenig sPäter war er
einer det initiatoren des ,,Refugee Fund Committee"
(,,Flüchtlingsfondskomitees") des Generalrats. Am 8. Äu-
gust 1871 formulierte er dcssen Aufruf an die Arbeiter-
klasse Englands zur Unterstützung der Kommuneflücht-
linge.

217 [PRoroKoLL oenl Strzuuc DEs GENER^LR^TS,
8. Äugust [1871]

Birger ErrgelJ rd.g/e, et vi nrx er»ieten, da! oot der Bott-
.4aiie keirc aeilerc Urrttrlil<t.ng.für die Flnclttlitge ry be-

kommu sei, md dafur «i es aotu,exdig 1/ ergliirdüt, tttr
tllrben Holqdie ,lrbeiterklase geobnitqt ui. Dr meirrle,

dit Arbeiterklare Etgla t ltahe rih abrhutlich aufge-

fi]hfi: Wat)rand die Mäüter uon Parit ihr l-ebtt ritkierte4
l)ätte lißldndr ,lrbeiter keirerlei Arrrtdltet getrafeL nil
ibaer 7V :lzpatbirieret oder ibrcx beil*tebet. Et itt hei't
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Polititchu liben it ibnr; er rhlage wr, ,/ilticbtlicb fur
Flnch inge cine, Appell at die Arbeittr Eagla t 4t
icbtcn": wean it gar aicbtr ln üihdrn, aitute mar icb mi,
i lrer Fübrng aue i rut&rsctqm.

\[eder dieser Aufruf noch ein zur gleichcn Zeit yon Marx'
und Engels für Amerika verfaßter Aufruf konnten bisher
im Wordaut ermittelt werden. Gelder gingen nur zögernd
ein; sie v'urden vom Flüchtlingsfondskomitee des Gencral-
rats an die 

"ghr"ig 
bis neunzig französischeo Flüchtlinge in

London verteilt. In,,Reynold's Ncwspaper" wutde über
die eingegangcnen Summeo und ihre Verwendung Rechen-
schaft abgelegt. Ich biz iberlatfet uon aorge* bis abetdt, kant

cht nal eiw Zeiaug lesm, konstatierte E;r,gels; babe ntett
dßb.icr<t üiederjcrrdnd itqcr (23. Äugust 1871).

218 [Pnoroxor,r, oer.] SrzuNc pes GeNsralrars,
5. September 1871

Dic Biager Marx, Ergcll, Hales nd Jrrg reichtet
ibn Etlautng ak Mitgliadrr drt Flürbtlingtfondrkorviteet
ei4 au &a Crurk, daf ie ricbt ,rebr gtsigcnd Zeit hättei,
u die Pfkbter »ahrqouboe4 die tich au der it Vorbe-
nilng befurdlicben Ko{eraz1 der Intemationalen Arbeiter-
Assoziation Ä Lotdon ergebu.
Die Ettlasugn utr&a butätigl, ud die Bürger Motter-
shead, Vaillat, Tbeiq ud Frutkel »tfut gevdhlt; ie
uerder wräbcrgcbnd dtm Plä4e artfnlh*

Bei dieset Regelung blieb es.
Für Engels war damit das Kapitel ,,Pariset Kommune"
keineslalls abgeschlossen, Es ging lortan um dic wissen-
schaltliche Verallgemcinerung il,rer Erfahrungen für die
.Theorie der Atbeiterklasse. Bereits auf der Londoner Kon-
fereoz im September 1871 leistete Engels dazu einen eot-
scheidenden Beitng. (Vgl. nächstes Kapitel.)
LänEerc TEit beschäftigte sich Engels mit det militärischen
Auswertung der Kommune. Erste Sclrritte dazu rvurden
im August 1871 eiogeleitet: Url die ,vilifirircbel Volgän4e
der bei&t Belagerngu w Parfu 7r tttdierer, bratcbe icb eitet
Plat votr Patk, &t bexer, drt et gibt, der, »em mdglich, atcb die
Stra/enumet aoa Nedlj [-sttt-Seirc] ud der an&rer Heizet



Orn, wo gekänpft »order ii, enthäb (9. August 1871). Aus
dieser Bdmerkung geht hervor, daß es Engels darauf aflkam,
die Unterschiede zwischen der Belagerung von Paris durch
die preußischen Trüppen (19. September 1870 bis 28. Ja-
nuar 1871) und der durch die Versailler (2. April bis 20. Mai
1871) herauszuarbeiten, um Schlußfolgeruogen für deo be-
waftneten Kampf der Arbeiterklasse in großen Städten zu
ziehen. Im Herbst 1871 wurde diese Ausarbeituog offen-
sichtlich fertiggestellt; es handelt sich um das bereits er-
wähnte, voo Bebel und Bernstein 1896 vernichtete ,, Me-
moire sur la situation militaire en France 1871". Weder
über seinen konkteten Inhalt, die Ergebnisse, ooch über
seinen Umfang lassqn sich Aussagen treffen. Fest steht nur,
daß wir in dieser Arbeit die eotscheideqde Grundlage für
Engels' bertihmte,,Einleitung" zu Marx',,Klassenkämpfen
in Frankreich" zu sehen haben, die er kutz vor seinem
Tode schrieb und veröf{entlichte.
Yot 1872 bis 1895 blieb es eines der Hauptadiegen von
Friedrich Engels, auch die politischen und ökonomischen
Erfahrungen der Pariser Kommune noch stärker zu ver-
allgemeinern, als das Marx im ,,Bürgerkrieg in Frankreich"
getan hatte. Nach der Revolutionstheorie von Marx uod
Eogels, wie sic im ,,Kommunistischen Manifest" nieder-
gelegt ist, kam alles auf die Beteitignrg des Klattergegenutqu

<i.,iJ.bet Ka?italirtet ud Arbeiten an. Doch: lYie dat ge-
rlteh sollte, das utfte nar freilich nicbt bis zut Pariser Kom-
mune (18. Mäe 1891). Namaülich hat die Koanue den Be-
oeis gelie/ert, konnte Engels schon am 24. Juni 1872 schrei-
be4 da§ ,die ArbeihrHase nicht die fertiße Staattmavhirc
eirfach h Besitq rebnu ud ie für ihre eigercn Zpecke ir Be-
r)egtttg ret<c, katn". (Siche ,,Der Bürgerkrieg iz Fratkreich,
Adrese du Geteralrats &r I enatioraler Arbeiter-Auoqia-
tiott", dc tclte Arcgabe, S, 19, uo dier r)eitererrttyickrlt irt,)
Der Besitz der Staatsmacht und ihre Umgestaltuog zu
eioem Hertschaftsinstrument der Arbeiterklasse, die Schaf-
fung der Diktatur des Proletariats, sind der notwendige
Ausgangspunkt aller weiteren Yetäodetwgen. N*a gtt,
ibr Herrea, wollt ibr oitte4 pie diete Diktattr aslrieht? Sebt
erch die Pariter Koaaute at. Dat par die Diktats det Pro-
htdridlr (18. März 1891). Haber o'ir als eti die biweichetdc
Azqabl Athärger tüer den Mare4 so kau die gro/e hdrttrie
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.x. tllt[llrDr! Ir orrrf! nd !,r
!! r.hlgi!! 6t!ot.!"

tr,4thd rr tö l.hrr

2tirtig
!.n., b itirrfüi L !d.t-t

Titclseitc dcr von
Eogels ios Dcutsche
üb€!tragen€fl
G€oetalratsedress€
über dic Paliset
Kommune

,rt.rn0lior0lm ü6.it.r- üffofialion

ud &r gofe Latifndinacbtbar seltr ratcb wrgetellscbaftet
ucrde4 nbald uir die polititclte Herrtcbaft baben. Das azdrc

lolgt bald, ravher o&r hrgtater, ruch. Utd tttit dcr Gro$pro-
&tktior habn nir das Hcft h &r Hazd (21. August 1890). FüLr
die internationale Arbeiterbcwegung wurde von nun an
die Stellung zur Kommune, die Haltung zur Diktatut des
Proletariets zum Prütstein für die Beuneilung einer jeden
Arbeiterpartei und eines jeden Mitglieds der ptoletarischeo
Bewegung. Engels hat damit wesendiche theoretische
Gruodlagen geschaffen, auf denen der Leoinismus und die
Kommunistischen und Arbeiterparteien der Gegenwart
aufbaueo.



Sekretät der I. Internationale

In einem seiner letzten Briefe (25. März 1895) hat Friedrich
Engels die Jahre 1870 bis 1872 als die erßchcidmde Zeit (. . .),
die »icbtigte nd g,hicb<eitig die arv peligrten au gedrttktea
Material richtig da4trhlkdt Epkodc ir Marx' öfeülichen
I-cbet bezeictrlrel Die gleiche Einschätzung hätte er getrost
yon seinem eigeoen Wirken geben können,
Doch diese e*scfui*tdc Zeit wtue uodenkbar gewesen,
vrenn Kad Marr nicht in dem halben Jahrzehnt seit Grün-
dung der Intcrnatiooale verstanden häfte, diese proletari-
sche Klassenorganisation - insbesoldere ihr leitendes Gre-
mium, den Generalret - mit der wissenschaltlichen Theorie,
dem Marxismus, schrittweise veltraut zu machen, 1870, als
Engels im Generdtat zu wirken begann, war bereits ein
Stand erreicht, dcr den verschiedeoeo Abteilungen der in-
ternatiooalen Arbeiterbeweguog gestettete, im wesendichen
auf der Grundlage des Wisse nschaftlichen Kommunismus,
aul ieden Fall 

^bet 
irr, ?laktirchel ard tbeoretircben Zrardrnnerr-

piks oach einem gcmeinsamen marxistischen Ptogramm
zu handeln. Der Gencralrat war zu einem aktionsfähigen
Instrument der Führung und Anleituog des internatiooden
Proletariats geworden. Hatte Marx 1864 noch schreiben
mijsser:: Et bedarf Zeil, bir die piedererpdchh Bevegury die alte
Knb eit dcr Sprache eiaüt, so konnte Eogels ietzt srgen;
Nach tzterer Auicht, die »ir dtrcb latge Praxis butätigt ge-

fiizder baber, itt dbcr die ichtige Taktik, im Sinne des Mirxis-
mus at/ die grop rucb teilubnslon Maw 4t wirbn (2}.JloJrri
1873).
Engels weilte noch keine zwei Wochen in London, als er
als Mitglied in deo Generalrat der Internatiorulen Ätbeiter-
Assoziation kooptiert wurde. Eine Persöolichkeit seines
Schlages und mit seinen Fähigkeiten wutde dringend ge-
btaucht,
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218 [Pi.oroKoLL DER] SrrzuNc DEs GENERÄLR^r§,
4. Oktober [870]

Anuctetdc Ä,Iitglieder: Eccaritt, Hales, J., Hales,
lY., Lopa/ir, Letttcr, Luraft, Marx, Ton,u-
berd, Brahick.
Bihger T o»t rbcrd präridierr.
Dat Prutokall der h4tu Sitqetg urdt wrbnx sd be-
nätigt.
Bärgr Friedicb Ergeb, wryucbkgm furcb Birger M arx,
,tnlcr i4t üccb Bürgcr Eccaritt, vrdc eitnütig [gtn
Mirglied du Gewralit I ge»äblt

Der Generalrat umfaßte zu diesem Zeitpunkt achtund-
zwanzig Mitgliedcr; die Sizung vom 4. Oktober 1870, in
dcr Engels von nur neun anwesenden Mitgtiedern bestätigt
wurdc, war efurc der em schlcchtesten- besuchten. Wie
die Generalratsprotokolle und die Änweseoheitslisten be-
zeugeo, habcn wir dadn oicht etwa eine 

^aimosität 
zahl-

reicher Mitglicder des Generalrats gegen Eogels zu sehen,
wie der sozialdemokratische Historiker Julius Braunthal
behauptet hat; es gab in diescn Monatcl qoch schlechter
besuchte Sitzungen, etwa am 29. November 1870 mit
siebeo oder ao 6. Dezember 1870 mit rcht Mitgliedem.
Engels gehörte io der Folgezeit mit zu den aktivsten Mir-
gliedem des Generahats; kaum eine Sitzung ließ er aus.
Engels' Aktivität ist vor allcm daran zu messen, daß er
dem Generelrat zahlrciche Aktiooen voßchlug, die poli-
tisch bedcutsam waren, So lcitete et zusammä mit i(arl
Marr die Kampa§ne zur Anerkennung der Französischcn
Rcpublik, die nach der Niededage Fraokreichs im Deutsch-
F_ranzösischen Krieg von 1870171 zul des bonapartistische
Kaiserrcich gefolgt war. Am 31.Jaouar 1871 legte er dem
Generalret eine Resolution über dic reektionäre Außeo-
politik der tritischen Rcgieruog vot, die eine längere und
stütmische Diskussion auslöste. Scines vielfältigen-Wirkens
ftu die Pariscr Kommune habeo wit bereits geäacht.
Von nachheltigem Eiolluß auf die internationale Arbeiter-
bewegung war dic Londoner Konferenz der Internationa-
lcn Ätbeiter-Ässoziation, die Eogels in der Genetalrats-
sitzung vom 25.JuIi 1871 vorschlug.
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Lestwr, Marx, Mac-Dottell, Milter, Robit,
Rochat, Rnbl, Seraillier, Toprtbead nd Her-

(..) Bn'rgcr Etgelt aacbte br Vorcbhg ,,fb dct
drittet Son rtdg dct Se?rember eine getcblormekotferetq itr
I-odot eizTtberrfel". Er ugte, i{olge du drch der Krieg
entrtarrdoncn Urrrtdndz bärht, die Se,Stiotet fut Gewrabal
itz wrign Jabr cinäcbtigt, den [in Palir gc?larrter, ] jdht
licber Kongre! z! unchiebet. Hcrie reie; die Llrrrrtdnde
ar.h ni.bt ,iel bescr, Et tei nnöglicb, eiien Koryref in
Frarkreirh abpthaltet h Der*blaad yi die Asiqietion
Verfolg4n augesetqt, ud jedu Mitglicd, ddi del Mtt
hätte, ei,rcrv Kotgre/ bciqr»obel, rilkierte, iu Ge/,ättgnit
getPerrt <l ycrdet. Iz Spaaiez werdt die Auoqiatiot ebez-

falh wr/olgt, nd it Bel§m gebe u überbatet keirc Frci-
ltcit. Vem nat das allet it Betracbt qiebe, dau gebe et rur
qtei Uider, vo et adglicb ni qrtaametqtktzmett : Eng-
lard nd die Scbtteiq. B)kger Robit babe -jedoch er7äbll, ple

ßer?alten die Mitglie&r h dtr Schueiq id. Arferden itt
die Lage o: lVen eir Kotgref eitbertfer vnr&, ro kö,tntel
wr uetige Scktiorer Dehgierte e smde4 der Geteralrat
nässe ich jedocb nbedizgt ait &t Sektioru nber die külJ-
tige Politik beratet nd sizc Vollmacbtn bettdtigt be-
ko»aet; da abet sei utr nOglicb furcb die Eifuertfing
der uor iba oorgestblagent getchlostemt Ko4;feretq-
Bihger Robit lrrhlrti4h &t Vorablag nd erkhrte ich
mit det A*tfibrugen vot Birger Eageb eiwerttatdtn;
aacb sei u ,totpctdig Z,t urucben, die S?dltrng [il dar
Scb»eiql ry bueitiget.
Der Votvblag [die Koalernq ir Loxdot an drittet Sort-
tag des Septcaber abpthalw I urdc atgetommet ud dat
Sü-Koaine bea4ftra§, fub nit du Auarbeitug de.r Kot-
/ereq-Programat V berchäftigen nd dieses dez Geteral-
ral urqrlegen.

Wie t"ktisch klug Engels in dieser entscheidenden Sitzung
vorgiog, geht a.[ein schon dataus hervor, daß er von deÄ
Franzosen Paul Robin, dem ',vichtigsten Vertrauensmaoa
des Anarchistenführers Michail Bakunin im Generalrat,
untelstützt wurde. Gerede aber mit den Bakunisten sollte
auf der bevorstehenden Konferenz abgerechnet werden.
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Bakunin, eingeschriebenes Mitglied der Internationale und
mit Engels schon seit Anfang der vierziger Jahre bekannt,
hatte insgeheim bereits seit Jahren gegen die marxistische
Führung durch den Generalrat intrigiert. So hatte er schon
1867 und 1868 versucht, die kleinbürgerlich-pazifistische
,,Friedens- uod Freiheitsliga" für seine anarchistische Pro-
paganda einzuspannen, die bestrebr u,ar, in der Inter-
nationale eine Krise zwischen den Anhängern von Marx
und Engels und den Vertretern nichtmarxistischer Ideo-
logien herbeizuführen. Im Oktober 1868 hatte er dann in
Genf die anarchistische Sektenorganisation,,Internadonale
Allianz der Sozialistischen Demokratie" (,,L'Alliance In-
ternationale de la Ddmocratie Socialiste") gegründet, deren
Aufnahme in die Internationale der Geneiallat am 15. De-
zember 1868 abgelehnt hatte; den einzelnen Mitgliedern
der Allianz war aber freigestellt v/orden, sich um die Mit-
gliedschaft in der Internationale zu bewerben. Da die
bakunistische Alhanz 1869170 ihren Einfluß auf Italien,
Spanien, Frankreich und Belgien ausgedehnt hatte, war es
notwendig gewörden, ihr verschwörerisches Treiben gegen
die Internationale und ihr arbeiterfeindliches Programm
des Anarchismus zu entlarven. Engels verfuhr dabäi nach
dem Grunds^tz, del Kohl öfentlicb ud das buiine$ (Organi-
satorische) in stillen abqumachen.
Das Subkomitee hatte dalür alle Vorbereitungen zu treffen.
Dieses Komitee - zeitweise auch als Ständiges Komitee
oder auch als Exekutiv-Komitee bezeichnet - bestand
seit Gründung der Internationale im Jahre 1864. Ihm
gehörten jeweils die Korrespondierenden Sekretäre für die
einzelnen Länder, der Generalsekretär des Generalrats und
der Schatzmeister an. In ihm vrar immer Marx die unum-
strittene Autorität gewesen; es hatte sogar das eigentliche
fnstrument seines Einflusses auf die gesamte Internationale
dargestellt. Jet^. tt^t ihm Engels als kongenialer.paftner
zur Seite. Von Januar bis August 1871 übte er - stellvertre-
t-end für Auguste Seraillier - die Funktion eines Korrespon-
dierenden Sekretärs für Belgien aus; im Mai 1871 übernahm
er für den ausscheidenden Giovanni Bora die Arbeiten eines
Korrespondierenden Sekretärs für Italien. Dadurch war er I

bereits vier Monate nach Eintritt in den Generalrat - im
Januar 1871 - in dessen geistiges und organisatorisches Füh-

30 Engels, Dokumente 465



rungszentrum aufgerückt. Nach wenigen Monaten über-
nahm er in diesem Zentrum schon zeitweilig die l-eitung l
Im Aprit 1871 vertrat er den erkranktcn Marx; seit Ende

Juli 1871 war er für die gesamte Vorbereitung und Durch-
führung der Londoner Konferenz verantwordich, Äuf einem
unscheinbaren Zenel, der in seinem Nachlaß überliefert
wurde, hatte Engels die Maßnehmcn cntworfen, die Marx
dem Generalrat am 5. September 1871 vorrug und die
schließlich der Koolerenz zugrunde lagen.

222 VoN Ervcels,rurcesrellrEl MlssNaqurpl,tr.r
FüR. DIE VoRBEREITUNG DER LoNDoNET Kovre-
RENz DURc H DEN GENERALRAT, etwa August 1871

Recbzttgtablage ,r

I ) Betorgug ei*t Rarat füt die Abha/tnttg &r Kot/ereq.

2) Ernittlaq eircs Honl4 h dem die ,llitglieder der Kon-

fererq mtergebracbt arerdm közrctt - uorqutchlaget darelbe
»ie lelqtetrs, I*icetter Sqtare.

)) Bildng eiaet Ausch*ttu, tn diese beidet Dirge qz
arrargierett.

1) [ Vorgeschlaget z,,ird: ] Daf der Gewralrat uolktdrdig
der Beratttgett der Korferettq bei»ahat, nit dem Recbt, aa
dsn Debatten teilqtnehzet; aber wr eite geukte Zahl oot
Raßrritglieden oll nit buchlie.fezder Sti»me delegiert
perdet - dies Zahl oll fertgeret<t perden &rrth dett Rat 2,

uenz die ArTahl fur Delegiettea der Ko{erez7 bekamt

5) [ Vorgucb/agez uird weiter: ] Dqf die Fraqote4 die
jetlt i, L1dot leber otd aterktnüe Mitglieder der Inter-
natiorale itd, a{ der Ko{ereq ah Vertretug Frazk-
reicfu mit drei Dcleqierhn teltlek| teit sollet

6.1 [ Vn4treher itt : ] Daf , ,renn die Mitglieder ilgend-
eirct Lazdes cbt atf der Konjeftn< uerberen eir köne4
der Korretpordieretde Sekrelät der betftfendel Lattdes be-

rtimml ir/, rie < Dettleten,

r Im Manuskript deutscb.
I Eingefügt in Mari(' Handschrift
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Am 77. September 1871 begann auf dieser Basis die histo-
rische Londoner Kon-ferenz. Zrt ihr war weder die Presse
eingeladen worden, noch hatten die Spitzeldienste der kon-
tinentalen und der britischen Polizei von ihr erfahren. Als
Tagungslokal diente der Versammlungsraum der deutschen
Sektion der Internationale in London: in er$en Stockwerk
eines Pablic-Houses (lYirtthaaus) in Newman Street, ,,Zum
B_k1en Pfosten" (,,Blae Posts") genannt. Fünfundzwanzig
Delegierte - Engels mit einem Mandat det sächsischen So--
zialdemokraten - und die Mehrzahl der Mitglieder des
Generalrats nahmen an den Sitzungen bis zum 23. Septem-
ber 1871 teil. Ein Bankett am 24. September 1g71 besihloß
die Londoner Konferenz.

223 Vor,luacnr [nün Fnre»nrcn Eucr,ls]
Durch den gegen ans scbwebenden llochuercatsproTef daran
uerhindert, die Konferenq der Internationalin Arbeiter-
AssoTiatiol qt besacben, übertragen air hiermit das zns uon
den sächsischen Mitgliedern erteilte Mandat an Bürger
Friedricb Engels, 122, Regents, park Road, London.
LeipTig' den 12' septbr' 1871 

Aug[ast] Beitel
IYIilbeln] Liebknecht

Die.Klärung det Bakuninschen Intrigen besorgte eine be-
sondere Kommission der Londoner Konfereni, der auch
Marx und Engels angehörten. Im Ergebnis ihrer Unter_
suclrungen erschien im Mai 7872 als ve?trauliches Zirkular
des Generalrats an die einzelnen Föderationen die Bro-
schüre ,,Die angeblichen Spaltungen in der Internationale...
Darin wurde die Bakuninsche AIIianz als längst überholte
Sektenorganisatiofl gebrandmarkt.
Von besonderer §Ticlrtigkeit aber war der Beschluß der
Londoner Konferenz über die ,,politische \ffirksamkeit der
Arbeiterklasse", art dessen Ausarbeitung Engeis mal3geb_
lich mitgewirkt hatte. ,,Die Konstituieäng äer Arbeiter_
klasse als politische Partei'., hieß es in dem"Beschlul3, ,,ist
unedäßlich für den Triumph der sozialen Revolurion und
ihres Endziels - Abschaffung der Klassen... In die Statuten
der Internationalen Arbeitei-Ass oziation wurde als neuer
Punkt Paragrz;ph 7 a eingefügt.
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224.1 Pnoleranrscne PaRrrI uND PoLITIScHn Be-
WEGUNG

Ar t. 7 a. In seinem Kanpfe gegen die uereinigte Macht der be-

itqerden Klasser kann das Prohtariat nar datn ab Klasse

auftreten, ueiln es sicb selber ry einer bennderu politivben
Partei konstitriert, die allen frilberen, aon den besitlenden

Klassen gebildetu Parteiet gegenüberstebt. Dieu Vereini-
gtng des Proletariats qrr politiscben Partei ist unentbehrlich,

ttm den Trimph der soqialen Reuolutiott and ihres letlten
Zwecks - die Abnhafung der Klassen - ryt icbern.
Der Zasammenschl{l der Arbeiterkräfte, der duch det
ökononiscben Kanpf bereits erreicht ist, muf in den Htuden
dievr Klatse ryghich ein Hebel sein in ihrem Kanpf gegen

die politische Macbt ihrer Aasbeüer. +

Didarcb, daf die Herren des Bodcns md des Kapitah sich

ihrer Priuihgien ttets bedienen, un ihre wirtschaftlichen Mono-

pole ryt $hit<en md qa uerewigen sopie die Arbeiter ryt
knechten, uird die Eroberang der politiscbet Macht ltr
grofex Pficbt des Prohtariats.

Die Fassung dieses neuen Statutenartikels geht auf Fried-
rich Engels zurück, der in der Sitzung der Londoner Kon-
ferenz vom 21. September 1871 ausführlich über die poli-
tische Äktion der Arbeiterklasse referiert hatte. Auf diesen

Ausführungen basiert die gesamte weitere Entwicklung der
internationalen Arbeiterbewegung.

224.2 ENcrls üsrn oIe PoLITIscHE AmtoN onn An-
BEITERKLASsE (etceNnANotce AurzelcHNuNc
srINen Rron)

Die absolnte Abstention ir Sacben der Politik ist atnöglich;
alle abstinenten Blätter machen aucb Politik. Es gebt nur

dar*m, aie man sie md »as für eine man macbt, Im übrigen

ist fär au Abstention unnöglich. Die Arbeiterpartei als

politivhe Partei exittiert schon in den meisten Lhtdern.
^Nicht 

»ir sind es, die sie nit dem Prediget uon Abstention

rainieren. Die Praxis des wirklichen l*bent, die politische

Bedräckang, der die bestehenden Regiermgen die Arbeiter
auiset<en - sei et ry politiscben, sei es 7u tolialen Zwecket -,
ituingi die Arbeiter in die Politik, ob sie wollen oder nicbt.

ihnei Abstention »on der Pllitik ryt predigen, hiefe, sie der -
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Bourqeoispolitik in die Arme treihen. Nameülich naclL der
Kommme anr, Parir, die die pnlitiscbe Aktion des Prole-
tariats atf die Tagenrhang geset<t bat, ist politische
Abstention ganT ilrrd gar mnöglich.
lVir n'olhn die Abvhafung der Klassen. lYat ist das Mittel,
am dahin qt gelangen? Die politische Herrscha.ft des Proh-
tariats. Und jetqt, uo sicb alle darüber einig sird, uerlangt
mar, onn tns, »ir sollen xns nicht in Politik nischen ! Alle
Abstentionistefi ilennefi sich Reuolationäre, und ngar Reao-

htiotäre par exellena. Die Reaolation aber i$ der höch$e
Akt der Politik, snd aer sie uill, mu$ auch das Mittel
»ollen - die politische Aktion, uelcbe die Reaolution uorbe-

reitet, uelcbe die Arbeiter flir die Reaolüion eryieht md obne

die die Arbeiter am mächsten Tage nach dem Kampf stets uon

den Fawes tnd P1afi geprellt seh aerden. Aberiie Politik,
aaf die es ailklmmt, ma$ eine proletarische Pllitik sein; die
Arbeiterpartei darf sich nicbt als Schwanq irgendwehber
Bourgeoisparteien, sondern naf sich aielmehr ah anab-
bängige Partei korstitaieren, die ihr eignes Ziel, ihre eigne

Politik bat.
Die politischez Freiheiten, das Versammlungt- und Aro-
qiationsrecbt, die Pre$freibeit, dat sind msre lYafen; md
vtir sollten die Arne aerschränken *nd Abstention übcn,
,r)efir, ,vat sie tms nebmen will? Man ngt, jede politische
Aktiott bedeüe, das Bestehexdt aterkennen. Aber uretn
dieses Bestebende ms die Mittel gibt, rm gegen das Bestehende

ry protestieret, so ist die Anwendang dieser Mittel keine
Aner kmang des B e s te bendm.

Das Recht und die Pflicht der Arbeitetklasse zur politischen
,A.ktion und zur Schaffung eigener nationaler Arbeiter-
parteien verfocht Engels auch nach Abschluß der Londoner
Konferenz in den Sizungen des Generalrats und des Sub-
komitees, und er setzte alles daran, um diese grundlegenden
Gedanken über Mittel und Wege zv F;mar:uipation der
Arbeiterklasse auch in der politischen Praxis durchzu-
setzen. So wirkte et in der Sitzung des Generalrats vom
17. Oktober 1871 als Vorsitzender, als die ,,Beschlüsse der
Delegierten der Konferenz der Internationalen Arbeiter-
Assoziation" vorgelegt und in ihrer endgültigen Fassung
bestätigt wurden. Erstmalig vertrat er ietzt auch Marx bei
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dcr Aufgabe, dem Generalrar die Ergeboisse der Ärbeit
des Subkomirees vorzutragen.
I ingels' Position im Generalrat war dadurch gefestigt wor-
deo, daß er am 2(r. September 1871 zum Korrespondieren-
den Sekretär tür Italicn uod Mitglied des Finaoz-Komitees
der Internationaleo Arbeiter-Assoziation und am 2. Okto-
bcr 1871 auch noch zum Kortespondierenden Sekretäl für
Spanien gcwählt wordeq war. Eine solche Ballung- dreier
wichtiger Funktionen in einer Person war bisher noch nicht
.,o.gekommen. Engels' Wort erhielt noch mehr Gewicht,
als er 1872 auch die Sekretariate für Portugal und Dänemark
zu besorgen übernahm. Gemessen an dem Einfluß, den

Ir,nsels in dieser Zeit ausübte, nehmen sich die protokolla-
rischen Aufzeichnungen übet seine Stelluog vergleichs-
rveise nüchtern und einfach aus.

225 [Pnororoll oen] SrrzuNc DEs GENERALR^TS,

26. September [1871]
Büryer J zrg Präridiert.
At»eterde Mitglieder: die Bürger App/eßarth, Boot,
(.halair, Eccarirt, Fratkel, Halet, Hermat'
Jttg, Lestxer, Le Moltt4, Marx, Mattiz, Malo,
,\l i her, Ro bi tt, Rocha/, Seraillier,Ta1lot, Toan t'
hetd, V ai llatt atd Longuet.
(...) Bärger Halet rbhguor nd Birger Hel n o,,,tttte/-.
ittitqtr, d"t Aml eiut FinarySekretärc abrytcjtlfet ud-
eit -FitarTKomitee 

I alr Koffer?orrdiererrfut Sekntäret.]
zt kottttiltieret.
bärgt Brro ttut dagcßen a{: er neinle, die Fu',ktione"
einet Korupotdierenden SekretdrJ nd eitet FiutTSekre'
lärr paren <t tntelr.biedlib *rd olltet 4etlennt gehalten

»erder.
Bärger Hatit' Ruhrutgtlegx,tg [ab ehenaliger FitattT-
Sekretäll n'lrdr fnl richtig befutfun.
Bärger Miltet uar derulbet Meiwng »ie Bootr.

Baiget Marx ogte, die [Lotdo*r ] Koxfetetl habe eite

Veia trurg in Mod* &r Rechmtgtfihrory enpfohln'
Der Artrag [uor Halet ] gixg d*ch od die Bitger Boott,

Mottertbead nd Etgeb attrdet ak FirutTKonitee be-

tütigr.
1. . j aärger Seraillier ubhg aot ud Birger Frankel
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Friedrich Engels hat daoach nur eine Stimme mehr erhalten
als Bakunins Vertrauensmann Bastelica aus Marseille; ge-
radezu kurios mutet an, daß es Marx' zukünftiger zweiter
Schwiegersohn war, der den Bakuninschen Gegenkandi-
daten an Engels' Stellc vorgeschlagea hatte.
Wie wenig Breitenwirkung Engels' Funktion in Italien tat-
sächlich hatte, hat dieser später seinem italieoischen über-
setzer Pasquale Martignetti gegenüber ztgegebet lcb bizja
in ltaliez ro g,tt tie totbekdrrnt, d {rtot dcrrerr, die nicb alh{alk
leouen, thd üele Arurcbktet, nd diete harcz mib mebt, att
ie nich liebn (lO.Januar 1888). An dieser Lage vermochte
auch eine Emissionsreise des Italieners Vitale Regis (Carlo
Boggio) nach der fnozösischen Schweiz und Nordita.lien
nichts zu ändem, die dieser im Februar 1872 aul Engels'
Betreiben hin im Aultrag des Genenlrats unternahm. Die
einzigeo Organisationen, auf die Engels als Korrespondie-
rendei Sekretär für Italien bauen konnte, waren die ,,Sezionc
Operaio ltaliana" unter Vitale Regis in London, der ,,Cir-
culo operaio di Emancipazione del Proletariato.. unrer
Theodor Cuno in Mailanä, die ,,Socieu d'Emencipazionc
del Proletario" unter Giuseppe Matchisio in Turin und die
,,Societä dei Lavoratori feraresi" in Ferrara. Gerade des-
halb 

-aber- 
hane er eine umlangreiche Arbeit zu bewältigen:

Die Sekrionen waren anzuleiten und die Tatigkeit dei Ba-
kunisten zu paralysieren; Aufkläruogsarbeit großen Stils
war voo ilun zu leisteo. Darüber hinaus legtl Engels in
Direktiven und Zrkularbriefen besonderen Vert a f die
Auswertung der Erlahrungen der Pariser Kommune.
Am 2. Oktober 1871 u.urde Friedrich Engels auch zum
Korrespondierenden Sekretär Iür Spanien giwählt.

otteßtit<h, da! Eryelt yrn I Kotupozdieret&r ] Sekre-
tiir fir ltalien ernannt pird,
Birger Lotgtet scbl4 oor nd Birgr Cbalait tuter-
ttnr<h, fuß Bnrger Batclica errdn tt eird - 9 Stiamet
a)stden tbgtgebc, fin Eqels, 8 fär Ba$elicz ffid ) fnr
Vaillart, &r obgchblt battc, [fir dicns Azt] qtt futdi-
diena-
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226 [Proroxolr- orr] SrrzuNc oes Geron,rlr,rrs,
2. Oktober 1871

Bihger J urg pribidicrt.
Aapeerde Mitgli.dcr: die Bihgr A??legdrth, Bart.-
lica, Boor, Delahale, Eccarirs, Etgelt, Fratkel,
Halet, Harris, Heraan, Jurg, Lettte r, Lochrer,
Martit, Le Morttl, Marx, MacDouell, Milter,
Roach, Roehat, Pfätder, Rnbl, Seraillier,
S c b attq, Tallor, TheitTr Tot,rsherd.
(.. .) Bärger Booz rblrg vor urd Birger MacDorrell
ntußfit{e, ddß Bärger Eryek I Korrupoxdieretder] Sekr*
, fih S4anien,,id.
Bärgr Theitq sthl4 Bürger Bastelica uor - aber dieser
hbrte ab 4t kardidierer, nd Birger Etgcls »trde eimätig
ge»ählt.

Friedrich Engels vermochte auch bei dieser Wahl, die
Bakuoisten zu schlagen. Damit war allerdings deten Ver-
such, in Spanien einzudringeo und Vcrwirrung zu stiften,
noch nicht unterbuodeo. Io Spanien gab es über dreil}ig
lokale Föderationen, die sich 1871 im Spanischen Föderal-
rat der Internatiooalen Arbeitet-Assoziation in Valencia ein
nationales Führungsgremium gegeben hatten; Engels
muUte sehr bald feststellen, daß dieset in reirret Mebrl)eit ricb
a$ Mitglieden eirrcr fur lttcnationalet t'eidlicfut Gelxinguell-
rcbafl <utdnnestetüe: der bakunistischen ,,Allianz der So-
zialistischen Demokratie" (15. August 1872)' In Spanien
sah es noch schlimmer aus als in Italieo. Nur eine Organi-
sation, die ,,Neue Maddder Födcration", bckannte sich seit
1872 noch offen zum Statut der Internetionale und zu den
Beschlüssen des Generalrats. l)ie Mehrzahl der italienischeo
und spanischen Sektionen folgte den Besch.lüssen des baku-
nistischeo Kongresses von Sonvillier, der ,,iene Schule ver-
uneilt" hatte, ,deren Ideal die Eroberung der politischen
Macht durch die Arbeiterklasse ist", und der damit das

Sigrul zur Sammlung und Formierung aller dem Nlarxis-
mus feindlichen filemente in der Ärbeiter- und demokra-
tischen Bbwegung gab. Am 8. August 1872 billigte das
Exekutiv-Komitee des Geqeralmts deshalb einen Antrag
von Friedrich Engels, eitc allgemti* Uxterwchntg über die

Exitt.n<, die Tätigkei! trd dar ,/-ie/ der tith -lllian< wnaetdet
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Celxinguelkcbaf t a,r<trtelleL Dieser Beschluß wutde öftent-
lich bekanntgemacht trnd leitete die Vorbereitung auf den
Haager Kongreß ein, der vom 2. bis 7. September 1872
im Haag stattfand. In einer vertraulichen Niederschritt von
Engels von Aofang August 1872 heißt es. Daber yird der
Gerctalrat arj &a Haager KotgreS fordert, daf alh ,l[itglicder
der Alliaq au der lüertatiomle autgetcl)louen nd dem Rat
dic rot»etdiget Vollmacbtu erteilt üerden, nt dat lYie&ra{-
kommer dbzlkl*r L) crtchwöruget qr uterbizden,
Für den Haagcr Kongreß erhielt Engels nicht das Mandat
einer italienischen oder spanischen Sektion; er wurde
delegiert durch die deutsche Sektion aus Breslau und die
Sektion Nr. 6 (dcutsch) aus New York.

227 MaNoar psr New-Yon.res. Se«rrol Nr. 6

Hicrait ttird burbcirigt, da! Hcrr Frcd!elrIi]t Engeh it
landon recbrrnäßig get äblt oldet irt ao,, d?r g?ritfurten
Slktiox ac\ dcr I[tenationaht] A[rheiter 1-4J5sr7;o-tionI uot Ne»' York, Nord-Anerika, qttn Allgeaeiaet
Kozgref, dcr ia Haag ab 2. Septcnber lE72 stattfx&t ull.
Nee' York, 8, Aryut 1872

Fr[ederi ]c H. Bertraxd
Vorcitqetder

Jobl Stock
Sekrefir

t l n iie Eclitheit die e t Beglafuigrttgttcbrei betr ry be rtäli -
gn, etqc ich hieunter det Ste/zpel drr Fiideral-Ratu der
I l*eraatioruhrl AIrbei*r ]- A Isu{ation ] /i,r Nard-
Amerika spie meiw U errhrilt,
Neu l'ork, 9. Augzt 1872

[Steapel : ] Nordanerikari- F[riedrkh ] Bolte, Gete-
:cher Fddtral-Rat der rakek[rctb] det
Ixterrutiotahz Arbeinr- F I t;deral ]-RI afet ],Asoqiatiotr I [tertatiatale ]

A I rbeiter ]-AI rto<iatiorr] ,
NI ord ]-AI acrika ]

228 Volluacsr [FüR FRIEDRTcH ENcELs]
Die Breslater Mitglieder det lrterratiouler Arbeiter-
Auaqiation beau/tragn Herr Friedrich Ergeh ia Lordot
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,rrit ibrer V,ifet$g arf den KotgteS der lüenatiorukr
Arbei ter- A so1i at i ort a r, 2 te n S e ?t I e r, ] b I e ] t die se t J ahret

ia Haag.
Bre a4 det lgten Argrt 1872 Heinri ()ebac

Herrmant tr:i:;:
Am 1. September 1872 traf Engels in Begleitung von l(arl
Marx, deisen Frau, beiden Töchtern und Schwiegersöhnen
im Haag ein; einen Tag sPäter begannen die Beratungeo des

Kongresses.

229 Aus DEN ERINNERUNcEN voN THEoDoR CuNo
(Ende 1932)

Darunf crblitkte kb Friedtkh E4ek- Et v/ litht wn
Vortiizet&r (Hendrik Gerhard), ruuhn, rhrieb od
hörre d)t einziaet Re&rerl attfaerktaa ryt' Ah icb nkh
ibu aontcllti bob er &t Kopf wt virm Papier, ergrif
neirc Hatd nd verkihdete nir ftedig: ',Alles 

gebt gttt'

uir habet die übeta'ältige e Mebrbeit.'
Er irt bekarrnt, da! i{ dietea Kotgre! die e"tr'beidende

khlacht zn k en lilari ud Bahttin gcsrhlaget »tde' Die

Sitratior-»at lxithel 2en4: Sollte die Inlcrnati1nale eine q'tl

oruaniri?rte Arne" iin,ii, 1at;g itt, fut Kanpf geget &t
oianriertet Feiad zt fübrea' odct sollte ie ii hßnderl-

tä«td Teikbtt <lrtprtosro, ich jedet eitlelrc Milylte! ak

General dürku äa'BoE-. ah näthtigtr ud alehlbater

Diktator an der SPi,<e nebe,t ?

Erpell Geticfu k)nrti icb rut ua Fotografen, dbet in Ndlttr
,oi u norb rblatker alr atf du Porträtt Etgek »ar uot-

proßer, balerer Gelalt, baite eia gew&t As$ehen, $hatf
'lririrtt 

"ti Getuhtqüge, eitet latgn tötlicbet Bart ttd
'iboe a/g*. Seiae Beoegngea *rd nhe Sprache uaten

rhrcll ,ni ptlisc ; ,, ,rr1rkt, bei &t ibn llngebmdet die

Übrnropil, doß ,, lrr* »ei§, »at er vill ud 4a »elcheu

Erpriril tin" iy*i-a Ha lngn lühret tttd'n' .1us

ciain Guprach ,rril ihr, tcbPftu naa uiel Nerct aad lthr-
reirbu. Siir Gehin par eitri khatlkaaaet »isenrhqft
licber Kenttrise. Eryeb rymrh mebr alt eit D Tetd
S»rarhot die et mt dta Zil e cntt hatlc, dic Beuegtng ia

it Tahliehbett Lidcn det Alt?n lf/eh 4s leikn'
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Eryelt gcgnäbcr nS Pad l-at'argc, det Scb»iegrrtoht oott
Karl Marx, &r &t Kanpf gegn die geluime Bafuaitscbe

4lliaq h Spdnien lnbne . Mkb Lafarge oornelled, rie/
Ergelt au: 'Nm shd bei& bicr, userc Vor*äapfcr it
Spaxicx wtd ifl ltalien !'
Hiüct Engrlr sa! Marx. Icb erkamh ibr gleicb at den
gloßen, dicbhl Bdrt; uitr Geticbt batte eitet &orHez Teint,
Haan nd Bart t,aret grzl. Er trag eizu scbwarqet .4*
7rg a1r flizea Ttcb. lYeu er irgetd etaut odei irged
jenazda buordcrc azfaerktaa betracbter ttollte, Heinte
cr cit Motoktl wr eit rubtes Atgc, Erytk fäbrte nicb qt
iba, nd Marx bcgegeh ni sebr Jremdlicb ud bat nij,
iba ucb Si4aguchh! äber die Lagc it Spariet nd ltalict
auführ licbcr 7t beri cb nz.
(. . .) Do Kongref begam teirc Arbeit. Dq Bcricbt det

Qycylrats truget mcbeiutder Matx, Eagek trd arderc

lIitgliedtr dct Gercralratu uor; er »ar- it ezglircber,
fr3rydy&r ,ad deürcl)er Spracbe abgefaf t. Dä ekige
Delegiertc -arr Inlier nd Spaüez ,hciiki drei Korgref-
r?racltet kamte4 bestiznte oial nich ytn Dolneicier
iu Spoircfu rnd ltdlietircbe, ud icb iatte dcbt a,etig
MäLu., &t gatrqet Beiicbt nd alh Bcaerhugm lad Frag;
art Cea Atditoriwa <t ibertet4err, e.betso di at{nbrlic-bet
Antportet lol Marx ud Etgels.

larx qrltcb zicbt abr fiefed, er n dr kciz cfckt oller
Redrcr. Eagclt patdte icb im llngatgslon an'-die Ver_
ranncllei, ,rril licl Salkarrrr,J and Hrrror; ftin Aritrelc,
eriüreic ar, ?ine § ttdcrrtendirkaJtion.
(. . .) Nmbde a der Bericbt det satet oerhtet ud übcrnt4t
t'ar, ibcrgab uat ibt eizcr Koa»iriot, Darucb v,trdtx dle
Be?icbte dtr Scktiozcx urleut ,rrd teilpciu beratet; uieb
Delcgiette crrtatterel nr aihdlicbet Bericbt,
IYie Sie sebet par aeit Dieut als Dolneßcbcr ltilc Er-
bohtg &wt ib atfte imnr ,gtf den potca,, citt, ud
atferdca var ib mcb Vorti4eder einr tpqiclht kon-
airio4 dic dca Ko4rcf tibei dic aon örirolrot t pn
B:kt"lrr rord Gullatme uorgebracblez Burbddigtgm-ibcr
dern lttigcn bericbtn .rollte. Zr diesr Koaaiitii, die at
dez Abndet nacb &t Si\r,rgen atbcitcte, gebirtel di. Deb-
gierkz Lrcai4 ll/althet, Splingard, Virbard nd icb. lhxs
t udt ciae riesige itletge ton Briele4 gcdnckset Matcrialie4
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Bericbtet etc. übergeber, nd uir bucbäfti4tn ett dar"it fü,,I
Tage bg bit tief ir die Nacht bbtcia, bit »ir 7t eimm be-

$intci Erttcbhf tunn. (. . .) Aa lcqm Tag des

Korgruat bgrc,lntra Konaitioi iacb Abvblu! ihrer

Arieit das Ergbnis wr (. . .). Di, U eruchurgth.oanir
ior bcn'hs dic icfuld Babotitts urd rbl4ait Stirtaetaeltr-
beit wr, ibr a*r &r lttenatiouh axsawchliefm, (. . .) Der
Vortrag &r Komaitiott btdc uoa det Dchgie*u nh
grofer Mebh bcstdtigt.

Das Material für die von Cuno geleitetc Kommission hatte

zum qrößtcn Teil Friedrich Engels hcrangeschafft' wobei
ihm die zur Intemationale steheoden Sektioncn Italiens und

Soanicns, aber auch dic 1870 gegrüLndete russische Sektion

i; Genf behilflidr gewesen wiuen. Die beigebrachten
Dokumente waten sö eindeutig und ftir Bakunin dcrart
belastend, ilaß sich Eagels aut &m Kongteß weitgehend
im Hintersrund halten konntc. Nach dem Kongreßproto-
koll nahm"er ledigÜch am 3. und 4. Septembet kurz das

Wort zum Verhalien der alliaozistischen spanischen Sek-

tionen und teilte deo Delegiertcn mit, daß sechs Vertteter
der anarchistischen Allianz - vier SPenier, zwei Schweizer -
aut dcm Kongreß venretcn seien. Erst nach der Abferti-
qunq der Bafunisten tret el am 6. September mit einer

lraß1ren Rede auf, dic dcm Verleuf des Haager Kongresses

Jeine sensationelle Wcnduag gab'

230 [PnoroxoLl oer] VernaNouuxcEN- DEs FUNF-

,r" ^r"c""r"r""x 
KoNcRE§sEs ofn INrerNa-

TtoNALEN Antelrzl-ÄssozrauoN,
6. Scptember 1872

Ergelt aat dat lyort .f r teiun A*tag dn Gewtalrat
uci Naz York 4t u eget. Det Genralrat sei biüer i»aer
ir l-ardoa ge»ei, veil t dort allcin itttcnatiozal lt"d ßi"e

Patiere piit rcin Mirulieder ticbet ria konrtct. h Nep
Yirk id nsrc Papieri abet n sicfur vic ia Lotdor' pdb-

ntd sic at keilea'Plalae atf &t Kodiaetn icber itd,
cbt eirmal h Brüsel ttad Ge{, »ie mat at det dortiget

Poliryiafärer gcuhet bat. Die Paruiln'ittigkeitet Yiet it
Londotlo arg ga'ordet daf &r Sit1- tterkgt p1tdn mtute.'

A$erdem tii di, Arklog, grg den Gen tdlrat ro hefliS
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and ufiatßgeretqt geaorden, daf seine meisten frtiheren .llit-
glieder dessen ilberdrüssig und entyhlosser sind, keine Stel/e
mehr darin einT.unebmen. Bestimmt könne er diet erklärtn
.fir Marx snd sich selbst, aacb rci der bisherige Generalrat
durcbaus nicbt immer einndtig gewererr, was alle Mitglieder
desselbet be7eugen kömten. Der Generalrat vi jet{ I Jahre
/ang an einem Orte geweseil, and man müsrc einmal »ecbseln,
um einer qu fürchtetden Verknöchermg uor1ubeagen. Marx
habe aus ähnlichen Griinden :chon 1870 beantragt, den Gene-
ralrat nach Brüssel qa uerlegen, aber alle Föderationen /tätten
sicb danals für das Verbleiben in London ausgesprocben.
lYohin solle lnan fiilfl den Generalrat uer/egen ? IVach
Brilssel? Die Belgier ylbtt erklären, daf das nicht angebe,

weil keine Garantien für Sicherheit der Personen noch der
Papiere geboten seiIeaJ. Nach Genf ? Die Genfer uent,ahren
sich entscbieden dagegen, teilpeise aus demselben Grmde aie
die Belgier, und weisen a4f die Hinwegnahne der [Jtinschen
Papiere hin. Es hleibt daher kein andcrer Ort als New York,
dort sind anure Papiere sicher, wir haben dort eine $arke,
rcue Organisation, iort ist unsere Partei ecbt international
wie an keinem andern Orte in der lYelt. Man sehe sich den
Nea-Yorker Föderalrat an, der aus lrländern, Fratqosen,
Italienern, Scbpeden, Deatscbn and bald auch aus Ameri-
kanern bestehen aerde. Der Einwand, daJI New York qa
fern liege, ist nicht stichhaltig, denn dies wird eit ge»ixer
Vorteil rcin für die europäischen Föderationen, welche eifer-
sächtig gegen Einmirhungen des Generalratt in ihre inneret
Angelegenbeiten ilnd, da eben die räurzliche Entfernung sohbe
Einmiscbangen erscbaert und uerhindern wird, da$ ein4elne
Föderationen einen qu gro/ten Einf af in Generalrat erlangen;
au.flerdem hat ja der Generalrat das Recht und sogar die
Pficht, filr gewisse Fälle xnd l)inder Vollmacbten ir
Euopa ausqustellen,wie er dies ja bisher immer getat hat.

Die Delegierten schlossen sich nach heftiger Diskussion
dem Engelsschen Antrag an. Der Sitz dis Generalrats
wurde nach New York verlegt und Friedrich Adolph
Sorge, der Präsident der letzten Beratung des Haager Kon-
gresses, zum Generalsekretär ernannt.
Zrt, den Vertretern der Internationale in Europa, die nach
dem Haager Kongreß in die Arbeit des neuen amerikani-
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scheo Geoelalrats einbezogen wurdeo, gehiirtc vor allcm
Friedrich Engels.

231 GeNsnerner DER INTERNATIoNAT-liN ARBETTER-
Assoztarlol. MÄNDAT IFüR Fntror.Icrr ENcer-s]

Friedrieh Erge/s, uobüaft Nr. 122, Regeü's Park
Road, Londo4 irl u0 ätfrg <rr/ Vertreter ds Gemalrals
der lüerraliaraler Arheiler-.4sso|iation .fir ltdlien et-
,tdrtt. Er irt errväcbtigt wd hea,..ftragt, ia Namer det
Geftrdhatr entlplechend dea Jttnrklioteq die er uot Zeit
qr Zeit erhalter uird, qr hardeh.

In A$trage ud in Namet dtt Genetalratt
Der Gercralukretär:

New York,5.Jartar 1871 F' A' Sorge

232 INSTRUKTIoN FÜR DEN VERTRETER DES GENERÄL-
R^rs FüR ITALTEN, Fnrrorrcu Eucer,s, LoNooN

I . Der Vertreter det Ge eraltutr .für Italien hilrt n dlht
viun Krdfter der Organiution drr b terutionale ir ltalien
e\trprecberrd dtn Allgeaeinet Stat er od Verwalturgsuer-
arbraxger ud det lutrtktionen drt Geterulrat;
2. er »acbt äber den Charakter fur Be»egotg in ltalien;
). ir dritgetdtr Fdller eüsbei&t et Ploritorircb rtriltige
Fraget in beqrg au/ die Organiutiott tud die Veu,altug
awerer Aroqiatiot in ltaliet uorbehaltlich einer A??ellaliot
at det Gmeralrat, derz er rÜrt Jeitet errtr?recherder Bericbt

Xs erttattel hat ;
4. eberco ka»r er ein Mitglied oder iryerrdeite Orgatiatiot itr
Italiel rut?endielel bit 4ra Eittrefer der Eüvbeidurg det

Geuralratt, dem er die getrlfenett Mafuhmn r',bte/ Bei-

/ng,ory der Beweistlikke otterqüglieh nitteilt; abel er kam
eircr direkt tom Gercralrat enautet Beaollmäcbtigtett
ticbt satpetdierea, ohre ryuor aom Gercralrat dietbeqüg-
licbe betotdere llttrukliorrei argefordert ud erbaltez qt

5. er hat da Ruht, befrütele tmd prouisorkche Mardate az
Penomt ir ltaliet auargebe4 deret Vollmachtet ttiemak
diejetiget der direkt poa Gercralrat enautet Beuollmäch-

tigtet äberrehreitü dürfe4 nd et irt relbrtl'erständlieh, daß
alh Matdate md Vollaachten dem Gewralrat ryr erd-

418



gähigen Be$ätigang aorgelegt werden müssen, darcb det sie
jederqeit arnalliert md widerrufen werden können;
6. er uacht über die regelnäfige Kassierang der Mitglieds-
beiträge and ibre Überueisung an den Generilrat:
7. er bält der Ceneralrat darch regelnäfige Mitteilongen über
die Ereignisse aaf den laafenden urd rhickt ibm allmonatlich
einen aotsführlichen Berich t.

In Aaftrage ud im Namen des Generalratt
Der Generalsekretär:

New York, den 5. Januar 187i F. A. S orge

Nach dem Haager Kongreß hat sich Engels aber nicht nur
den Äufgaben eines Sekretärs für Italien gewidmet; in
seinem Nachlaß und unter den hinterlassenen Papieren des
deutsch-amerikanischen Sozialisten Hermann Sc61üter fin-
den sich von seiner Hand zahlreiche Berichte über die
Arbeiterbewegung aller europäischen Länder. In den fol-
genden Jahren bildeten sich in zahlreichen Ländern na-
uonale Arbeiterparteien, die auf der Basis der Marx/
Engelsschen Theorie standen.

233 ÜssnsrcHr ügsn orr' NATToNALEN Ansnrrpn*
pARTEIEN srs zu ENceLs' Too

1 869

1 876
1 877
1 878
t 880
1 881
1 882
t 885
1 887
1 888
1 888
1 8881 t 889
I 889
1 895

SoTialdemokratiscbe Arbeiterpartei Deaßch-
lands (Eisenacher) ; seit 1875 SoTialisische
Arbeiterpartei Deltschlanh ; seit 1890 So{al-
denokratiscbe Partei Deutschlardt
S oqiali s tenbund H o llands
Soqialistische Partei der Arbeit (USA)
S oqialdenokratiyhe Partei Däre aarks
S oqialistivhe Partei Frankreichs
S oqialde n o krati y he Fäderati on E nglandt
Italienische S oqialistische Partei
Be lgische Arbei terpartei
Nor»egivhe Arbei terpartei
S panische S o1ialistische Partei
S oqialdemokratische Partei der Scbweiz
S oqi a I de mo kra t i s che P a r te i ö s t e rrei chi
S o1ialde rnokratische Parte i S chaedens
Kanpfband qur Befreiang der -lrbeiterklasse
( Ragland)
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In den USA setzte der Generalrat seine Tätigkeit noch bis
1876 f.ort; der Kongreß von Philadelphia faßte in diesem

Jahre den Beschluß, die Internationale Arbeiter-Assoziation
aufzulösen. Neue Bedingungen waren entstanden, Parteien

- oder Vorstufen zu ihnen - begannen sich in den einzelnen
Ländern zu entwickeln und mußten sich erst festigen' Die
Internationale hatte ihren Zweck erfüllt, Programm und
Zielsetzung einer ieden künftigen Arbeiterbewegung im
revolutionären Sinne bestimmt zu haben; sie hatte die Vot-
aussetzungen ftir das Entstehen nationaler Arbeiterparteien
geschaffen. §7ie hoch Engels' Anteil daran zu bemessen ist,
Lönnen wir an seiner jahrelangen Generalratsarbeit ablesen.

§Telchen klaren politischen Blick er bewies, zeigt sein be-
rtiihmter Satz: Ich glaabe, die näcbste Internationale wird'nach'
dem Marx' Schriften einige Jabre gewirkt - direkt kommanistisch

seir nd gerade<rl ,,trsere Prittqipiet aufpfanryt (12. September
1874).



Persönliche Verhältnisse

Engels' revolutionäre Tätigkeit war seiner bürgedichen
Familie im Rheinland stets ein Dorn im Auge gewesen. So-
lange er in der Firma ,,Ermen & Engels, Manchester"
Krcclttsdien$e hatte leisten müssen, hatte die Familie noch
eine qewisse Kontrolle über ihn ausüben können; zumindest
konnte sie sich in der Gewißheit wiegen, daß die kauf-
männische Tätigkeit ihn voll beanspruchte und ihm wenig
trcie Zeit ließ. Seitdem Engels im Sommer 1869 aus dem
Kontor ausgeschieden war und als Priaatier lebte, im
Sommer 1870 sogar nach London übersiedelte und in die
Nähe von Kad Marx zog, verfolgten die rheinischen Ver-
wandten sein Treiben zunächst argwöhnisch, später feind-
selig. Der a,ke Borgeoisfanatismu der Familie Engels er-
lrachte stärker denn je, und sogar die sonst recht zurück-
haltende Mutter in Barmen wandre sich mit heftigen Vor-
würfen an ihren Altesten. Die alten Veileumdungen w.rr-
den wieder ausgesprochen: Als Sohn einer ehrbaren Familie
sympathisiere er mit den ,,Mordbrennero" der Pariser
Kommune. Er habe sich an Marx gehängt, der ihn nur
mißbrauche und finanziell ausnutze.,,Völlig unmoralisch"
und ,,den chrisdichen Geboten widersprechend" lebe er
mit einer ungebildeten Fabrikarbeiterin in ,,wilder Ehe".
Engels hatte es sich längst abgervöhnt, die bürgedichen
Vorurteile seiner Verwandten zu beachten; er ant§/ortete
nicht auf ihre Anwürfe, die sie offen in ihren Brie{en vor-
brachten. Lediglich auf Vorwürfe seiner Mutter, die er auf-
richtig liebte, reagierte er sehr empfindlich.

234 ENcer,s üsen sErNE ANsrcHrnN uND sErNE
FnruNoscHetr zu Kanr, Manx (21. Oktober
1877)

Liebe Müter,
lVem ich Dir so sebr lange nicbt gescbrieben babe, so kam
das daber, da§ iclt wüxscbte, Dir aaf Deine letqten Bemer-
katget äber neirc politiscbe Tätigkeit ir einer lYeise 4a ant-
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üolten, die Dich cbt wthtqte. Urd nen ich daar inner
utd imaer pied$ die rchrrräblihet liget it dt ,,Ki;h [i-
rbetl Zeitng' las, rune licb die Niederfiäcbtigkeitefl dor
Lrapen Vacbeüuet, uett ich ub, pie dieslber Lc*e,
die »äbrezd det Krieg ir der gatryr Jratqötithet Prere ntr
Lnger ulteq je\t jede Poliqcierf wg jede Ve ezndug
&t terkarfteiu Parisr Schndblatß geger die Komaue
ak Evatgelitn iach Delttchland hi*itpotaour, so kaa
icb it ehe Stianug die da<t peniß geeigwt oar. Vor &tr
paar Geieh, die ruch pret§irhen Mtstt ervhore4 uott

dot paar Pahttet, die mcb pretficlxr VorEdnB terbranrt
»orfur, »ird eh gro! Gucbrei genacbt &rr allet ardre
ird Lign -, abcr oott &t 40000 Mäncn, ll/eibent ud
Kiden, die die Verailler tach dtt E e,aftutg tttit
Mascbirerie tnasuktiert babe4 daaot Qicbt *tir Meatch !
Iadet lhr könt das allet cht tiseL lhr eid arf die

,,Kdlnef' md ,,Elb I e{el&r ] Zei*rg" argea,ienz, die

Lügea vcrdet Eub flralicb einßetri.brert. Irdet ha Dtt
um-fucb h Deirem l-ebet rbot natcltc l-edc ak pahte

Metuberfruur urtchreiet hörn - die Ttgetdhtdler nnr
den ahn Napobor, die Deaagogtx uol 1817 nd 1$1, die

Le*te uot 1848, nd uthlur bat et tich docb inmer heraw'
gunllt, da! sie n arg cht oaret nd daf hrterestierte Ver-

folgagn rt ibner in Aafatg all die Scbrecktugetchichtet
Mchgeragt hdrte, die irb rccbber h Dwrtt atflöxe* Icb
bofe, liebe Mrltter, da! Ds Dicb dara eritfierz ntirst und

dier arcb dcn lilten t)on 1871 ptgte koamn lasuz vit$,
veu Dr dieu ima§riret Scbdndtdtn in drr Z€itttg lieit.
Daf ich an mehrr Aricbte4 die icb sit bald )0 Jabrer
habe, xicbts gehdert batre , ptßtert Du, rod * ,rrttßto Dit
awh rhht ,lrrerudrtet uk, daf icb' sobald die Ereigtitu
nich daryt ,ötigten, ti€ ,ricbt ,rxr zertrrrgt, sotdenr atch
nwt aeirc Scfutldigkeit ttt i,thde . Dt pihdast Dich neircr
rchärrren ,rrikren, ryeat ich u ,ricfu /Atu, Iyerrrt Marx cbt

hier »t*e ofur gar dcht exitiertc, so vih& das at det

Sacbe gar zihts h&n. Er i$ alto pbr orecbt, ihm diet
ir die Scfube yt schiebe4 ich eintere nib aber lteilih
arcb, daf fräber .llarx' Vetwadte beb ?teren, icb Uitte
iht »erdorber.

Doü gerug dant. Das itt ntn ehzal cht ltt btfurt, ttd
nar auf sicb dreitfüget. lVewr es ehige Zeit rubig bleibt,



pird das Guchrei abwhir ur$*zaet nd Dt telbx die
Sache mbiger awh.
(...)
Nu bb recbt uohl, grüfe alle Guch»iser hetalicb ard laf
aich neit latgct Stillscb»eiget cbt ntgelter. Vor gaqen
Hetxett 

Deix Friedric b

Detz E»il Blak ,bzz*rt Dt uge4 daf Marx kch Geld
rcr mir bratcbt. Icb zöchtc dbn doch da Ceicbt des-

alber Eail Bl[a*] nbr, vern icb ihn Ratuhldge iber
Veruterd*rg seites Gelfu gber »olltc.

Engels' allergische ReaLtion war nur zu vetstäodlich. §eiqe
bürgediche Familie hatte sein Freundschaltsverhälmis zu
Marx angegdffen, das ihm übcr alles ging. Dahinter stand
aber auö Verbittetung über die jahrzehntelange finanzielle
Gängelung durch die rheinischen Engels. So war ihm schon
im Erbschaftsvergleich von 1861 das vätediche Erbteil,
das ihm nach dem Tode des Vaters zustand, abgesprocheit
wordeq wofüt ihm nur Nuzungsreclrte an dem in der
englischen Firme ,,Errhen & Engels" gebundenen Kapial
von 10000 g zugestanderi worden watenl bii seinem Aus-
scheiden hatte et des Geld seinen Verwandten zurück-
zahleq müsseo, 1869 schließlich wurde eine Erbschafts-
regelung für den Fall des Ablebens der Muner getroffen,
die wiederum für ihn nachteilige Bediogungen {ixierte.
Anfang Juli 1869 teilte das Kreisgericht Bochum Engels
nüt, daß icb ) äy! Ksx, ditidiert futcb 8, r?Ahr ,rriücbcn)eire
eimal ryt buit1.3a dzt Vergaigctt aryrde babn kötlar (15. J:uli
1869). Da yorausgesetzt werden kann, daß in Preußen
damals bei deartigen Änteilberechnungeo das dekadische
System zugruode gelegt wurde, hatte also in den Engels-
schen Familienuotcmehmen Ende dcr sechäger Jahre die
Mutter von insgesamt 10 Kux (Aoteilen) 3,893 Kux, wäh-
tend ihre Kindet einsdrließlich des Schwagers Adolf von
Griesheim als Teilhaber 6,107 Kux besaßen; diese 6,107
Kux reptäsenticrten im wesentlichen das väterliche Erbe aus
dem zuungunsten von Friedrich Engels geschlossenen Erb-
teilungsvertrag von 1861, 1869 - bei der Erbschaftsrege-
lung der Mutter - kamen also nur iene 3,893 Kux zur Eib-
teilung, und zwar zu gleichen Teilen füt alle acht Engels-
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Kinder. Auch Ftiedrich Engels sollte ein Achtel, 0,487
Kux, erhalten, falls die Mutter starb. Aber sein Erbteil
sollte ihm nicht ausgezahJt, sondem dutch eitell Zuamner
legngottoal 05. Ju-ti 1869) zusammen mit dem aqderen
Erbkapital an die rheinischen Fiqen ,,Ermen & Engels,
Eogdskirchen" uod ,,Ftiedr. Engels Co,, Barqen" gebuo-
den werden. Für Engels bedeutete das: im Falle des Todes
der Mutter Überschreibung von soundsoviel tausend Ta-
lern auf seinen Namen, ohne iedoch die Möglichkeit zu
haben, über dieses Geld zu verfügen. Das C,eld sollte jähr-
lich mit lüof Prozent verzinst werden, obwohl es in den
Firmen gut seine zwaozig Prozent Gewinn abwarf. Ledig-
lich über die Znsen solla Engels Verfügungsgewalt
haben.
Das Ziel, das die theioischeo Engels mit der Bochumer
Erbschaftsregelung voo 1869 verfolgteo, war votwiegend
kommerzieller Natur. §ie wollten den Gewinq für sich ein-
streichen, wenn sie auch vorgaben, dadurch das Vermögen
des Frieddchschen Zweiges der Engels-Familie (also aller
Nachkommen von Frieddch Eogels sen.) zentralisiert er-
halten zu wollen. Doch haben ihnen offensichdich auch
reaktionäre Gedanken aicht ferngelegen. Augeuscheinlich
wollten sie vethüten, daß das Erbteil, das sie Friedtich
Engels vorentbielten, in revolutionä.re Kanäle floß.
Leider besitzen wir über diese Auseilandersetzungen weder
Korrespondenzen noch sonstige Untedagen. Engels wird
die bei sich vorhandenen Materialien noch vor seinem Tode
vernichtet haben, weil sie sicherlich unschöne Töoe ent-
hielten uod s/eil sie nicht seine revolutionäre Tätigkeit
betrafen, die er allein fiil dokumeotierungswürdig hielt. Die
im Engelsschen Familierutchiv in Engelskirchen lagernden
Dokumeote darüber wurden in deo letzten Kriegstagen des
zweiten Weltkrieges vernichtet. Nach dem Verbleib der
Akten des Bochumer Kreisgerichts wutden bisher keine
Nachlorschungen angestellt.
Engels' Mutter starb siebenundsiebzigjährig am 29. Okto-
ber 1873, Sie war in den letzten Jz-hrer, at ihret Kit&n *d
slter ihret Ki ern nd Ki e*h&n a{gelebt vÄ. hatte sich
tttter ,nr penigrterrr nicbt uglncHkh geJühlt, wie Engels später
sclrrieb (1. Dezember 1884), 1873 war sie nur kurz erkrankt,
und Eogels hatte sie - als er am 28. Oktober 1873 in Engels-
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kirchen eintraf - noch lebend angetroffen. Der Tod der
Mutter uaf ihn, weil unerwartet, doppelt obuerqba/t (28. Jull
1892).
NIit dem Tode der l\lutter ve or Engels die letzten Bindun-
gen an seine bütgerliche Familie. Er hat ihn immer als ein
einschneidendes Ereignis in seinem persönlichen Leben be-
ttachtet. Icb habe tor lSJahrer atch aeire 77jdblige M,t//er
aerlore4 schieh er später seinem Freund Ludwig Schor-
lemmer in einem Kondolenzbrief (28.Juli 1892), ud icb
we$, »elch eigeüünlicbet Baid ,fiter det Gliederr eiwr qabl-
reichet Fanilie das -lllutterha* it ard pie merutqlich u itt, atch
bei *r gtöf ter Eitrigkeit uttur der Kinden. Ddr M,/tterhaur hijlt
eber y'ie gazqe jfuqen Gemraliott ttlch <t ramrten als eite grofc
FaDrilie, rtirbt die Mutter, so /üblen icb eber die eirqclm

jitgeret Faailiet »eit relbrtbrdigcr nd ronden ich u»illkürlich
aehr weitatder ab. Es ist dies &r ttatürlicbe Latf der Dinge,
aber darurr, ,ticht nirrder eire eitgreilerde VerArdtrug (, . .).
Nach 1873 rissen Engels' Kontakte zu seinen Geschwistern
zwar nicht ab, doch besuchte er sie in Engelskitchen oder
in Barmen nicht mehr. Als er am 20. November 1873

,,Haus Braunswerth" in Engelskirchen verließ, q/at es für
immer, Der Verkehr mit den Geschwistern beschränkte
sich fortan auI Glückwünsche zu Geburtstagen odet zum
Neuiahstag sowie auf Mitteilungen über den Sand seines
Kontokouent. I-ediglich zu seinem Sruder Hermann, dem
Zweitältesten, stand er in einem herzlicheren Verhältnis.
Mehr als eine lose Verbindung hielt Engels in diesen Jahren
auch nicht mehr zur Firma ,,Ermen & Engels, Manchester",
in dereo Büros er die zwanzig besten Jahre seines Lebens
hatte verbringen müssen. Im Kontrakt von 1869 var fest-
gelegt worden, daß die Firma noch auf IünI Jahre weiter-
bestehen solltq; wurde der Vertrag nicht ein Jahr vor Ab-
lauf gekündigt, sollte er sich auf vreitere füof Jahre ver-
längern. Engels, der 1869 noch Aktien für 2400 f besessen
hatte, hatte inzwischen offensichdich auch die letzten Gel-
der aus der Firma gezogen und fungierte our noch nominell
als deren Teilhaber. Aber auch als solcher Lonnte er bei
eine! möglicherweise eintretenden Fallite mit seinem ge-
samten Vermögen haftbar gemacht werden. Dieser Rechts-
status beunruhigte ihn.
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235 DIe AUFKÜNDIGUNG DER FIRM^ ,,ERMEN &
Excers, MaNcnesrer" (1.Juni 1874)

Sibr gubter Hert (Gonfried Ermcn),
Eirc üerqch ägige Abpucahit na Lor&r nd darach
cir Heinr Schtitt at zeixer Hatd, dcr nich jedocb eizige

Zeit aa Schreibu birdrrte, unracbter dic Vcrlögerttg
neinr A uort atf lhrez Brie/ oottt 16. April.
Ak »ir iz Jabn 1869 die Bediryrugett fusprachey nter
&ner icb 4thtqt dar Gucbä/t wrlief, gab icb lbret ge»'i/
Grnd ryr Hofftuzg da! icb sogar ucb der .t'utgelegtet
Frist wr lnaf Jabrn damil cinuerstat&z seit uürde, daf
tztcit Naac it &r Firaa bleibt. Dies ttrde obet w ge'
wiwtr Bcdittgllgttt abbängig gcnacbt.
lYdrer diese Bedirgngez cr/ lb uor&n, uärc icb adllig bereit

geuee4 lhrct atf A*rag die ncihrc Vervetättg aeitu
Namets ia &r Firaa <r. Eertartcrr.
Sicherlicb abcr babc icb tie eit lYort wrhrtet lasn4 velclnt
Sb da<t bältc t)erdnlalten köuor, ticb bercchtigt 4t /nblett,
tteirct Nattr mit Sclbttucrsthdlichbit urd ohw meite

audrncklicbc Erlarbrh larycr ab bis 4n 10 ct. QO. )ui
1874) 7y uruer&*
(...)
Ich rnre jefuch bcreit, &r alat Firaa nei* Getehaigag
bfu ga )0. Juri 1E75 4t geba4 pem Sic dir dat arßdrück-
lich Versprecbn gefur, da! neh Narze rtacb &a 10. Sef
teabi 1875 ticbt aebr ab Teilbabcr erobcitt a{ irgetd'
n'ehbcx VarcL die wt &r Firma ucrsatdt ter&*
Vie Sie ebet bit icb uillig brcit, zlbr V tur, tm lb*t
die Äderntg dcr Firna yt crleichtcn, itde » ich lbtu drci
Motatc übcr lbrc Bitte bilats die Veruedurg dq Naaelt
drr, gtrtatte, w cr Jir Sic &a gr6/tcn lYert hat, tädiqb
a$ &r Etikct* md Vt,a.k ngn-
ti der Hofing, da! Sic dicnr Bricf bci yhr Cundheit
azd gtter Lauc a*i[t, urbhibc icb

Ibt nbr ergtbewr
gq. - Fr, Etgclt

G.- Eroux, Esq.

Seinem Wunsche entsprechcnd schied Engels mit dem
30.Juni 1875 a1s Gesellschalter aus der Firma,,Ermeo&
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Engels, Manchester" aus. Von verschiedenen Seiten, auch
von den rheinischen Engels, wurde er bestürmt, ins Ge-
schäftsleben zurückzukehren und ao die Spitze einer neu
zu gründendeo Firma zu treteo. Eogels aber hatte an sol-
chen Projekten keinerlei Interesse mehr. Er wollte sefure

garue Zeit und Kraft der revolutiooären Arbeiterbewcgung
und der Weiterentvricklung des Marxismus widmeo.
Mit dem Jahre 1875 endet daher auch die Geschichte der
Firma ,,Ermen & Engels, Manchester", deren Existenz
Engels'Leben so verhängnisvoll beeinflußt hat. 1837 war
sie gegründet worden, und diese Gründung war für Engels
mit dem Austtitt aus dem Gymnasium - ein Dreivierteljahr
vot dem Abitur - verbunden gewesen. Die Änfangs-
schwierigkeiten der englischen Firma hatten vereitelt, daß
er eio Universitätsstudium aufnehmen durfte; er mußte
Kommis und dann Haodlungsgehilfe werden. Unter dem
Druck seiner Familie, die stets mit Entcrbuog drohte, und
der für eine rcvolutionäre Tätigkeit ungünstigen Verhält-
nisse der Reaktionszeit hatte er sich schließIich damit ab-
finden müssea, seine besten Mannesjahre als Correspooding
Clerk, Prokurist und schließlich als Associd im Kontor det
Firma zu verbringen. Ttotz seioer Abneigung gegen den
birdiyhet Comnerce wrr er so eio guter Kaulmann ge-
wotden, mit hervorragenden Marktkenotoissen, geachtet
in Handelskreisen, geschätzt als weltgewaodter Börsen-
fachmann.
Obwohl Engels sich in den siebziger und achtziger Jahren
voll dem revolutionären Kampf widmete, wat er in diescr
Zeit doch noch tief mit dem Geschäftsleben verbunden.
Für die Firmr Engels in Barmen rätigte er Eilkäule von
Cops, Sewings und anderen Halbfabrikateo der Tertil-
branche, was für ihn ohne großes fusiko war und offen-
sichdich guten Gewinn abwarf. Uber die Entwicklung dcr
Textilindustrie in Lancashire in den siebziger Jahren gab
er erstaunlich sichere Prognosen, die mit den internen -ihm unbekannten - Einschätzungen der Manchester-
Chamber-of-Commerce weitgehend übereinstimmren, En-
gels schlußfolgerte oicht nur, hier sei wcb ein gtter Stü.k
Geld qr nacber Q2. Mätz 1875), sondem er nutzte seine Er-
Lenntnisse auch. Er stand mit verschiedenen Textilfirmen
in Eogland in Verbindung, tätigte wohl auch Eio- und
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Verkäufe für sie; er besuchte die Londoner Börse und
haodelte offensichtlich auch an ihr. Urd uctt icb iclrr näre,
at &r Bdre morget eirc Milliot proftierer ry kdnnel nd da,rrit
&r Parni in Eztopa ud Aaerika Mittel h grofea Maf 7tr
Verl gng ry nelka, ich gi4[e] rofl an die Böte (1. März
1883). In Köln erwarb er Bankaktieo des Schaaffhausen-
schen Bankvereins.
Anlaß für Vorwürfe seitens dü theinischen Engels war
auch Lydia Burns, Engels'zs/eite L€beosgefährtin, das
einst so leidenschaftliche und voll in der fenischen Be-
wegung aufgehende Mädchen, das nun - in den Fünfzigern
- ständig kräokelte. Lydia war von den rheinischeo Engels
als Schwiegertochter nie akzeptiert q/orden, da sie aus
eioer Prolearierfamilie stammtc. Besonders Eogels' adliger
Schwager, Adolf von Griesheim, hefte namens der Familie
immer wieder gegen diese Verbiodung protestielt. In deo
Geschäftskreiseo, in denen Engels verkehrt hatte, war die
Lebensgemeinschaft zwischen ihm und Lydia Burns eben-
falls offen verworlen und als Mesalliance verächtlich ge-
macht worden.
Engels hatte für seine Haltung plausible Gründe. Bisher
hatten er und seine Frau nicht ofliziell geheiratet, weil
Engels die Form der bütgerlichen Ehe ablehnte und den
Standpunkt venrat, eine I-ebeosgemeinschaft zweier Men-
schen könne sich nicht aul eineo papiernen bürgerlichen
TtauscLein gründen, sondern müsse auf gegenseitiger Liebe
und Achtung beruhen. Das aber sei eine persönliche Aoge-
Iegenheit zrlischen Mann.und Frau und bedürfe keiner Be-
stätiguog durch den bürgerlichen Staat oder eine chrisdiche
Religionsgemeinschüt. lYas fir eire Venchuetdurg doch dit
biryerliche Ebe kt - errt bir mdn ropeil irt, dan solatg der Kran
daaert, utd dant bit nan ie utieder lot ist (12. Oktobet 1893).
Engels vertrat diesen Standpunkt sein ganzes Leben hio-
durch, auch weon es so scheineo mag, als habe er in der
Praxis seine Prinzipien aufgegeben, wenn er sich 1878
plötzlich - nach sechzel njährigem Zusammenleben - mit
Lvdia Burns offiziell trauen ließ. Er tat es Lydia zuliebe,
die seine Anschauungen in dieser Frage oicht teilte,
Lvdia Butns litt in diesen Jahren an einer Krankheit, die
sie,,Schzeraez äberall" (allgeodner Gebtkrheaaatistlw) 7a
wmer pfegte (2o.Jaouar 1892). Bei Ausflügen wurde sie
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oftrnals selbst io den warmen ly'.on ten <t eiierz He ,nmrchrh
f r die Be,yeqli.bkeit dcr atder4 und die Arbeiten im Haus,
halt strengten sie derart an, daß Engels zugreifen und meht
als sonst helfen mußte. lYezz Sie aieb geshrt abcad hättet uht
das ßltt madq ud bette dat Kücbe{ew dnmacbcrl, Sie »,irdet
gelacht habet (14. Februar 1877), }i,irrz. kameo asthmatische
Beschwerdeo und 1878 ein bösartiger Tumor, der sie
schließlich fest ans Bett fesselte. Unter d.iesen Umständen
begann Lydia Burns aus religiösen Motiven auf eine Heirat
zu drängen: Aus national-irischer Tradition Katholikin,
glaubte sic - offensichtlich unter dem Einfluß der mit der
Krankheit verbundenen Depressionszustände - nach dem
Tode mit ewigen Fegefeuerqualen rechnen zu müssen.
Engels, der durch den behandelnden Arzr, Charles Read,
wußte, daß sie nicht mehr lange zu leben hatte, erfüllte
ihren Ietzten Wunsch und heiratete sie aul dem Totenbett-
Durch eine Ziviltrauung, wie sie Engels vorschwebre, war
dies a.llerdings nicht möglich. Der- Standesbeamte kam
nicht ins Haus, und der Heintsakt war recht langwierig.
le aarriagc it perforned belore the Regitrar for ,be-Dirtti-ct
(Die Eheschliißung hat yor dem Standesbeamten des Be-
zitks zu ettolgen), der atcb die bamt al eit O/fcc (Autgebote
an sein Amt) antrhhgei läß/, 14 Tage oorbei. Zetii oir aehr
Zerget sid fitig (16. Dezember 1867). Es war unklar, ob
Lydia Burns die vierzehn Tage odet drei r0?ochen bis zur
Trauung noch erleben würde, auch war ihr nicht zuzu-
muterl zur Trauung ins Oflice zu gehen. Engels sah sich
deshalb_ gezwungen, den unkomplizie neren- Weg einer
kirchlichen Trauung zu wählen, 6ei der der pfairer ins
Haus kam. Vikar W. B, Galloway von der Sankr-MarLus-
Kirche erkläne sich dazu bereit. Am 11. September 1g7g
heirateten die todkraoke Lydia Burns und Friädrich Engels.

236 HETRATsEINTR^cuNc rM Prlrn,rursRncrsrer
voN ST. MARK, LoNDoN

!87!: 9!, Eheschließung wurde feierlich vollzogen
in Nr-. 122 Rege 't Park Road in det Kircbengemeitde-wtt
St. Mdrk, Reßett's Park, in der Grafschaft ltiddlrn,
Nr. 367

Wann geheiratet ll, Se1>te»ber 7878
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Name und Vorname [des Muu,.es) Fre&ric Eryelr
A\et ,olüahrig
Familienstaod Joggenlh
Stand oder Beruf Gertleaat
§Vohnung zrt Zei:t det Eheschließung 122, Regettt't

Park Road
Name und Vorname de§ Vaters Fredeic Eqels
Stand oder Beruf des Vaters Katfaaat

Name und Vorname [dcr Frur) Lydia Btnt
Aher aolÜähig
Ftmäer,stand Jng;,fratt
Stand oder Beruf -'§(ohnung zrt Zeit det Eheschließung 122' Reget's

Park Rodd
Name und Vorname des Vates Micbael Bttr
Rang oder Beruf des Y*ets Färbet
Getäut in der Kircbetgeneit* ttol St. Mark, Regeü't

Par,t, entspechend den Gebräuchen und Zeremonien

der Staatskirche i ryeqielhn A{iag durch rojc1]. Ä
Nr. 122 Regeat't Park Road V. B. Gallo»ay Vikar

Diese Eheschließuog wurde feierlich vollzogen zwi-

schen uns, Frefuric Eryelt - Lldia B*nl ibr x Zeithe4

in Gegenwart voo Cia u Read - Janes Reuhat' -
Lldia Rn a», ibr x Zeiclnt

Die Zeusen der Ehcschl.ießung waten Lizzies Freundin

Lvd.ia Räshaw, und deren Mann Jaoes' außerdem der be-

handelnde Ara, Charles Read. Familie Marx scheint bei

der Eheschließung nicht zugegen gewesen zu sein'

Die Heirat hattJ zlrm letztmöglichen ZeitPunkt stattge-

funden. Einen Tag sPäter starb Lydia Eogels'

237 SrenoeetNrrAGUNG voN LYDIA ENGELS IM

Srengetectstrl LoNooN

Resistrationsbezirk Pazrlar
,S78. Todesfall im Unterbezirk von Rege 's Park irr

det G r af rcha/t hI i ddles ex
Nr. 199
Wann und wo gestorben 12. Se4tenber 1878''

122, Regent't Park Road
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Lydia Bums
(Engels'Frau)

Name und Vorname Lldia Engels
Geschlecht peiblicb

Alter 51 Jabre
Stand EW* aon Frederic Engels, frübere Baum»oll-

spinnerit
Todesursache Tmor in der Harnblase, BlüsturZ, Er-

scböpfitng
Beqeagt d*cb CIharhs] Read, Mediqinirher Bakka-
lasress

Unterschrift, Schilderung und §Tohnort des Infor-
manten F. Engels, Ehemam der Verstorbenen. Beim

Tode gegen»ärtig.
122, Regent's Park Road, Pantas

§Uann gemeldet 13. Septenber 1878
Unterschrift des Registrators Samrcl Spong, Standes-

beamter
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Hedc aorgn balb q»ei ist meirc Fra4 zaehdea tie dr dtt
Abed aorlnr giselqlich atgetrad, r ig ucb lagn l-,ei&r ge-

ttorben, teilte Engels noch am selben Tage seinen Freuoden
uod Verwandten mit. Es s'a! fü! ihn eio schwerer Schlag,
der ihn ebcnfalls auls Krankeqbett warf. Wochenlang war
er nicht in der Lage, elnsthaft zu arbeiten. Da Lydia B,-rrns

in der nationalen Befreiungsbewegung der Fenier gestanden
hatte und Mitglied der Internationalen Arbeiter-Assoziation
gewesen'\par, darüber hinaus an seinen Kontakten zu den
Ärbeiterführein vieler Länder teilgenommeo hatte, gab er
ihten Tod auch öffentlich bekannt.

238 MrrrerluNc FilR DrE DEUTscHe Sozt.rloeuo-
KRATIE

Mehel Fretrrr&i it Deuteblard qeige ich hiernit a4 da!
neirc Frat l-.ydia, ge b. Br*, mir it der uerforerct Nacht
darcb fun Tod eüristet ut rde.

Lordo4 12- Septenber 1878
Friedrich Ergelt



Dühringiana oder: Der Marxismus als System

Nach det Einigung von Eisenachero und Lassalleanern
1875 in Gotha hatte die deutsche Sozialdemokratie einen
erheblichen Aufschwung genommen.,,Die Sozialdemo-
kratie war die aufsteigände Sonne", erinnert sich Kad
Kautsky, ,,und nicht nur das Proletariat wandte sich ihr zu,
soodern eirre genze Menge mißvergnügter Elemente der
besitzenden Klassen, verkannte Genies, die bei den Arbei-
tern die Anerkennung zu finden hofften, die ihnen die
Bourgeoisie verweigerte, Impfgegner, Naturheilärzte, Lite-
raten aller Art, Schäffles und Konsorten. Es war schwer,
diese Leute von denienigen bürgerlichen Elementen zu

Im Großcn Lesesaal des Britischen Museums ,,"0r.r,.,r??älTriji

td
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uoterscheideu, die wirklich aus Intcresse für das Proletadat
und nicht aus bloßem Arger über die Bourgeoisie zu uns
kamen, Von einem Teil der Genossen, n.mentlich den
jüLngeren und unerhlreneren, wurden alle diese Zuzügler
freudig aufgenommeo: in det Tat, wenn selbst Professoren
und Doktoren sich zur Sozialdemokratie bekehrten, dann
war dereo Sieg nicht mehr weit.
Aber die. Heren Ptofessoren und Doktoren hatten keines-
wegs die Absicht, mit der Bourgeoisie zu brechen. Sie

wollten alletdings mit HilIe der Sozialdemokratie eine
Rolle spielen, sie wol.lten aber durch sie auch die Än-
erkennung der Bourgeoisie erringen. Es handelte sich daher
Iür sie voi allem daium, die SozialdemoLratie rcspektabel,
salonfähig zu machen, ihr ihren proletarischen Charakter
zu nehmin. " Aldercrseits trugen sie Halbbildung und
kleinbürgediche Aoschauungen in die iunge Sozialistische
Arbeiterpaaei hinein. ,,Wir walen so ziemlich allesamt
sozialistische Eklektiker", bcrichtete Eduard Bernstetl
später über sich uod seinen Kreis, ,,und wer sich vetgegen-
wärtigt, welches Anlang der siebziger Jahre die sozia-le

Entwicktung Deutschlands und der Stand der soziali-
stischen Preise und Propaganda war, kann sich nicht weitet
darübet wuodem. (..') Mao entnahm dem Marxschen
Rieseowerk von dem, was in demselben sozusagen often
dalag, jene Stücke, die man gerade bauchte, aber auf diese

Weiie Lekam mao natüdich auch nur Teile in die Hand statt
des uns viel mefu nötigen geistigen Bandes." Auch nahmeo

es der ich ryto Lixratir attfbläbedt Exarbeiter ur,d det sich
qn Soqialde»okratie bebbret& &nßcfu Stdiotss mit ihren
Äarxistischen Studien keincswegs ernst; sie spielten lieber
Agitation uod meioten, dtttcb iit paar Pbatet nd- S chlag'
pirrer so»ie dtrcb Parteigefügigkeit icb übcr dic cnrtlc Atbeit det

Lerzer bitueglrber qt Hinet
F-riedrich Eilels hatte die Vetwässerung des Marxismus
schon vor deiEinigung von Gotha mit wachscndet Besorg-

nis vedolgt, doch gemeint, dies sei eine Kixfurkratkheit

ieder autk-eimenden-echten Massenbewegvtg, dte bei dt
aerhtärdig guur&l Nalt ntscrer Arbeittr scbot iberpn&a
perdu a,ii.Aber bereits 1873 hatte er vorgehabt, gegen die

in die Arbeiterbewegung eindringende matetialistische
Vulgärphilosophie einän,,Anti-Btichner" zu schreiben uqd
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damit ihrem Bedürfnis oach einer leicht faßlichen Darstel-
lung der dialektisch-materialistischen Weltanschauung zu
entsprecheo. 1876 gab er schließlich dem Drängen Vi.thelm
Liebknechts uad anderq deutscher Parteiführer - Vilhelm
Brackes und Äugust Bebcls - nach und rrer{aßte zwischen
Anlang Novembet 1876 und Endc Mitz 1878 eine umfang-
rciche polemische Ärbeit untet dem itonischen Titel ,,Herrn
Eugen Dührings Umwälzung der Wissenschaft", bekannt
unter dem Kuraitel,,AntiDühring".

239 ENcsr,s IIBER DrE ENrsreHuxc DEs ,,ANTr-
DüHRrNc" (1878)

Die aacbfolgt& Arbci, itt lecircwegs die Frtcbt irgetd-
velclnt ,,ittttett Dra4es". Ia Gcgetteil.
Als wr dni Jafut (1875) Herr Dihiag pl64lich als
,Adc?r $td ghicbqeitig Refornator &t Soqialimu uitr
Jahrhsnd.n it dic Scbratkn for&rte, dratgtl Freotde in
De*tcblaad tiederbolt a{ aib eir nit &a Vnvb, icb
nöcbte dictc ncu toqialistitclte Tbeorie in Zettralorgat &r
nyialdeaoh.ratitclnt Par*i, danalt dea,,Volkrtaat",
krititcb bcbrcbtet Sie hiehar diu lnr &trcbus zötig, »em

cht ir &r rccb so jtorgex utd ebez er$ drfnitir geeinte,
Partci ton netc,r, Gehge nit qt vktiereiolnr Spaltng ud
Veroirmng gegebu petdet ollte, Sie ntarer betscr iastatde
alt ich, die Vcrkilnitse it Detrblad 4t beoteilet ; icb
var alo uer1ficbtet, ibcz ry glatbet (. . .)
Tro4dea daurte et eit Jabr, bi icb aicb cntrcbließel
kon,tte, ,sit Vcrzacbhriyxg dndrer Arbeitcn in dicrc,,
ralren A el ry bcipt B yar cbet e r Aplel, .den na,t
gatt7 urqcbet a$te, sobaU aat cixnal aabi!. Utd er tar
tticbt wr sebr uur, ntden atcb scbt dick. Die ne w
roqialittivfu Ttuorie trat a{ ak lttqh pruk}irln Frubt
cittet rcut pbikloPbichett Slttctnt. Et gah aho, sie im
Z*tataerbatg diesu Sltteat nd danit dhxs Slstca albtt
qt urtercrcbcn; u galt, Hert Dibrixg Xt /olgm a{ jeut
aeitlihfge Gebiet, po et w albr ofiglicbm Diryez bat&lt
ud tod tor eixigt nebr, So ntttatd ehu Rribc wt Attileeh,
die uit Azjaag 1877 in Nacb/olgcr det ,,Volbrttaat", in
I-cifuiger .Vorudrtt", ertcbicr nd bicr ia Zaszmmatbarg
uorliegt.
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Engels hat Eugen Dühring später immer wieder als einen
s edefietdet Ccgnet, der. largueiligm Dübritg usw- bezeich-
net und auch hervorgehoben, daß der uircucbaftliche Geltalt
dietet Cegm$a&t, alo &r Dübrizgtchn ScbiJte4 ia ärfer*et
Mißaerl)ältnir rrebt zu der Ausführlichkeit der Kritik, die er
ihm in ,,Anti-Dühring" angedeihen lasseo mußte. In der
Vorrede zur zweiteo Buchausgabe (1885) hat Engels er-
gänzend betont, es würde wohl kaum ,tach jet drrd i,rteret-
iere4 was icb aor Jabrez über Hernt Dlibring 7t tagel batte,
dagegen um so mehr die positive Entwicklung der marxi-
stischen Theorie. §flie im Märchen der Müller auf den Sack
schlug und den Escl meinte, nahm sich Engels den Dühring
vor, um den kleinbürgerlicheo Eklektizismus zu treff0n.
Uod dazu eigneten sich die Dühringschen Schrifteo vor-
trefflich.,,Der oberllächlichen Vielseitigkeit des Herm
Dühring verdanken wir es", bemetkt Karl Kautsky,,daß
der ,Änti-Dühring' zu einem Buch watd, das die wichtigsten
Puokte des gesamten modernen Wissens vom Stand-
punkte der Marx-Engelsschen matedalistischen DialeLtik
aus behandelt."
Wer war dieser Dühring eigeodich?
Er selbst schilden sich in seinet Autobiographie ,,Sache,
Lebeo und Feinde" so: ,,Denker, Logiker, Mathematiker,
PhysiLer, Jurist und Nationalökonom, und zwar dies alles

nicht bloß streng fachmäßig, sondern auch in positiv
sciLaffeoder, also in einer Weise, die für iede det oachweis-
bar zu bereichernden Wissenschaften neue Aulschlüsse und
Entdeckungen vorzulegen hat. Von den Eigenschaften
eines Wissenschaftshistorikers und eines Kritikers, der
außer der wissenschaftlicheo Kritik auch die allgemeinere
literarische, einschließlich derienigen der Dichtung, an

allen Haupterscheinungeo voo modernem Ioteresse gehand-
habt hat, wili ich nicht weiter reden." Ein Mann über-
mäßigen Selbstbewußtseins also, von dem Wilhelm Lieb-
knecht, der entschiedenste Gegoer Dührings, sagtc, er sei

ein ,,jämmerlicher Geroegroß", der aber ,,seinen Größen-
wahn doch noch etu/as zu kontrollieren versteht". Mit
achtundzwanzig Jahren promovierter Jurist, dano Referen-
dar am Berline? Kammergericht, erbliodete et mit dreißig

Jahreo fast vollständig und mußte 1863 aus dem. preu-
ilischen Justizdienst ausscheideo. Nach seioer Habilitation
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an det Philosoph.ischen Fakul!ät der Berliner Universität
fand er seit 1865 cin neues Betätigungsfeld als Privatdozent.
Wie die Vodesuogsverzeichnisse der Königlicheo Friedrich-
Vilhelms-Universität ausweisen, las er über Mathematik,
National- und Sozialökonomie, Philosophie und Literatur-
geschichte. In dcn siebziget Jahren hatte er huodert und
mehr eingeschdebene Hörer. Durch ein - allerdings niedet-
geschlagenes - Remotioqsverfahren im Jahre 1875, durch
kritische Bemerkungen in seinen Vorlesungen und durch
seine Vortragsweise zog er viele Studenten an. Wilhelm
Bracke, der Vertrauensmam von Mac und Engels in der
deutschen Parteiführung, hospitiene 1876 G eioigen
Collegia Dühriogs, um sich selbst ein Urteil über ihn-zu
bilden, und fand, ,daß seia Anbtick Sympathie erweckt uod
daß er mir den Eindruck machte eines Männes, der scharfen
Verstand und reiche Kenotnisse mit aulrichtiger Lommu-
nistischer Gesinnung verbindet, Seine Schriltin habe ich
nut wenig gelesen; seine Methode widerspricht meinem
Geschmack, was ich schon vor Jahren dem für Dühring
begeisterten Fritzsche sagte."
Eugen Dühdng war Leineswegs Sozialdemokat; er lehnte
im Gegenteil jede Parteibindung ab uqd betonte seinen
personalistischen Stafldpunkt, daß,,die gesch.ichtlich über-
Iieferten Parteien in deo meisten Bestaidteilen ihrer pro-
gramme theoretisch verneint und oraktisch bekimoft wet-
den müssen" und daß ,,jegtiche Assoziation sciron ein
4ünq. ry kolleLtiver Unfreiheit,. und damit Aufgabe der
PetsönlichLeit sei. Dennoch faod er Gehör ba"einigen
Fulktiolären der Bediner Parteiorganisation l insbeön-
dere bei der Redaktion des Parteiblatts ,,Berliner Freie
Presse" (Johaoa Most, Lossau, Paul Grottlau), bei Abra_
ham En3, den Engels Dibring Saarbo paua nannte, und bei
Friedrich Wilhelm Fritzsche, dem frühesten Düfuingianer
in der Sozialdemokratie. Auch der Student August SIhoL,
der Organisator des sozialdemokratisch orientiäeq studen-
tischen.,,Nordklubs", folgte ihm zeitweilig. Und Eduard
Bernstein hat noch zu Engels' Lebzeiten iugegeben, daß
für.die -Propagierung von Dtihrings Buch ",,ö,rrsui der
Nationalökonomie und des Sociaüjmus., ,,in'den ReiheD

{e-r. 
Sgzra]$elolrltie kaum jemand mehr'getan, zu dem

Di.ifuing-Kultus, der Mitte der siebäger Jaihre eine Reihe

32 Es8.l., Dotu6.nt.
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tätiger Genossen ergdff, nicmand mehr beigetragen hat"
als er sclbst.
An sich wäre diese ,,Dühriogerei" einiger Vcrtreter der
Be iner Sozialdemokratie ohne iegliches Interesse für die
Gesampartei gewesen. Wilhelm Licbknecht betonte auch
ir seioen Bdefen an Fdcdrich Engcls, dem Parteivorstand
ginge es -nicht (um) die - auf kein Dutzend sich be-
laufende - Anhängerschaft (Dührings) in der Partei". Er
befürchtete vielmehr, daß ,,die Dühringerei [...] bei ge-
schickter Ausnutzung durch anderc (N icht-Dühdnger) -
immerhin zu einem Dorn in unserem Fleisch vrerden"
kann, Und eine solche ,,Ausnützung", die für alle anti-
marxistischen und klcinbürgerlichen Äuffassungen ein Frei-
btief zu ungehindertcr Betatigung in det Partei gewesen
wäre, stellte,,aut dem ,ruppigen' Berlioer Boden" eine
emincotc Gefaht für die gesamte deutsche Sozialdemokratie
dar. Dazu trug die Marxismuskritik Dührings Kontliktstoff
in die noch iunge, theoretisch weoig gefestigte uod durch
das Einddogen kleinbürgerlichcr Anschauungcn ohnehin
angegriffene Partei. Eine solche Gefahr erkannten sehl
bald- z'var nicht alle sozialdemokratischco Dühring-
Ädepteo, aber doch wenigstens einige. Datuntcr befandcn
sich-die Redekteure der ,,Berliner Freien Presse", die aber

immer noch die Dühringerei zu verniedlichcn suchten.

F-duard Bernstein etzählt in seinen,,Sozialdemokratischen
khrjahreo", er sei von Dührings Buch ,,Cursus der

National- und Socialökooomie" so begeistert gewesen, daß

er ihn deswegen aufgesucht habe und seiner Einladung
mehrtach gefolgt sei; der persönliche Eindruck war indes

,,mchr pcinlich als anregend. Dühring verriet wenig warmes

Inrcresie Iür den Kampf der deutschen Sozialdemokratie,
aber um so viel mehr Lllst am Herabsetzen aller rnöglichco
ihm unbequemen Persönlichkeiten. " Und Johann Most'
der 1876 ao Dühring zu zweifelo begonnen hatte, berichtet
in eilem Brief an Wilhelm Liebknecht I Er habe von sich

aus Dühring wegen dessen ,,abtälliger Behandlung von
Marx Vorwürfe gemacht, aber leider ohne Erfolg".
Düfuing hätte erwidcrt, ,die Manier, io der er übcr Marr
gesproCheo, sei überhauPt seine Manier (. .-.), er habe M-ax
weii tibet das ganze Professorenpack gestellt, abe! deo Vot-
wurf des Hegelianismus habe er ihm nicht ersparen köooeo;

498



er - Dühring - stehe auf einem hohen (wissenschaftlichen)
Boden und nicht auf dcm der Partei. Daher könne seine

Kritik keine Rücksicht nehmen usw." Er attackiere Marx
,,nicht von rechts", wie er immer wiederholte, ,,sondernvon
links", das heißt von kleinbürgerlichen Positionen aus.

240 WIe ENcer-s 
^N 

DIE DüHRING-KRIrIK
HERANCEHT

2,10.1 AN Kerr Manx, 24. Mai 1876: Der Fhcb dcr
beqahltez Agitatorer, der Halbgebildeten, fallt scha,er arf
,n$e Pdltei in Deürblatd. lYen dat ru fortgeht, n uerdet
bald die l;uulleamr die Harttu Kipfe ei4 peil sie am
u,enigrlen fJnrib, a4fiehne4 ud Lasalles Scbrifter die am
wetigtet rhädlichn AgilalioNnitte l, hh mdch* »iuet,
»at dieter Mott eigeztlicb ut or »ill, md aie air uerfahret
nller, tm et ibm recht 7r machn Et kt klar: it der Vor-
slelletg dienr ltsu hal tich Dihri4 dtrch teiae hudr
geneitet Argrifle geger Dich ,rr Begenübel rt terletZlieb
gemaeht, dett aun o,it *itet tbeotetitcbet Blödsim lächet-
licb nacbett,,ro itt da Racbe gegedber jerct Pertomliex ! Je
gröber D,, &no denitigel ud uz/tn tiger ,riilret pil
uir (. . .).

240.2 LN Kanr Manx, 28. Mi 1876: Meir Plat itt
rtrtiS - j'ai nor plax (ich habe meinen Plan). Atfarys
geh' ich reia ochlich urd vbeiabar erutbaJt atJ den Kraa
ei4 urd die Behadhzg aertchärft irh fu dta Me$, uie der
Naebpeb det Uuiut atf der eiwt Seire, drr Gerrein?ldl<-
lnbkeh a{ der adern rich bA,tft, ud qaht7t regret'! dat l
hageldick. Aaf diete lVeie irt dtt Matt ü Co. der Vor-
oad du ,,Lieblotigkeit" erc. ent<pgcn, uttd D. bekonrrrt
docb oir Fett aeg. Die Herrer vllet doch nbr, da§ nat
mebr alt eirc Maüer hat, nit dzrgbicbu Volk fertig 7l
üelden.

Dührings philosophisches System, von dem Engels aus-
ging, war in der Mitte der siebziger Jahre our in Ansätze[
entwickelt. 1865 war desseo ,,Natüdiche Dialektik", 1875
sein ,,Cursus det Philosophie" erschienen. Doch bereits in
diesen Schrifteq nahm er für sich als Verdienst in Aospruch,
die angeblich ,,verworrene Nichtigkeit des Marxismus" als
erster nachgewiesen zu haben, und zwar mit solchem Er-
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Friedrich Engels (erwa 1879)

folg, daß er - der Marxismus - rrgtau und flau geworden,
daß er für nichts mehr vorhalten wollte". Marx und Engels
beschimpfte er als ,,w'üste und stumpfe Judentheoretiker
der Sozialdemokratie", ohne jedoch näher auszuführen, wie
er den Marxismus überwunden habe und aus welchem
Grunde er solche Beschimpfungen aussprach. Engels fand:
uor eigertlicber Philosophie - fornelh l-ogik, Dialektik, Meta-
ph.ltsik etc. ist gar dchts diL es soll aielmehr eine allgemeine
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lYkvnscbaftthhre dar$elle4 aorin Natr, Gesbichte, Cesll-
rcbaft, Staat, Recht etc. in cipa uorgeblicb iwren Zuaane atg
abgebax&lt a,erden DiJ.hrir.g hat seine angebliche Philo-
sopHe später als sogenannte rü0irLlichkeitsphilosophie be-
zeichnet und in Engels' Todesjahr im ,,Gesammtcursus der
Philosoplr.ie" ausführlicher entwickelt. 1875 definierte er
sie als ,,streog wissenschaftliche \i0eltanschauung und
Lebensgestaltung", 1895 als,,phantasmenfreie Natur-
ergrüodung und gerecht freiheitliche Lebensgestaltung".
Grundlage der Wirklichkeitsphilosophie Dührings soltte
eine ,,Weltschematik ds natürliches System" sein, das die
,,allgemeineo" Züge des ,,wirklichen" Daseins in sich ab-
bildet. Nach Dühiing siod nämlich die Gesetze, die unser
Verstand zu entdecken vermeg, und die Wirklichkeit iden-
tisch und steller ,,letzte Wahrheiter in endgültiger Instanz"
dar. Engels bekämpfte deshalb im ,,Anti-Dühring" den
Dühringschen Mechanismus mit seiner scholastischen Seins-
lehre, seiner Verständnislosigkeit für das wichtigste Resul-
tat der Hegelschen Phi.losophie, die Dialektik, und die Ein-
zwängung der wissenschaftlichen Erkeontoisse in das vor-
gedachte Gerüst seiner Weltschematik; er wies nach, dat? it
dtr Nat* dienlber dialektirhen Beu,eguagsgesetqe iz Ge»itr der
qabllonn V'erätdentget irh dtchu4e4 die aub h der Ge-
rchirhte die echeinbare Zafälligkeit &r Ereignise beherrscben
Dührings Unterscheidung zwischen der,,philosophischen
Materie", die Träger aller Wirklichkeit sei, und der ,,che-
misch-physikalischen Materie" als bloßem Zustand der
Virklichkeit wies er als eklektizistischen Unsion zurück.
Dührings ,,gesellschaftliches System", das sich Engels im
zweiten Äbschoitt des ,,Änti-Dühring" vornahm, beruhte
auf ähnlichen Unterscheidungen, Er erwies sich hiet als
Schüler von Auguste Comte, dem Positivisten, und Henry
Charles Carey, dem Vulgärökonomen. Grundlage der
Gesellschaft,,,unterstes Fußgestell für die Futterbeschaflung
der Völker", sei die Ökonomie, lehrte Dühring. ,,Erst mit
den höheren StuIen der Antriebe" - des Denkens, des
Willens, der Wissenschalt - ergebe ,,sich das durchgreifend
Regelnde, während ohnedies die gemeioen Interessen nicht
hatmonisch sind, sondem einaoder kreuzen und vergewal-
tigen." Engels brachte zunächst Ordnung in die Begriffs-
welt, deon mit praktizistischeo Erklärungen §/at nicht
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q/eitelzukommen. Die Politische Ökonomie, vou der er
ausging, charakterisierte er als die lYistmtcbaft oor dtz
CesetTe4 telcbe die ProdtUiol rord &t Attstattcb det materieller
Lebetrstnterbaltu it &r aeuchlicbet Guelkcbaft behentcht
Damit wurde die dkotoaisbc Beugngtforr zur in letzter
Instanz entscheidenden Triebkraft der Geschichte, auf die
sich die l-ebmtbedirgrogn do Mcuchr, dic guelkcbaftlichl
Vetbälnise, die Rechts- nld Staatsforum ait ihrea idealea

Überbaa w Pbiloupbie, Religiox, Kittt tn. ir ihrer gerchichr
lihet Folge nd ibrca gegcrtörtigea Ergebais grir.den.
Das Iür die Gesellschaft erstlebenswerte Ziel sah Dühring
in dem von ihm erlundcneo Personalismus, deo er bewuBt
dem Sozialismus und dem Ärurchismus entgegenstellte und
die er beidc ulterschiedslos vcrwarf. In seinen frühen
Schriften, wic der von Friedrich Engels kritisierten ,Jfti-
tischen Geschichte der Nationalökonomie und des Socia-
lismus", verwendete er dafü! noch die Ausdrücke ,,socia-
litär" und,,antikratisch",,,Petsonalistisch verfahrcn, heißt"
- nach Dühring - ,die Personen an crster, die Eiorichtungen
abet und die 'Besitzausdehnung erst aD zweiter Stelle in
Änschlag zu bringen. " Dabei geht er voo der zu schallenden
vermeindichen ,,Freiheit der Person" aus. Für die Arbeiter
als ,,größte Bevölkerungsklasse" sei ,die tatsächliche
Hebung ihres Niveaus der Grund ihrer bessern sozialen
Aussichten". Solche Freiheit werde neben der Bilduag auch
durch die,,Regulierung des Privateigentums" geschaffen.
So könne der Gutsbesitz durch eine strikte Bodenreform
unter ,,selbstäodige Bauem" aufgeteilt werden, ,deren jeder
über so viel Land verfügt, als er mit seinen Angehödgen
uod gelegendicher Gegenseitigkeitshülle beatbeiten kanq".
Die Industrie müsse sich io crster Linie auf das Handwerk
gründen, es sollten aber auch die großes Fabfiken bestehen-
bleiben, soweit sie sich im Besitz des ,,ehrlichen Kapitals"
befinden; solche, die das ,,spitzbübische Kapital" besitze,
seien bedingungslos zu enteignen. Die negative ,,Macht des
Kapitals", die sich ,,in gemeiner Übervorteilung und Ge-
scläftsspitzbübcrei" äusdrücke, solle durch solchc Ma&
nalulen urie Enteignungen gebrocheo und damit das Kapi-
tal dem aus ,,Arbeitskraft bestehenden Kapital" gleich-
gesetzt werden. Eine solche Veräoderung hielt Dühring für
mit dem bestehendeo Staat verträgtich. Friedrich Eogels
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konnte dcmrtigc sozialutopistische Gedaoken seinetzeit
bedenkedos s Hinge$iztte kenrzeichnen; er konnte nicht
voraussehen, daß sich Dühring damit als einer der Ahn-
heren sowohl der nazistischen Phraseq vom schaffenden
und vom raffendcn Kapital wie auch der neoliberalen und
revisionistischen Partnerschaftslehreo vom Gleichklang
zwischen Untcmehmern und Arbeitem erweisen sollte.
Engels brauchte zu seiner Zeit solchetr Hirtgesph$m nut
die marxistische Äuf&ssung gegenüberzustellen, um ihre
Unhaltbarkeit nechzuweisen.

241 ENcer-s oBER DEN GEsETzMässtc VERLAUPENDEN
Pr.ozess oen ENrwrcxr-uNc

Alb EatuicHng dtr meucblicht Guellscbaft übcr dic
Stü tieitckr lYildheit bimu fhgt an toa dea Tagc, »o
die Arbeit der Fatzilie nebr Pro&tkte rbtf, alt ryt ihrez
Urrterbdlt norücndig paleL t)ot &a Tage, no eiz Teil det
Arbeit arf dic Erl*grrg nirbt nebr wt blopet l*bezs-
nittebt, nadzn aox Prodrlktiontrritteln uert'ordt t'erdcx
Aonnte, (...) h dcr bfuboiget Geybichte t'ar dicser Fotdt
dat Bedtqttn citer betorqtgter Klasse, &r ail diesea
Berit<ttd ch die ?olitilche Herrvbaft od dic gcittige
Fährng ryfub. Dic betorttcbendc soqiale U»uöIyory
oird diear gcalkchaftlicbn Profuktiottt- etd Resenefotds,
das bcift dic Gctdrvtrrrattc der Rohttofe, Pro&tktiottiutn-
nefite snd labentrvittel, ern yirklicb qn chea guellscbaft-
lichet aachm, bdca ie ib &r Vcrfigngjeer betorTagtctt
Klatsc ntqieht nd ibl der gcqn Gerllscbaft ah Gcaeitgtt
iberttekt. (. . .) It&a sich die Guelbcba/t ryr Hcrrit dcr
rdntliclren Prodtkiiorrt,nittcl aocbt, *tt tie guelbcbaltlicb
pldrrrnäßig qt ocwen&t, trrnicbtet i. dic bkherige Kmb
twg &r Mntchm uter ibre eigtet Pro&thsiounittel. Die
Geselltchaft kaat ticb shstreded cbt befnict, ohae da!

.jcder eirrylru beJrcit »ird. Die alte Pro&tktiottn eise a*f
alto uor Grnd art rnge»ilqt terfut ud ttancttlicb nlf
die ahe Teilng der Arbcit wrsche,idet. Att ihn Stcllc a$
ciae Orga vtiot dcr Prodlktios t/eten, ir, &r eircrteitt kcitr
eiqelnr ritm Attcil an &r pro&r*siun Arbeit, dicst
Na*bcdittgnttg dr acncblicbca Exütex1, atf atdre ab
udller kazz; it kr at&rcteifi die produkliue Arbeir,ttdrt
Mittel dcr Kncbtug, Mittel &/ Be/reiug dt Meucltet
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uird, indtn tie jedea eizqelzn die Gelegetbcit bieter, reine

üatlibn Fnhigkei*t, körperlicbe »ic gcitigc, nach allet
Rihtngm bir atqrbil*r ,,rd <,t bctätign, lrrd in der ie
so au eimr Last einc Lut uird.

Ein ,,System" wie das Dühringsche hätte Engels tatsäcNich
in weoigen Zeitschriftenartikeln abtun köonen, so wie er es

zuvor mit dem Ptoudhonistco Mü[b€!ge! und später mit
den Vulgärmatetialisten getan hat. Da es aber um meht
als nur Dühring ging, die glrrwe Halbbilduzg der be7ahl-

ten Pdrteidgitalorel und der in die Partei eingetretenen
kleinbürgerlichen Elcmente zur Behandlung sand, eot-
schied sich Engels, in polemischer Äuseinandersetzung
mit Dühring eine Gesamtdarstellung des Marxismus zu
geben.
Das war um so notwendiger, als auch unter den führenden
theoretischen Veltretern der einzeloeo sozialistischen Par-
teien noch recht vetworrene Vorstellungen über die
marxistische Lehre herrschten. Wilhelm Liebknecht, der an

der Spitze der revolutionäten deutscheo Sozialdemokratie
stand, war zwar Marist, aber als solchcr eit Kotfuioural,
wie Engels zu sagen pflegte; sein Manismus war melu
gefühlsmäßig und daher schwankend. Ernest Belfort-Bax,
der sich selbst als Schüler von Marx uod Engels bezeichoete
und in ,,To Day" die erste sozialistische Zeitschrift voo
Breiteowirkung herausgab, verst nd oui einige Grund-
positionen des Marxismus und blieb zeit seines Lebens ein
vom Idealismus beein-0ußter ästhetisierender Literat. Selbst
später bekanote marxistische Theoretiker haben deo
inoeren Zusammenhang und den weltanschauliche[ Cha-

rakter der Anschauungen von Marx und Engels erst Jahle
danach erkannt uod begriffen. So spricht Paul Lafargue
elstrnalig 1881 voo der ,,Marx-Engelsscheo Lehre", Katl
Kautskt 1887 von dem ,,Marx und Engels eigentümlichen
wissenschaldicheo StaqdPuflkt". So mußten die einzeloen
großeo Abschnitte des Engelsschen ,,Aqti-Dühriog", -die
äen drei Bestandteilen des Marxismus - Philosophie,
Politische Ökonomie, Wisse nschaf clicher Sozialismus -
folgten, die sich auf die Vorgänge der Gesellschaft ebenso

bezogen wie auf die der Natur und die des menschlichen
Denkens, die den Marxismus als eine in sich abgeschlosseoe,

504



harmonische, einheitliche wissenschaf tliche nüeltanschauung
verstanden wissen wollten, wie eine Offenbarung wirken.
Der Marxismus hatte in de! Engelsschen Dadegung nichts
mehr von einer Doktrin an sich, äls die ihn Äancher
sozialistische Parteiführer Mitte der siebziger Jahre noch
ansah; er hatte iedeo Anschein eines alleinieligmachenden
Dogmas verloren, als das iho noch in den achtiiger Jaluen
deutschamerikanische Sozialisten lehrten. Marxiinui - das
w71dt1 Dalgn4 eilq Ettuiklugspro4unt, md dieter proie_fl
rblieft a{eitandcrfolgetde pbaser eh (28. Dezembet tgi6),
{1s .w1gn Aabaltspnkte <, D,eitcrcr l}t*ruchug ud iie
Metbo-de f ir diue Uthr.wchmg (11. März 1895).
Auf dieseo Erkemtnissen von Engels fußt Lenins bekannte
Arbeit ,,Drei Qucllen und drei Besiandteile des Marxismus,,
von 1913, Der Marxismus in seinen drei Bestandteilen ist
die Wissenschaft der Ärbeiterklasse und die theoretische
Grundlage für die praktische Tadgkeit der marxistischen
Parteien. Denn: ,,Erst der philosäphische Materialismus(...) hat dem Proletariat den Ausweg aus der geistigen
Sklaverei gewiesen, in der alle unterdrüäkten Klassäo bisler
geschmachtet haben. Erst die ökonomische Theorie (. . .)
hat.lie wirkliche Stellung des Proletariats im Gcsamtsysrem
des Kapitalismus erklärt... Erst der Wissenschafiliche
Sozialismus hat in der Arbeiterklasse selbst das,,Mittel..
getundeo, .die Kraft zu bilden, die das Älte iinweg-
zufegen und das Neue zu scha{fen vermag..,

242 BNcaus üBER DEN posrrrvEN Iruuer,r oes,,ANrr-
DünrrNc.. (1885)

Da! bicr kitirierte .Syen,. du Heffr, Dibti,rg ,erbreik,
rt.h i!!r. la ab awgc&btt Gebier: irh ,o, gäotigt, ih.
übemll bh yt folgu nd niut A{fasnger2ie äeiaiget
ertgeget<r$ct<cn. Dic acgatiu Kritik ptude danit potitiu;
4i: Pole.r"i& rblg tn it eirc aebt oder dder rytinnet-häryer& Dartelh4 dcr wz Marx wd mir'ucrlrctutr
dialektisbetr Mctltodc sd konnuirtitcbet lVchancbatog
a dies at{ citcr qicalith tafaret&t Rcihc tot Gebie*1'.
Dt::: *ur. Autbaungweiti hat, rcit rie <terrt iz Matx,
,,Mitire & la Philotopbie., nd ia ,,koamuitichet
ManiJert" aor die ll/clt trat, eit reicblich 1»aaqigldhriguIz*tbatioxtstadiuz dmcbgeaacbt, bit ic oit'dea "Edeäm
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dc! ,,Ka?ital" ,rrit ,)dcbrender Gucbvidigktit ttex »eitn
Krein c)grif ndie4t, ,,eit iber die Greqn Ewopat hia-

ou, Beoihi'ttog ud Atbalg f et it allet lit&n, »o et

eiwrnit Proletaiier ud afurersix rücleticbßlov Tbeore-

tikrt gibt. Er tcl)eint also, da§ eit Ptblikua butebt' dunn

t*eräv f* dic Sacbe gro! gea4 it, tn dic jctlt it uielet

Be1iehnign gegenstadtTon Polenik gcgett die Dübti4tcbet
SaiTe n-deiKatf ry rchmen, &t datcbet gegebmt positiuett

EatukHn2ea ry Gclalln.
Ich beaerd zebiüci j Do bit di, nt,icblt' Aucbatnngr'

veir lua anitau gr lenr Teil uot Alarx begrindet wd
ettuicidt por&t nd mr lttt gcitrgstm Teil w mit, to

uer$ard u tich trrrteuors ah sclbtt, daf dics aeiw Dar-

tellmp tibr obzc niru Kntnis crJolgte' hb habc ibn dat

ooorr"Il{ot*hibt uot dtn Drtrk wrglctm' nd dat lehtte
'xoiitrl drt Abicbai* über öfuaoaii (,,Au der ktitirhen
Gitthichte') kt iot Marx guchricbm nd mtfte wt, d tfer'
liclxr Räciicbtn halbcr, aott air lei&t ettas »erkitTt

uerdor. Es tar eber uot jeber uter Bratcb, au ix Spelial'

I ben gtgcnreiriS darybe lf,rr.

Über die Veröffentlichung des ,,Änti-Dü'hriog" schloß

inn.lt i- November 1876 mit Wilhelm Liebknecht einen

V.iras ab. der im Wottlaut bisher nicht bekaont geworden

i.. ÄÄ f. l**t 1877 begann der Abdruck des ,,Anti-
nüf,.irrn" iä Z.nttalorqan äet deutschen Sozialdemokratie'

J"- ti'oan . .,Vorwaäs", und wurde am 11' Mai 1877 in

."in.- Jt"tät f"it, a"-at unter dem Titel ,,Hetrn Eugen

6tltr.ir,*, Umwälzung der Philosophie", abgeschlossen

Ub.. diä hitt"oseezögerte Veröffentlichung gtb es zwlschen
grrscli ,rnd Wiltctm"L.iebknecht noch einen erregten BrieI-

*äf,t.f. Waft."na der Kampagne zu dcn Reichstagswahlen

;;;;hi;"." die Artikel in dicf,t.r Folge, dabei irattcn die

aktivsten Geqossen in dieser Zrit am weoigsten Muße zum

i.r.". at aber der Trubel vorüber wat, kamen die Fort-

*L"nn.n nur noch in kleinen Abschninen und größeren

in**iU.n, so daß beim ltsen aller Zusammenhang ver-
-f"t"""ah." 

-ugr.. Enqels vetmutete hinter dieser Behand-

i;;''bör. Absichten: äin Doppetspiel Liebknechts, der es

beiäen seiren - ihm und den Dühring-Aahängern - recht

rrachen wollte. Liebknecht veranlaßte darauttun e'jnen
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SonderdrucL des ersten Teils über .Philosophie", der ooch
im Mai 1877 herauskam, sowie eioeo Sondcrdruck der Teile
übet .Politisöe Ökonomie. Sozialismus ", der 1 878 er-
si ien.
Dühring verfolgte die Engelssche Änikelserie mit Miß-
behaqeä. In seinin Vorlesungen enrsiortete er mit heftigen
Ausfällen gegen die,,Sozialjudodemokratie". Haßerftlllt
waodte er iich gegen Kad Merx, weil ,,mich Herr Marx
durch die Larve seines Hausfriedrich, nämlich eines ehemals

Arbeiter anherrschenden Fabtikanten namens Friedrich
Engels, verleumderisch und besch.impfend, so verlogen als

moltich, anhcgetn und anflegelo ließ". Wie Wilhelm
Braike in eineÄ Brief an Engels Q.Mat 1877) berichtet,
woltte Dühring ursprünglich ,jn einer besondeteo Bro-
schüre ant§/orten. Er hat sich vorgeoomtDefl, der gaozen

,Marxerei' (so ungeffüt verstand ich's von einem seiner

Freunde) zu Leibe zu gehen. Zitterq Siel" Dühring kam
aber erst atn 13. November 1877 dazu, in vetschiedenen
Zeitungen eine Erklärung über sein Verhälmis zur Sozial-

demokätie zu veröIfentlichen. Darin fand sich kein Wort
über die ,,Manerei", keine Erwiderung auf Engels' ,,Anti-
Dühring", lediglich eine Zurückweisung des angeblichen

Versuchs der Slzialdemokratie, seinen crisseosch^fdichen
Namen ,,fü! ihren Parteidienst" auszuoutzen, wovon wahr-
Iich keine Rede sein konnte. Dennoch-waren damit die

Dühringiana noch nicht zu Ende.
Liebkn&ht hatte Mine Mai 1877 gerade vor, mit dem Ab
druck des zweiten Teils der Engelsschen Kritik zu be-

ginnen, als veränderte Umstinde die Sozialdemokratie
äwangen, ihre Einstellung zu EugenDühring zu überpri.ifen.

Äm 12. Mai 1877 hatte der Dekan der Philosoph.isciren
Fakultät der Betliner Friedrich-Wilhelms-Universität, Pro-
fessor Ädolf Tobler, gegco Dühring eio zweites Remotions-
verfahreo eröffnet, das am 7.Ju1i mit dem Entzug del Vor-
lesungserlaubnis enden sollte. In dem ErlalJ des Kultus-
ministers Dr. Falk vrutde die Begdndung aogegebeo,

Dühring habe io seioen iüngst veröffentlichten Schtiften
erneut v:ersucht, ,die Universitäten als Platz der Korluption
und Verkommenheit der allgemeinen Verachtung preis-
zugebeo sowie in seinen Vorlesungen einzelne Universitäts-
gr6ßen verrisseo", und das sei mit der einem ,,Privat-
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dozenten gewahrten lirlaubnis, an der Universität zu
lehren", unvereinbar.
Eine solchc llaßnahme war nicht nur eioe Verletzuog der
akademischen Freiheit. Sie stellte auch die in der ireu-
ßischen Verfassung von 1850 proklamierte ,,Freiheii der
Wissenschaft und ihrer Lehre.. ernstlich in Frage. Hatte die
sozialdemokratische Partei bisher gegen Dührägs Eklekti_
zismus Stellung bezo- gen, mußte siä j&zt Dührin§ gegen die
Willkür des preußischen Staats in Schutz nähään. f"
welchem Maße dies aber zr.r geschehen hame, darüber
gingen die Auffassungen in dei parrei auseinanier. Ehe-
malige Dühring-Anhänger wie Johann Most meinten, daß
dre.h,ngelssche Kritik nun gänzlich eingesrelit und voll [ür
Dühring Partei ergriffen werden müsse. Der im wesent_
Iichen marxistische Parreivorsrand setzte seioe _ vollkom_
men richtige - Ar,rffassung dagegerq die Engelssche Kritik _
dre,a rucht nur Dührings pseudowissenschaftlichen Thesen
galt,.sondern der Halbbildung überhaupt _ weiterhin zu
veröIfentlichen und gleichzeirig alles iu tun, dJe Nlaß_
regelung Dührings zu brandmarken. Dem Beschluß des
Parteivorstaodes stimmte der Kongteß der Sozialdemokia_
teo Deutschlaods vop 27. bis Zg:MÄ 1g7:. in Gotha zu.Vom 27.Juli bis 30. Dezembet 1g77 brachte die neu-
geschalfene ,,Wissenschaftliche Beilage des ,Vorwärts. .. den
zweiren Teil der Engelsschen Artil.älserie : ,,Herrn Eoee;
Lruhnngs Umwälzung der politischen ötonomie... Väm5.Mai bis 7.Juti 1878 folgte schließlich der dritte Teil:
,:H:rrt F,uqen- Dütuings Umwälzung des Sozialismus.,.
tnde Juli, Anfang August lag auch Jin Sonderdruck des
zweten und drinen Teils unter dem heute für alle drei Teile
üb.l.ichen 

,Titel ,,Herrn Eugen Dührings U.*älr,-;- ä;;
Wrssenschaft" vor
Gle.ichzeitig aber beteiligte sich die Sozialdemokratie am
,,Dühring-Comiti,., das die Düfuiogianer He.m"rrn Ma.i_
tens sowie Emi.l und Helman r Döll-im Juli 1g77 zur Eni_f::|.lg i".r- Protestbewegung g.gä di. Remodon
:uh""g:..T, Leben gcrulea hatren: Augusr Scholz und
Georg 8lücher waren in ihm als sozialdeirokradsche Stu_
denten vertreten. Sie erreichten auch, daß dem ..Dührine_Comitd' die sozialdemokratische Assocr",i"n"Br;;d;;:_
rei zur Verfügung gestellt §.urde, um ein voq ihrreo ,r"i-
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faßtes Flugblatt,,,Die Freiheit der Wisseoschalt ist in
Gefahrt", in lüolzehntausend Exemplaten zu drucken; nach

einer Umfrage des Berliner Uoiversiiätsrichters Schulz

wurde dieses" Flugblatt trotz polizeilichen Eingreifens in

Bertin, GreifswalJ, Breslau, Cöttingen' Halle-Winenberg
und l-eiozie unter den Studenten verbreitet. Äm 12'Juli
1877 väraistaltete die Berliner Sozialdemokratie eine

Proteswersammlung im Hause des Handwetkervercins in
der Iohannisstraße,1u deren Vorbereitung ein Flugbtan an

d.ie Berliner Arbeiter und Studenten herausgegcben worden

war, ln dem es hieß: ,,studenten I Vollt Ihr Euch beschämen

lassen .,on den Atbeitern, welche in einer lcbendigen

Bewesuns scsen allc Schäden in Staat und Gesellschaft

""tlÄofä I"ä ai" -i, Beqeisterung eintreten ftir die end-

liche Befreiuns dcr Wissenichaft von den mittelalterlichen
Schranken, t'welche dieselbe immer noch cingezs'ängt

ist?"
Ohne die Mitwirkung der Sozialdemo&ratie, erinnerte sich

Bemst.in spetet, ,,wäie die ,Protestbeweguog' auf mioimale

Prooortionet bischränkt gewesen. Überall waren es

Soäd".okr"t ru 
"ozialdemäkratische 

Akademiker, die ihr
Leien einfltißten,-und niemand hat damals meht Eifer und

meh, G.s.hict in dcr Aufrüttelung de! Studentenschaft

zum Eintreten für Dütrring entfaltet, mefu dazu beigetra-

o.n- daß die Protestbewequng einen großen Anstrich er-

F,ieli. als Louis Viereck, den-Dühring, weil er sich alsbald

^1. 
L.r".., Sozialdemokrat denn Dühringianer zeigte'

hinterhcr mit dem Bhrentitel ,sozialdemokratische Halb-

wclt' be&cht hat."
iri"a.i"t e"ga, billigte die Politik des Parteivorstaf,ds'

Noch in eineÄ spätet.i B.iet (11. Janr.rar 1889) kritisierte er

die Rcmotion bührings: Die Hetshalt dt ocrbihdetet

Iahs tad Bo*tpcoit ßteßcb?idcl ricb io dad$ch uo' &r Hetr-

7rloi, d", ,rrtndrot Jshtt ud Büokratet wr 48, da! ie eim

brcitere U*erlaye hit. Danak ertgtu die Behatdlng Brmo.

Bawn allpncim Ennitrt,g in Pbililcrita, beLte Ptrtl
-Oit;rg,f-, 

bebat&lt (. ' .-1, *d dou'lb' Pbilishtitu" f"d't
das paaz it &r OrdaotA.
p-.rn'"l."arse.te 

"ich, 
diß ittt Wüt.tru liebknecht mit seinem

..aäJ"."'O"a"*.", dem ,,Dühring aufs Fell zu steigen"' in

.ir," p?inlich" §tuation gebracht hatte: Erst schwatzte er
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ihm den Dühring als Gegner au{, daon mußte er mit der
VetöIlendichung der Kritik zurückhalten, weil die Partei
für Dühdng eintreten mußte. Dcr &tmae Wilbcla hat fus
utärlicb allet plbrt so wire gerrdcbt Dtd rrrerij it tei*r Kit&r-
Iretde gar nicbt eiaaal, pic ab dcb ,y'ie Partei,, dabei blaaiert
rial. Deshalb auch die kühle Änkündigung im Vorwort zur
ersten Buchausgabe von 1878, er habe den ,,Anti-Dührinq..
im Vertrauen auf seine drängenden deutschen Parteifreunäe
geschrieben, die bessct ia$arde (oarea) ak icb, dic Verhält-
zfue it Derkcbhd qr berrteilex; icb a,ar dl$ oeryfichtet, ibttal
qr glarben. Dem Autor Friedrich Engels war ;i keinesfalls
angenehm, einem seit der Remotion wissenschafdich er-
ledigten Manne wie Dühring mit dem zweite! und dritten
TeiI seines urnlaogreicheo,,Änti-Dühring,. gewissctmaßen
im nachhinein nochmals einen Todesstoß zu-ve(§etzen.
In der Öffendichkeit treilich machte das Engelsiche §7crk
seinen Weg. Engels war darübet beruhigt: bo! *n n it,
,tybt ,rit berondarn Spdß, ,trt ro ,rebr, ais icb jetqt aot ur-
t(ieby Seitn erfabn, daf du Dirg buor&rr aich it n"gtora
e1\ nlr glr1 tdrerparte* lltibag augcibt hat. Die l_ügpeilig-
keit dtr Polcaik rrrit einer, ,.nbe&atendcr Gegrr hat aho doib
zicht uerhidtrt, daf der Vertuh, eine er1lHipädititcbe über-
ritht nrrcr 4l/JüryS fur pbiknpbisehn, ratrntiwncba/t-
licben uzd gutbicbtlicLet Probleme 4t geben, getirkt bal.

243

243.1

Üanr pas Ecno aun oeN ,,ANrr-Dünn ruc.,
Pnoroxot-LlnlscHnR BERIcHT ETNER REnE

Wf LHELM LTEBKNECHTs, 1877: Dic Veröffeülicbazp a,ar
d*ch dza urjäbriger Korgrc! bc'rcbtiiter, nd\»ar
atf Prowkatiotr wa ,,Dibriagiarcn,. Die Atikei et
lchtencn ,rrancbct, ,,qt latg" - ,rdl konnte dotb dtr Redak-
tiol dar ,,.Voruältt' ni.bt Ilrrrdcn, einerz Maat a,ie Eagel4
dz.r at wireucbaftli.hel Eedrstrng rur ait Marx qrler-
qle,i.he4 Vorlcbrifrer qr nathe4iie larg oder oic ärq cr
rhreibet olh. Larg ae$tea ud mtirte) dic Artikel iit
ueil es sicb dartn bazdelt, dic in dickkibiget Batdet gc-
naütea Argrifie Dibrilgr aq dt gaaryz- Liric ytrik_
<,.tro$, 1r! len Bd,t<?r »rr.n _ pbiloro?birtb, talt_
aiaertcbaftlich nd ökoromirb - 4t »iderhgä. Eqeb babe
diet glaqead getat Seit dtn Erscbeiwr-du Mlrxrhar
,,Ka?ital' baltc er ( Licbknuht ) diese,,Dtihriag- Arti kl,,
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fih die bedrlkndrte »iwnobaltlibc Arb,it, dic dr.r &r,
'Scho! fur Partei henotgeganscn' lJrd ic sci ia lttenr* det

Paitci aot»e ig geause4 dezr Dübiag babe dscb sirc
Aigtite aal La$alh nd Marx, d. b. die Mbte4 brct
a,iiair allix die wksetvhaJtlkbe Grutdlagc taurr Partei

uerdarhtt, die Partei selbtt it ihrca inrcrtet lYent at'
gegrifet; u galt &t Bofutr 4t verteidigen' aaf &a uir stebr'

öaibat Ergek getar, ud dafür id vir iba Dank scfuldig.

,,Aber er hitte i feirer lor rcllet." Nror, ciwtt Gegt1t' mit
dem et ertst ,Jt, packt aat nicht ,rit Gldcäbdrrdtch ) dn'

Übig.nr hat Enib t icnah ,,guthiap/t" - t'o rtdrbr A$-
dräcü aorkoaala, itd sie idt durh dta Siat gcrccht-

fertitt. u ?r bdt rib i4 Alaicb 4t A{ang fut Spa! ge-
'uacit, 

eiri4e Dähriagube Kraltpbratet a{ry7dhh* Jefu*
falb babea-die A attler det Hcrn Dtibtitg keit Recbt' *h
'iber zt fufie Sbraüe nd iber ,,Sthiapfen" 4t beHagtn,

&n iienotd hat anbl je it dieun Ptttki Gröleres geleitet

ab llerr Dihirg.

243.2 CoNnap Scnurpr, 792* Ver it jnet Jabtet
fiins pepelen, der ttird mcb helt? ,nit &r Eriarcrug at die

- 
so7z7t lVabkiep, dit die 2ebrefulte Partei ia der <peitez
Häiftc dcr 70er-Jdbr? erratg, die Erineruganjerct wutder-

ba/- bercbüin4r.- Burh aon Etgctt im Herlett ttage4dat
danals dea-Vedihdtth &r bisber ettt oetig begriflerct

g,oßdrrigfi Gedanktutelt des Marxitats in oeitet Kreirel
'dri Poir; Boh,r brocb tmd für die ueitere Ettuickelng ai/-
butimmetd pude. lVie fuhüet &b da die HoriTonte, oie

shloser sich a{ Eagelt rauher lVandtturg dtlrcb Natlr
sd Guehichte da die-Ein4elheitet 7t eirca grofet' ut eitt'

heirlkhen Gei gelraye,tet Ga 7!n lnitatdtr, od vie

etfrktbetd qru&lte 7»isüet fut latget peda,,lir,b pruJer

iralcr Zitater attr dcl Dihritg-Srhriftca iaat »ieder die

beiletnrnlere l-aane d* ibetlegerct Gegters hentor ! A*h
literaritch ir &r Fora der Pohnik kt diete Abfcrtigtt4 ein

Meitterstikk, dat dtcb uitet Glaq 4,ghnh dem Namet

dute4 mit &n da abgerechmt »ird, dea Nanet Dihrirtgs,
eiw Art uuterblichktit ae eibt. Die schlagetdt Benerknry
Heiricb Heinet, der die betibzte Stteitthrift l-cuingt
wider der qelalirhet Harptpd or Goele eirct leucbktde."

Beruteirmitse uerglcitht, in nekher dienr dlt eia ocrlro'k
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netet ltrekt eirrgeJp,t t en urrd Jo dtr Nacbveh übe iefert !ei,
koaat cium bei Engelt' ,,A*i-Dübrizg' tr,tillhrirlib il
E riuertng.

243.3 Kanr- Kaursrv, 1925 | lYeit übcr diey kleiacz
Arheint [de r ieb{ger Jabre ] biuu ragt die grofe Ab-
recbwg ait Däbriag ,,Herm Erget Dibrings Unuälqang
der lYirezvha/f' (1878), deret Azlaf wrgeue4 derez
polezirber Teil gegcutatdtlot geuordu irt, die dber für drrt
Marxitmts .f ndanettalc Bededtttg ge»ouen hat.
Hier orrdc qta erslettmal tacb der uenchiederrnel Seikz bit
attfihrliü ud ei rirglib die Eigenarl du Marxitmu,
mme licb sirct dialektitcbez Mattialitmu ud sircr
materialitisbet Gelcbicbßaaffarrug, gcg:lübe r dea dan ah
grarieretdu eHcktkchctt Soqialk nu klarg:l.gt.
Dez cfrfti Rerp?k, nol Marx szd Ezgclq tor dem
,,Komnoristittbcn Mati/ctt" nad dtn ,,Kapiial,, battot »ir
damalt rhot alle. Aber err, r.it den Etgehrlxa ,,,-lnti-
Dibring" bcgauet vir ticler ir die marxiri*tbe Derkazi*
eiaqadrizge4 tJtterrrati!.b marxi iscb 7u dcdket ud qu
drbeiten. Errt t)on da an ddtiert der Aifa4 eiur aarii-
stircber .fcfuh.
N;ihst dtn Marxvltu ,,Kd?itol,, ist dil Eng,ljrrbe ,,Anti-
D*bring' da grudleget& lVtk det Marxiinrt.
243.4 E»ust o Benusrrlr, 1894: Maz kaut et zacb-
tügli.h nrl ah eia Glüc* beqeichrct. De»t wo pard dje
Ab/ettgng Dihlingr ro rehl poritir. Arh?it, daf drch ie
der fo{aliwu ci, Lebrbsth cftret Range, eibalter bat,
eit lYerh, dat qtn erttcxmal ir qrtanairhdngetdct, all-
gemeitwr$dtdlicber Dantellug die theoretkcbTt Grnd-
gedazkct &t aodcrmt üwttchcltlichet Soqialitm* an
Bcitpielet att alln it Betratbt ko)aedtr lY"ilrenrybicrcl
erlätttert arrd dusel Wet h ch* dadttrcb beeizt'näcbtigt
ui , daf dzt Inrcrerte az Dühring tcitdrD, fir Soqiatititr
&f den ,tbrohr.n Nrllpukt,, gef;lh,t itt. iyar ia',,Koa-
Tltutitcbu l,{atrifut" ir allgemeiuz t}niset, o/t aebr alt
B:b:?rip. a{gttelh itt, dar it bier, eru)eitu;, lnd <sn
Teil bericbtigt ducb die seitdem getonetet tzd uor Mari im
,,Kapi*l' ücdergelegtet Eiuicbtu, teik it dzfuktiaer Dar_
x1llug eitgehad ctt»ickelt, mauhes, vat im hfu dabiz gc-
gebene,, errtel Bad &t ,,Kapital. zebr ia Zuammetbätg

13 E.8el., DoLun.nt.
513



oder drcb det Zuuaacnhatg det EttticHnlg aageleigt alt
lehranfig auge$rocbct var, »ird it priti»er Datlegng
er&ari,-ttad ieinr id Fra4en crirtert, die ueder lta
Gegeutaad des ,,Matilcst' rcch &m &t ,,KdPituf' qel)ory

tvri derei Verlraidrii docb fnr die ricbtige Atffatm4 der

theoretitchen Grudlage du io&net Solialitau rton gtofer

Vicbtizkti, itt. Hierber gehörm 1. B. fai alle. in ersen'

--Pbilo-rolbic" ibcncbticberct Abrhaitt bebatdcltet Fragcn'
;brlrtu'oroßc liklet ad dietc lYeie futcb dic Eryektrht

Srbrift 7r'drr sozialistiibcn Lirctatti augefüllt urdt' das

läßr'rich besr., io pir bereir eirc gro$c Mcqe atf ibr

tiß**, *a furcb ie bcrtoget{cter SrhriJtet habet, t'o
'Äro, 

2ooa, Pros dtth rie b.einftft itt, yr nuh-11-

aaheni abttbätzet, dafi ie eite qtofc Likkc antgefillt,

eircn mabbäafi2 rrol det Abociüng Dibritgs betelxndct

aed*his abäiolfctr bat, pitd uot tnatd buttitlett'

Atirrrsr;tt "t'*iclte, tie tcbot g.<eigr, Dibi"g! Tit'
ueiligr Ei$tf ii dtr Partci gcra& ia bn Vorhatdatseit

dieser Likkt.

Dührings
ring", die

Erwiderung auf öe drei Teile des,,Anti-Düh-
er in dcr dritten Auflage seiner,,Kritischen Ge-

schichte der Nationalökonomie und des Socialismus" und

in seiner Schritt,,Die Judenfrage als Sitten- und

Culturfrage" - beide 1879 - gab, nahm die

kaum noch zur Keflntois. Äuch Engels gab sich nicht meht

mit diesen Schriften ab: Vat aber Herr Dihrtry über neiwn

Aryrif geschricbet bat, babe ich nibt gebsm nd n'erdc er ticht

obrc betordre Verorhuntrg leott; icb bit theoretitcb ait iha
foti p.

iats?chtich erfordene die Dühring-tdeologie noch manche

Auseinandersetzung; der Mann w^r zwar überwunden'

doch seine Anschau,rngen, in der Form modifiziert uod von

anderen vertreten, b.dte.rgteo die tevolutionäre Atbeiter-

U.*."""n ooch wiederholt' Von nicht geringem Einfluß

or". i"b"i Dtihtit gs Antisemitismus. DüLlrring hane tn den

von Eneets kritisiäen Büchem vie in seinen Erwiderungs-

scnriftei Irlarx und Engels als ,,Haupdaiseurs der Sozial-

iudodemokratie" charaklerisien und nech Erscheinen des

l"to,ipufrting",,Ae Kritik der iüdischen Sozialdemokratie

i., O.otr.tt*ä ausgiebiget und ooch eindringlicher ge-
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staltet als früher". Wie zur gleichen Zeit in Deutschland
Richard §Tagner und in Großbritaonien Houston Stöwart
Chamberlain vrurde auch Dühring damit zu einem rüeg-
bereiter der spezifischen Form dci Antisemitismus, wie är
seit den achtziger Jahten in Deutschland, östetreich und
Rußland an Boden gewano; e! entwicLelte sogar Ausgangs-
formen der spätereo nationalsozialistischeri Rasscäehie.
Juden der Rasse und Juden des Geistes - nämlich ,,ver-
iudete Sozialdemokraten" und,,iüdelnde Professoren,. -
unterschied er und wollte sie ,,mediatisiert,. - aus Industrie
und Handel, aus Wissenschaft und Kurst vertrieben _
wissen. In der 5. Äuflage seinet ,,Judenfrage,. (1901) for-
derte er slgar die physische ,,Ausmirzuog dir Judenrasse..,
einsch-ließlich drcr,,Sozialjudodemokratie; unjder,,Juden_
ptofessoren". Mochtea solche Gedankcn im 19.Jairrhun-
dert noch Ausgebutten eines satanischen Gehirns sein, im
20, Jahrhundert crlebte die \trelt unte! dem Faschismus dje
barbarische Praxis des millioneofachen Menschenmordens.
- Engels ist_auf die antisemitischeq Tiraden Dührings nur
an e.iner Srelle dcs ,,Anti-Dühring,, eingegangen, woir deniu l-icherlkltc äbcrtricbrca Jt& a! als eirc-, »i cbt qeqifrth
4esßi!c!re,. r.o docb rp<ifrcb otelbkcbc Eigetubaft chaiaüieri_
siert. Und irr scioem berühmteo Artikelloo 1990 über den
Antisemitismus hat er ihn dun als eine Reaktion mittel;lrcl-
lkber,. mtcrgclxt*r Guelkba/tttcbicbtea gger die noderrc
Gerllrbaft, dic t eetlich a$- Kapitalilten-;d l-ohufueitert
berteht, bezeicinet, and die daber nir reaktioüret Zpeckct ttnrcr
rcbe,nbdr toZialirlitrbea Deckaatel (diett ).Die Anwürfe Dührings und die Gcgenschriften einiser
seiner Anhänger, wie Abraham Eoß u;d Emil Doll, koär_
ten den^Siegeszug von Engels, -Anti-Dühring,, nicht euf_
halten. Seine Verbreitung bci aieht Ta*ctdultor ltsra in
den Jahren 1877 und 1878 trug wesentlich zur theoretischen
SchuJung der Panei bei. Engels konnte l87g in einem
Rückblick feststellen, daß das deutsche proletariat im Jahre
7877 de.r ibn rygc/alpm AzJgabe der qeitueiliget Fübnig der
e-uropäschen Arbeiterbewegung d*thau ge»achnt - uar,
lVelche Fehlcr itige &r Fihrei aih pnaüt haiea möpet _ azd
ie ird n»obl qabhekb »fu nanigfaiig -, die MasenTelbt id
ealyhloset nd ohu Zögen atj da; lnbtige,, Wege uoran_
gctcbitter. lbn Haltug, Orgatiution nd D"k{plir'ttchen it
11' 
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daffallerr&n Kontrdrt zn do Scbntäche, Untßcblo*mlxit'
Il'irra,*fukeit nd Fcigixit, die füt alk Bet'cgngea det Bor'
oeoitie it Deurchhtd rc cbarakteriiitch tittd.
'An Eneels' .,Anti-Dührine" maß sich die theoretische

Höhe dEr revälutiooären A"rbeiterbewegung - auch in der

zwöll Jahre wähtenden Nacht des Bismarckschen Soza-

listcngisetzes, die Eode 1878 begann.



Vetfolgt und verboten

Friedrich Engels wurde nicht erst wieder verfolgt, nachdem
Bismarck in Deutschland das Sozialistengesitz edasseq
hatte. Er war vielmehr schon heftigsten Anleindungen, Ver-
Ieumduugen_.und Drohungen 

"uig.s"trt ge*esen, als er
mit seiner übersiedlung iach Lo-ndon ii- der Arbeiter-
beweguog erneut tatkräftig zu wirken begann; seit seinem
mutigen Bekenntnis zur Pariser KomÄune und seiner
selbstlosen Hilfe für die verfolgten Kommunarden u.urde
e,r ständig bespirzeltund selber verfolgt. A1lerdings konnten
ihm die kontinentaleo Polizeidienste wenig anf,aben, so_
laoge er englischeo Boden nicht verließ uid solange die
britische Regierung die berüchrigte Fremdenbill oiZht in
\nrvendung bracl,te.
Die französische Polizei führte von 1871 bis 1893 ein
Dossier ,,Engels" unte! der inzvischen weltbekannt ge_
wordenen Registriernummer 8A71065, in dem sie einuri,l-
vierzig Piccen abheftete, Engels wird in den Spitzelberich-
ten als ,,gefä)rrlich", ,,skrupellos.. und ,,fanarisch., dar-
gesrellt, und um das zu ermirreln, schickte der pariser
Polizeiminister seine Mouchards nach London, Brüssel und"
GenI, ließ aber auch io Paris und Versailles recherchieren.
Ihn interessiene einlach alles: ,,d.ie Auskünfte sollen so
vollständig wie möglich sein, über d.ie privaten Verhäh_
nisse, das Vorleben, die Moralitär, die Lebensführung, die
Existen2mirtel und die policischen Beziehungen uo. fi...n
Engels".

244 Splrzelsenrcgra üBER FRtEDi.rcH ENGELS
Fü& BA/1065

244.1 . London, 31. August 1871: Etgck ist eizes der
geJabrlrhstn Mitgliedtr dtt Geteralraß ir lzltraljoule.
Er i$ ei* Kreat*r oot Marx. Er it /aaatitch.
2442. Paris, Zl.lantar 1874t E44eh (Ka , Frit1,
IYilbeln), geborn ir Frarkfrl, ,rgiyalrr' ,f;1)lrn oi;',
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245 SprrzBLBBrlcrarE üBBR FRTEDRICH ENGEL§

FüR DrE AKrE Nt. 1238

245.1 London, 10. November 7887: Carl Marx rod
Erueh babet sich tbt ntr rbot htgtt rtot Motl nd &r
Poitei it Rotc Stre 2etremt, londern betofien jel<l dsr'

s18

Lixrat, Freud nd Protegt aon Karl Marx, bdt teincrl.i,
teilgctotz»et an Gcnelalrat ,*/ Intelndtiorrah, damak, ab
der Rat ir l-otfun it der Btcbbadlng Trnloue, 256 Hol-
bona, seitcn SitZ batte. Errgeh iJt Ütt vot &r7 HaaSer
Koigef (1872) ir du ßzt ei\gctreten. Er ear ,ötA in
Eitierrcbau ,rit lvldrx, I-a4tct ud Vaill^rrt; ct bdrtc

ich urgcronaar, &a Gcteralral in Nct, York 1a nttct'
nitierm nd hoffte, ibn a{ dtttr Kotgrcf 4 Gc{ (1ED) ltt
rrür<6t.(...)
Mai ocrticbrt, da! Hm Etgek Ür Brigltot für wbs
lVwbctt cingupcrrt por&t ii, eue ull togtr ?t'cimal; er

btrrräbt ricb, iirc Arbeit ibcr det ,§o?ialitzu in Ver'
garynlnit ud Ztfu{t" ryt wlbt&tt.
-etrgr* lot chea Bi&r ia Alter oot 10 oder 32 Jabna'
gtbora h Bascl. Dievr bat cbefialls a do' I*cn1|iorub
-t ilgtoo..tr nd jcql Lardon utlatsct. Er bat icb ett'a

ryeital aacb Anti*z bcgbm.

Wie men sieht, flosscn dic Informationca oicht eben reich-
lich. Erfundene Mineilungen ers€tzten bedenkenlos Tat-
sacheo, frisicrte Wahrheiten wechsdten mit Verleum-
dunqen ab. Die Spitzel gaben sich ds .eingeweiht" aus, um
die -Honorere dc; Polizei kessieren zu können. Für die
Bioeraphie von Friedridr Eogels sind die fraozösischen

SpiälLcrichte deshelb wenig etgiebig. Sic doku.qrentieren
'tidiguctr das polizeiliche Iniereise ao seiner Persöolich-
kcit.
Die preußische Polizei wat io diescr Hinsicht noch aktiver
als die franztisischc. Zwisdrcn 1878 und 1895 tüllte §ie füoI
voluminöse Akteofaszikel über,,dre socialdcmokratische
und communistische Arbeiterpartei in Loodon" unter det
Repositur ,,Nr. 1238". Allerdiogs schien sie über besser

infä.-iene Koofidenten in London zu verfügen als ihrc
Konkurenz.



dri.icHich, daf sie ait dieur rogenanrten ,,reuohtiorär-
attatchistiybet" Partei cltt neb gemeit babea.

245.2 Lond.otr, 17. September 1882: Etgelt, du ich
gerte . Gelegenheil ubn a4[?tucbn, irt ,ticbt geneigt,
perrönlih ,rrit irgerrdeinem der hietiger Khb ir Vcriindi4
< tftlen, reire Klaft gehöre der Allgenei teit, atferden
b.öxu er ohrc Marx' Z*titztztttrg tticht itt iryetdeitrei lyeiu
tib ai.ie el Uxten ebtragl beteilige4 »ie die bcabtiebtig*
Crä ug eiter lVochexvbrift sitett det Tottetbaa- rit-
Khfu (des Deutschen 

-Arbeiterbildungsvereins 
in

Lod,ott). Ertt eit btrqer Zeil babe er sich daqt uerttarde4
dem ,,Soqialdcaokral" (der Zeitung der durch das
Sozialistengesetz verbotene[ deutsihen Sozialdemo-
kt^tG) Beiträge_ <t liefen, da ibn die /rübere Haltrng det
Blallet cbt gefaller habe.
Die A ikcl betftfend A{hebng du A*tabaege*tqctt im
,,Soqialdenoktat" glaabr Ergels dcn B e b e l-qtttireibet
ry aäuea; ihm sei ktin qn,ei*r Kopf ix der paiei bekannl,
der imttatde ei, so qr rbreiben.
M arx (der sich auf seiner Genesungsreise nach Algier
befatd) »erde a,ohl cbt itttttazdc uitr, h dieten lVitter
bierb_er 4niirkqtkehret. - Eirc dritte A{hge du ,,Kapi-
talt" .tollc bald ertcheimn; die Flrtlet1rtg pide uobl ribt
:o bald Jertiggetellt rit.
Über dtx Termia fut beabsichtigtet Korgrcttet (der deuv
schen Sozialdemokratie, illegal in Kopethagen) babe er
wrh keim Nathriütez erbal*i.
Ant lyier, t,etde deaxäeh$ eix Dr. Bratt utd eiz geuiser
IYaller hier eiztrefer, &rer Arkuft iha sigralitiei ei.
Ergclt.enpfeblt die Grü ug ,rercr Vireitigrrgex in
Ottet Lotdott Mtt dta (aratchisischerrl itoiianern
balte er kei* Freudrhaft aebr.

Soweit sich glhp$fen Iäßt, waren die Angabeo d.ieser
preußischen Spitzelberichte zuverlässig. Sie Jrmöglichten
dem Berliner Polizeipräsidium, mehr Jder weniger- exakte
Schlußfolgerungen über das Verhältnis uamittjbar prak_

lirl wn Orrcnl*i,,;, da En,s,gnrns
I Rendb€rhcd.ung mit Bleistift
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tischer revolutionärer Arbeit und theoretischer Tätigkeit
bei Eogels zu ziehen. Bereits 1878 hatte ein Polizeirat

Krüeer in seinem zusammenfassenden Berichr an den

Potiieipräsidenten festgestellt: ,,Engels scheint sich mit dcm

Sozialismus nur noch wisseaschaftlich beschäftigen zu

wollen", womit er seioe Äufraggeber beruhigen wollte'
Tatsächlich häufte die,,wissenschafdiche Beschäftigung"
mehr Spreogstoll für dic besteheqde Gesellschaftsordnurrg
an, als^ sict dies ein Polizeihitn überh.uPt vorstellen
konnte,
Die preußischen Junker erkannten die Brisanz E- ngelsscher

Arbäiteo als erstä, freilich erst, nachdem Engels in seiner

Arbeit ;,Preußischer Schraps im Deutscheo Rcichstag" die

oreußisihe Iunkersrinschaft schonuogslos andysiert hatte'

k",r- *", äiese Arbeit Ende Febmar / Anfang März 1876

im,,Volksstaat' Organ der Sozialistischen Arbeiterpartei
Deuischlands" veröflentlicht worden, da erscb'ienen auch

schon wütende Aagriffe in Bismarcks ,,Crotra1-Blatt Iür
das Deutsche Reich:', in der regieruogsoffiziösen ,,Nord-
deutschen Allgemeinen Zeitung". und der konservativen

,,Neuen Preuß"ischen Zeitung"' Ahnlich erregt hatte die

äismarck-Regierung nur viei Jahre vorher reagiert, als

Eneels' Arbäit ,,Zir Wohnungsfrage" publiziert worden

*"i H"t. Engels im ,,Preußischen Schnaps" Reichs-

kanzler Bismarcf als iobberisrischen Man uoa Schtapt md
Briefboert sebrandmarkt, so war dem in der Separataus-

o^b". der --üohnunssfraqe" (Zweites Heft' Leipzig 1872)

Ei.,e dir.ki. Enthül-lung"vorang eganget Jobbery heift die

BerutTttng ei*s dfietlichen Anfi 4t Ptittatuortcilel Jnr d1
Bernier"oder riri'Fanilie. Vcm 7. B. &r Chef fur Stddtrtele-

orabbie eirrer L.adet tilhr Ge*lkcbaftet riur PdPierlabrtk
'n iid. dirn, Fabrik Hol7. ant teinen Forrlen liefert, nd dau ihr

Pabierlielernor fin di; Teteqrdphenbiro! ibetttägt, ro irt ddt

eirl z»ar" zicn'ikh'khincr, aberToih ianJrn 2at1bübrherjob, ah

,, ,lio ,oliko..rru V?rrtänd,rir lür dfu Priqipiet det jobbcrie

bekt ndrt; a,ie dies äbrignt bi Bit»tarck nlbrncrsttudlicb ud 4t
en'afien »d/, Offizielle Verbote füt die Königlich Preu-

ßischen Staaten scheint es damals allerdings nicht gegeben

zu haben. Erst nach der Verkündung des Sozialistengesetzes,

das die Panei der Arbeiterklasse zemchlagen sollte' wutden
ausdrückliche Verbote gegen Engelssche Schriften aus-
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gesprochen. Ihr entlarvender Inhalt, ihre mobilisierende
Agitation, ihre theoretische Analyse al.ler Grundfragen der
prolerarischen Bewegung erschienen dem Deutschenkaiser-
reich genauso gefährlich wie die sozialdemokratischen
Vereine.
Die eiozelneo Verbote beziehen sich ausschließlich auf die
Paragrapheo 12 und 11 des Sozialistengesetze§. D.nach
stand bei ,,im Auslande erscheinenden Druikschriften., dem
Reichskaruler (Bismarck) ,,das Verbot der ferneren Ver-
breitung" zu. Zuständig für die Verbote der inländischen
Literatur war die jeweilige ,,Landespolizcibchörde.. (§ 12).
Alle Verbote, die ausgesprochen wuiden, sollten im ,,öcui-
schen Reichsarueiger und Königl.ich P(eußischen Staats-
Anzeiger" tjffentlich bekanntgemacht werden. Mit dieser
Verkündung hatten sie Gültigkeit ,,Iür das gesamte Bundes-
gebiet" des Deutschen Kaiserreiches (§ l l).
Auf diese Wcise vertielen die wichügsiea Engelsschen
Schriften dem Verbot und der Beschlagnahme d-urch die
deutschen Bchörden.

246-249 BeTaNNTMIcHUNGEN aur GtuNo pes
Rercsscrserzes voM 21. OKToBER 1g7g
(Auszüge)

246 ,,Den DeurscHE B^uERNKRrEG.. voN FtrEDRrcH
Eucer,s

Af Cre dtr Volcbrilt det s t t d* Geutqet geger die
geneirye/ährlicher Belrlebangel der Soqialdenikrit"ie uoa
21. Oklobel cr. id /olge e Dttckte bri-t'tet:
1) ,,Der .dettube launkieg. uot Friebicb Ergeb.
D_ritter Abdmek. Itil4ig Gctwaucbaftsbrcbdrtärei
187 t.
(...)
w der tzlctaeiüretez l-azdetpoliryibebörde retbot?n
vo.r(t, uckb* biernit gcnäS § li l. c. bekzntgct»acbtpid.
Sebbnig du 2. Noyetzbr 1878.

Königlibe Reßiela!
Abteilory du latenr

Rotet
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247 ,,MaNtresr oet KorauuNIsrIscHeN P.AtteI" voN

Kanl Manx uNp Fnlspnlct{ ENceI-s; ,,PnlussI-
§CHER SCHNAP§ TU DEUTSCHEN REICHST,TC..VON

FnrBpnrcs ENcels; ,,Sozlales AUs RussL^ND"
voN FnIeotIcrt ENcels

Atf Grnd det § 12 det Rci,hrgerct4et geget die geneir

ecfihrlklxt Bettnbrm2et det Solial&nokratic uon 2l ' Okto'
'iir 

1878 vird bierdttrü 1ut Üntlirben Kenttnis gebtacht,

daß die tmtet baamtet DruhtchriJtet urh § ll det

gedarhter Geutlet drth die nteraeichtete Latfuspolilei-

behörde aerboter titd:
I ) ..Das Koaauittithe Matife$." New Awgabe mit

,inr) Vorporr der Verlaset l Karl Marx, Fricdtith
Eqels) I-cipqig 1872. Verlag&r Expeditiot dq ',Volk't-

(. .)

13) --Prctßiscber Srhu$ im Dea*cha Reihiag'" Sepa'

,oirb)ruri o* d". ,,V;lkrttdat" 1876, Nr' 2J, 24 sad 25'

Druck : Getottetuhafßbwbdruckerei in lli ?<i8'
(...)
16 t ..Sozialet ant ßt/ßhnd.' Vot Ftiedrich E4ek' Itip-
<ii, D/;k ud Vrrlrg der Gerusettcha.ft$rchdra*trei '
187t.
(...)
OPPrln, der, 28. Nowtber 1878.

Khiglicfu Regienng
t,. Qudt

248 ,-,HarnN EucEN DÜHRINGs UMwÄLzuNG DER

Vrsserscnanr" voN Fnrspnrclt ENceLs

Die K idkbc Krckbdsprnd,rnrcbdfi hat, »ic hierürclt.rytr
;r,,ii;rtä Kcurtltu pcbraebt uird,- it ibrt Eigmtcha/t ak
f)iitirtizritrwr*"die cbt pcioditcbc D rtc ktc hrift:
ErpÄ Däbriogs IJnvällttg dcr Vitsctscba/t'
PbTlotoobic. P;lirircbe Oc koto nic' Solialitatt'
iot F'ricdricb Etgclt. Leip{g 1878' Verlag- tur

Gmow*cbd{rsbrchdrtcLni, nd.b l'ldfgak uoz § 11 ,

Afu. 1, *i Rcicbs2et.tlct Segcn dic geaeirgcfäbrlirhet Bc'
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rtrebbrgez drr SogiaHeaokratie oom 21. Oktober d. Jt acr-
botet.
l-eip{g an 2. Deqenber 1878.

K6 aiglibe Kre kbatp t rlann,cbdft
Graf 7t Müxtte r

249 ,,Zun WonNuNcsrnacr.. voN Fnreonrcn
ENcels

Die 
1üeraeicbwte Ktuiglicbe Krei atptnatucbafr brizgt

hie/ycb_ qyr öf_ edlicbea Keuni, daf ie iubl; EU;
vhaft als l-aadttpoli1eibehdlde rrdcbrt;bend benerkte nibt-
periodittbe D r t t kt r h r i ft e t :
(...)
5.).,,2 z r.lV o btugt/ragc,, uon Friedrib E4eb. Zveitct
1r!, yi, dic poug,eoitii die ll/ohmgtfrage 'lAt. 

Sotder_
abdruek au dea ,,Vplksttaaf,. I_zip{ii tB'22. Verlag dcr
C eto *e uch altfu *t hdruclee re i.
(...)
narb.l4 afgabe aoa s l l du Reirbtguetqet gegea dic gemei*
gefdhrlirbez Betrebzrger *r So1iaüenoÄroiiaon 2f Okta_
hpr d. J. ,'elbatet hat.
bipqig, du lO. Derynber 1828.

Körigl icbe Kre k hatpt a antc ba ft
Craf <t Mütttter

In späteren Jahren wurden in Bismarck-Deutschland wei-
tere Verbote erlassen. lm folgenden geU.n *i. 

"irr. 
ä",;.tii

des deutschen Sozialdemokraten lgnaz Auer wieder, ausder die durch das Sozialistengesetz verbotenen Eneels_
5chrrften im einzelnen ersichtlich sind.

250 Venaoreue scanrrreN
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l*ipzig
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1878

1884

523

Verfasser



( Foüc,<ng)
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Eine Zeitlang licf in Deutschland auch das Gerücht um,
Engels' ,,Ursprung det Familie, des Privateigentums und
des Staats" wäre verboten wotden, Glücklicherweise
stellte sich bei den durch Engels veranlaßten Recherchen
he raus, daß nur ein kipziger Kommissionir es abgelehnt
hane, das Buch weiter zu verbreiten, weil er ,dadurch sehr
viele Uoannehmlichkeiten habe", Doch lag der wahre
Grund tiefcr, wie die Recherchen ergabenr ,,Seitdem im
Sozialistengesetz der Regieruog eine Waffe in die Hand
gegeben ist, die sie eventuell gegen die Herren Buchhändler
umwenden kann f ..1, ist dieses Gesindel so {eige und
ängstlich geworden, daß, wenn nicht eio Kunde ganz
energisch eil der Regierung unliebsames Buch vedangt,
der Buchhäodler unter allerlei Äusflüchtcn die Besorguog
abzulehoeo sucht. Vor 78 konote man in Deutschland durch
den Buchhaodel jedes verbotene Buch erhalten, ietzt
braucht's nicht einmd verboten zu sein, es braucht nur
nicht ,genehm' und die Besorgung etwas mit Umständen
verknüpft zu sein, so wird aus dem profirwttrigen Bour-
geois der ängstliche Spießbürger. - Ubrigens ist der Absatz,
auch im Buchhandel, ein gutet. Natürlich kaufen die Arbei-
ter besser als die anderen Klasseo." Durch diesen Umstand
konnten auch in der Zeit des Sozialistengesetzes marxi-
stische Gedanken über den Klassencharaktet des Staates
verbreitet werden, die wesendich zur ideologischen Auf-
klämng der deutschen Ärbeitcrklasse über den Bismarck-
Staat beitrugen,

251 Aus oeu ,,UrsrnuNc oet Faurlre, pes Pntvar-
BrcENruMs uNo oes Sraars" (1883)

Da der Staat entrtdt&n irt au dca Bedürftit, Klaser
grynrdt<e irn Zdrrr, </ balte4 da er aber ghicbp,itiA ,zitten
in Kotfiks dieset Klaset enrrtandei irt, so itt et ir der
Regel Sladt del ,rräcbtignd4 ökorumich benrbezdu Klaae,
die ocrrrittelrt reirrer alrh lolitirch bernrbet& Klatte ttird
trrd n neß Mitrel eru.,ifi, yr Nie&rhakng ffid Aurbe,,-
tnq derunterdlihktet Klatn, So par der a ike Staat uor
alhn Staat der Sklaaetbe.titqer qar Niederhabrog dtr Skla-
ue4 »ie der Ferdalstaat Orgar det Adtk ptr Niefurbaltttrg
der leibeigzer ud bötigei Balen und det ,rrodeme Repünz-
tatirrtadt lverketg fur Aubetntg der l-oburbeit dtcb
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Der Ußprung der [amilie,

Priva.teigenthumg

ttrd drs Sbr§

Titelblatt voo Engels'
Schrift ,,Ulsprung der
Familie, des Privateigen-
tums uod der Staats"
(1884)

dat Kapital. Attubaneio it&s ktmaca Pcriodet aor, »o
die Hinpfedn Khsel chat&r to nabc d4t Ghicbgwicbt
hdlten, d4ß die Stadtwpdlt ak rbeizbare Vermittleriz
,rrornentdt citto gepirre Selbtfindigkeit gegeräber bcidet er-
hält. (. . .) Die tcrcrte l-cktug in dicser Art, bei &r
Herrscber r*i Beherrrcbte gleich ktairh rscheize4 itt dat
rctc fu*tcbe Rcicb Biraarckscher Natiot: Hier perdct

Kd?italirten ud Arbeixr gegeteiurder balaiciert urrd

ghicbaäfig geprellt ryn Bestet &r oerkoaaw pre$itchet
Kra*jor,ker.
(. . .) Die bdcbtte Staatrflrrr, dic fuaokratiscbe Repfulik,
die ir urerr modenea Gercllvbafttnrbältii$en aehr tt,rd

ehr ürreraeidlicbe Notverrdigkeit t)ird tnd die Staattforn
itt, ir der der b4te Erttclxideagskaapf lwisclm Prole'
tdriat srd Bwgelirie alhia augekn»p/t tetdzt kau - dic

denokatitcbe Reptblik oeif off7iell cbß nehr w Betitl'
ntenchie&2. Iz ibr übt dar fuicbtam virte Mrht itdirc,ht,
aber *t o ricbrer aß. Ehtrritt in &r Forn &r dire*Jet
Bcdrrrhn/etnr?tios, »ofb A»eikt Harkcbes Mnttcr,
ad*teits ir &r Fora *r AlliaaX wx R,,gietug md
Börse, die ich u s leicbter tol@cht, je mebr die Staat*
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rcbrlfur, lteige, ud je nchr Aktieryetclkchalhn nicbt ,r$
&t Trauport, soidtflt arch die Prodrklion vlbt it ibnt
Häfl&n kon<entri ret ntd »ie&rr.m ir &r Bbr ihret
lVittcl?btkt fndrn. Dafür itt au§r Ameriha die zereste

frarqdtirhe Reptblik eir ublagedes Beitpiel, ud atcb die

biedre Scb»eiq hzt attJ üuen Fel& dat ibrige geleiiet. Daf
aber qr dierm Bndeüsxd ton R4itug xd Bdrn keize
fu nokratitche Reptblik erforderlic,h, bepei rt dtß.r Englarrd
dat nfi dctttche Reich, to nat hicht uget katx, wet dat
allgeneiae Stitzmrecbt höbcr gehobu hat, Bismarck oder
Bleichrnder. Uxd etdlicb berrtcht die beitryde Klatr direkt
,rirtcltt dar allgaeim StirrrrrtethtJ. Solarge die oter-
driclate Klasr, als ir rxsera Fall dat Prohtaiat, rccb
nicht reif kt yt aiwr Selbtbe/reiug, olarge »ird ie, dcr
Mebrrybl utb, die butehet& Cuelbchafxorüwry ak die
eiqig aöglicbc erketrct nd ?olitircb dzr Scbaunq dcr
Kd?itelirtenUzste, ib äaßerttel li*r Flügel seir. It dea
Maf aber, t'oir ie iber Selbttcnar7ipatiol crrtgryteü,
i,, darv ,ll{aß korrttitsiert ie sich ak cigre Partei, wäblt ihre
eigrel Ve/tleter, nicht die der KoPirdlirterr. Dat allgeneiw
Sri,rrnrccht i$ n &r Gradaetser dtr Reile dzr Arbeiter-
Haste. Mebr kau nt »id u ttie seit itn btefiige,, Staat;
db,/ ddr genigt a&b. At &a Tagt, uo das Thcr»oaetet det
allgeaeiw Stiaarechts din Siedr?,arkt bei du Arbeiten
atgeigr, t itlctt ie npohl ttic die Kapitalistn, ,,or.t t tic
itd.

\ifer damals zu lesen verstand - Engels hat in diesen Jahren
immer wieder an dic Marx-Worte eirLrrctt: Ja, uetx die
I-e*te doch *o lewa kbntcl ! fl.Juli 1891) -, der fand in
diesen Sätzen die gesamte Strategie der Atbeiterklasse bis
zur proletarischen Revolution vorgezeichnet und verfügte
nicht nut über eine Orieotierung zum Kampf gegen das
Bismarcksche Sozi.listeogesetz. Bismarcksche Realpolitik -
das war Schaukelpolitik zwischeo Kapitalistez nd Arbeitenr.
Um auf diese Politik zu reagieren, sie kämpferisch zu
paralysieten, mußte sich die Ärbcierklasse ihres Klassen-
standpunktes bcwußt werdcn. Halbe Frontstellungen führ-
ten nicht zrm Ziel, wie: 1. Der BisrBrck-Staat ist ein
bürgcrlicher Klassenstaat, also muß man den Sozialismus
aul die Tagesordnung setzen (linker Radikalismus).
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2. Kapitalisten uod Atbeiter werden gleichmäßig von den
preußischen Krautjunken geprellt, also müssen Arbeiter-
klasse und Bowgeoisie gegen die Juoker zusammengehco
(rechter Reformismus).3. Die Arbeiter nutzen in immer
stärkerem Maße das allgemeine Wahlrecht zum Deutschen
Reichstag, wählen ihre Abgeordneten, vertrauen also auf die
Allmacht des Stimmzettels (linker Reformismus). Erfolg-
verheißend war qur eine Ältemative: die Selbstemanzipa-
tion der Arbeiterklasse auch unte! den Bedingungen des
Sozialistengesetzes votanzutreiben, das allgemeine Stimm-
recht zum Grddnessr dtr Reife der ArbeiterUata zu machen
und Kuls aot eir.rc &aobatisclu Repülik zu nehmen. Erst
auf dem Boden dieser Staatsform kann die proletarischc
Revohttroo. alleir augeuinpft »er&r.
Mit der Verbreitung dieses Buches wat Engels' vorgelaßter
Plan geglückt: hb hatte nir t)orgenotrnez nd allgeaeir bier
erqählt, ich tirde den Bitaarck eim Strcicb tpiehr ud etuas
rbreibett (Morgan), oat er platterdirgs licht uerbictet kime
(26. April 1884).
Aucir wenn Engels' ,,Ursprung der Familie" filr nsrc
Guaalauchatng buo e re LYichtigkcr'l besaß, trafen doch
die Vcrbote der anderen Klassikerschriften die illegal
kämpfende Sozialdemokratie hart; sie hemmteo geradezu
die weitere Verbreitung des Marxismus in der deutschen
und der intemationalen Arbeiterbewegung. Man bedenke
die damalige Siruation: Von 18,{4 bis 1878, vom Üoergang
von Marx und Engels auf kornmunistische Positionen bis
zum Inkrafttreten des Bismarckschen Sozialistengesetzes,
waren in der Welt fünfzig autorisicrte Druckschriften von
Marx und Engels erschiencn; devon dreiunddreißig in
deutscher Sprache, neun io englischer, sieben in franz6-
sischer und äine in russischer Sprache. Freilich waten viele
von diesen Büchern und Broschüreo seit Jahren niiht mehr
auf dem Buchmarkt zu finden, und die Verbote trafen aus-

schließlich die in den letzten Jahren crschienenen ,Titel.
Doch blieb es Tatsache, daß das HauPtverbreitungsgebiet
von Marx/Engels-Schriften, namlich der deutsche Sprach-
raum mit sechsundsechzig Prozent aller bisherigen Publi-
kationen von Marx und Engels, innerhalb weoiger Wochen
völlig ausfiel.
Engels intensiviette deshalb seit dem Begi.trn der achtziget
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Jahre die Veröffentlichung Marx/Engelsscher Schriften in
allen europäischen Hauptsprachen, so daß Verbote in einem
Land die internationale Arbeiterbewegung nicht mehr so
hart treffen konnten. lYem jetqt ein muer Abdruk ndtiguird,
wiederholte er in ähnlicher 'V7eise jetzt öfter mit bissiger
Ironie, so aerdankt icb dies qweifellos niedcrßa der urobluollendet
Färsorge der deutschen Reicbsregierug, die du Abdruck dncb eit
Verbot wie immer näcbtig förderte ud der icb bicrmit neinet
Dank ergebetst aussprecbe (10.Januar 1887).



An tr{arx' Grab

Voller Sorge hane Engels scit Ende der siebziger Jahre
beobachtet, wie sich der Gcsuodheitszustaod seines Freun-
des Karl Marx ständig vetschlechterte. Venn er auch noch
seinen Mann io der proletarischen Bewegung zu stehen
bemüht n.r, nahmen doch die Zeiträume, in denen er
arbeitsunfähig war, ständig zu. Besonders der Tod seiner
Frau am 2. Dezember 1881 und der seiner Tochter Jenny
Looguet am 11.Januar 1883 verstärkten die langjänrigen
Leiden. Schon seit Aafang 1882 mußte E;r,gels die ugeheoe,

t'räber qvkchor M. ud nir geteilte Korrupol&q allein weiter-
führen (30. April 1883). Nach eioer lingeren Erholungs-
reise, die Marr über Frankreich nach Algier, sPäter nach
Südfrankreich, Paris, der Schweiz, abetmals Paris und
schließlich Südcngland führte, trat eine vorübergehende
Besserung ein, der dam der endgültige Zusemmenbruch
folgte; am 14. März 1883 starb der große Gelehrte und
Führer des intematiorulen Ptoletariats in seincm Londonet
Haus in Maidand Patk Crescent.
Die Kranlleit von Maa, seine zunehmende Arbeitsun-
fähigkeit und schließlich sein Tod warea die schvrersten
Schicksalsschlige, die Engels wideduhreo. Seine Freunde
berichtcn übcreiostimmend, daß die Stundco geselligen
Frohsinns im Kreise von Freunden bei Engels schoo Ende
der siebzigcr Jahre plotzlich cin Ende fanden und erst in der
zweiten Hällte der achtziget Jahte io der soontäglichen
Tafelruade wiedet auflebten; zu dieser von tiefem Leid
gezeichneten Haltuag kamen Worte voller Besorgnis in deo
Briefeo uod io Gesptächeo mit Paneifreuoden aus aller
Welt. Eogels' Niedetgeschlageoheit, seio Mit-Leiden, seine

Sorge um die Weiterfrihrung der proleterisdren Beweguag
vretel qicht zu übersehcn.

252 JurLrN HenNrr,rN ENceI-s, 17. März 1883
(Auszug)

Der Bo$owt ,,Heralt' abicb gettert: ,,Pai4 16- Mä4.
Karl Mdrx, der Begrhder dtr I enatiotalet Arbeiter-
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Atsoqiatior, rtarb E rtcrn ia Argetteril. lYeitete Detailt
babea pir nicht erhahen.' Crof uird dt Kramer der
Tdchter ntercs lettotbcrrel Freufut ai4 ud &r ihrer
Faailiet lcb vcr& &sbalb ar Madome l-afargte vhni-
bet-
Aber erst Deit Kttaat ! Füt Dich ist er nicbt eii Ber,6hn-
licber Vcrl*rt, odtr &r Verlsst einet Faailiernitgliedes,
De im Frcudscbalt rnd Zneigng tcize He7licbkrit a
tcit Vcrtrattt nachtet dct Btr&rbnd tot Karl Marx ud
Friedricb Engclt qr euas, da über allen $atd, ctat icb je
nter dt&tet Menchea htuetgtlent babe. Den da!
Tvitclru Euh (bci&r) eir Band uar, ,sttuktr alt die Liebe
eitet Frut", itt nicbtr alr die l%abbeit. Icb ucbe oeryeblich

tacb Vortet, ta aeir Geliibl fiir den rcb,rre4licltet Vcrhn,
der Dich betrofet bat, a$<!d/ihkcrr; drd ebenro ,rein tiefet
MitgeJü.bl fir Deiz l-,eid nd ait Deiur Trater.

Engels gingen viele Scheiben dieser Art zu, Telcgramme
kamen, Kranzspenden, KofldolerEbesuche. Mit Engels
trauerten die klasseobewußteq Arbeiter io viclen Ländern
der Welt.
Äls am Nachmittag dcs 17. März 1883 die sterbliche Hülte
von Marx im Familiengtab aul dem Highgate-Friedhof io
London beigesctzt wurde, hielt Engels im Nemen des inter-
mtiondeo Proletariats die Grabrede,

253 ENcBr,s' Rsoe au Gnage voN Kerl Marx,
17. März 1883

lYdJ dai ttl.itbarc euopäiscbc nd ameriltttiscbe Ptoletariat'
rras dic bi$oriscbe Viwnscbaft ar die sz Malx utlont
habe4 das itt gar cbt qt ermuaa. Ba/d gratg pird sih dic
Lächr fnblbar ,rracherr, die dcr Tod diew Gaultiget gcirm
bat,
Vie Dare,h dat Gue\ dtr EraicHug &r orgariobn
Natsr, eatdecke Marx dar EntvitHngsgetetl det

aeuchlicbu Gucbichrc (, . .).
Darvit nicbt gen,.g. Marx cat&ckte arch dat tpeXiellc B*
r)eAt ngrAcreq &r fu ißcn kq)italiltitcbt Pro&tktiounciY
nrd der w ibr cr<crgt.n bilgcrlirbn Gaclkchaft. Ltit der

Ett&ckug det Mebrucrtt »ar bier plötllicb Lieht ge-

rbafm, uäbre alh frübern Utters*bmga, sopohl der
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bärgerlichet ökoromer i'ie drr ro<ialirtitclnn Kritiker, in
Dukel ich tetirrt hattez. (. . .)
So par der Mam der lViseuchaft. Aber dat eur nch lattge

cltt fur halbe Mam. Die lViwuchaft uar für Marx eiw
guchnh ich bcuegende, eiu reuolstio,rare KraJt. So reiw
Frelde er babel kolrrte att circr rc*et Ett&ckog b irgend-

einer tbeoretitcltett lYiueucbaft, deret praktitcbe At»e ury
oielleicbt ncb gar cbt abqrselter - eine gaxy atdere Frerde
enpfad er, pe»r et icb uz eirc Entfuckug handelte, die

oJort rewhlioür eizgriff ix die hdutrie, ir die guchicbt'
licbe E*vickhq überbdtpt. (. . .)
Dcxx Marx n'ar uor alka Reuol ionär. Mitqtaüfut' in

dieser oderjner lYcite, dtt St$<der ka?it4liltit.l)en Gerell-
aha/t nd dcr dvch ie g*chafenet Stza*eitricbtttge4 mit
qtvirleca atr dtr Befreiug &t mo&rzez ProhtariatL dem

er Zt rrt dü Be»$tteit nircr cigcrer Lagc wd «iwr
Bedürfnitv, dat Beouftscin dr Beditgrngn *irer Emat
<ipariott gryben hdtle - dat ttar sir pirklicher labeuber{.
Der Kanpf war seir Eleme . U er hat gekin?ft ,nit
eirer ltidexscba/t, circr Zäbigkeit, eiten Erfolg uie »etige.
(...)
Und devegm »ar Marx dtr bestgebaf * rd be$relle,,ndete
Mau seiwr Zcit. Regierutgen, abtohte »ie rep*blikatitche,
pieten ibt a*r, Bougeoit, koueruatiue t,ie extrcn-derrro-
kratirbe, logea iha rn die lYette Ve A$erurget racb. Er
vbob dat alht beireite u.)ie Spintr»eb, achnte detsen cht,
drrtlrortcte ,rlr, ,)errn äsßerrtet Zwatg da »ar. Utd er itt
gertorben, eereblt, gelicbt, betrar.ert w Millionr reÜohtio-
närel Mirarbeitel, die oon dzn sibiricbet BergverLu ar iber
gary Enopa ttrd Aaeika bk Kalifonier hit uohmz, urd
icb kazn t kiht uger: Er mochte twh natcben Gegaet

baben, aber katm ruch eircr persö icbet Feird.
Seit Nam wird &mb die Jabrbudrrte lortlebcn o n atch
yir lYerk !

Engels konnte gewiß seio: Die beia Tode dietet grofea Det-
*.crc torbat&rc soqiale ffid Polititche Sittation urd die Forttchitte
*rurer Partei in allet Titilkierter l)r&n liefn ibt die Attgetr
h der Geuiffuit vhliefe4 da! uin Benübuge4 dic Proletarier
beider Veltet qt eiur einqigea grofn Arnee rtd mter eir tzd
derelben Fdhn ry uereim4 tot aolbn ErJolB gekfint rein r)ürdart
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(4. Januar 1888). In Deutschland und in den romanischen
Ländcrn hatte sich der Ma*ismus weitgehend gegenüber
vor- und antimarxistischen Strömungen in det Arbeiter-
bewegung durchgesetzt. In Großbritannien war er im Vor-
marsch. In den USA gab es kleine marxistische Gruppen,
und Engels meinte Mitte det achtziget Jahre, es sei in diesen
Ländern aichtiger, daf die Beucgtog nberlt upt ricb ae$reitet,
icb harmo ,rch cxtrtic,(th, Vtrryh nblägt nd toücit dk rriglih
das gan7c Probtariat rnfaft, ah da! sic uon Anlatrg ar wn
lbeorctiscb üllig *arrcl<ter Lhi a&rgingc nd wra)ärrrtcbreit
(28. Dezember 1886). Besonders schätztc Engels in d.ieset
Zcit die reyolutionärcn Potcflzcn des russischen Volkes:
fu/lad bildtt die Vorbc &r raohtiorärn Altior in Europa;
dic ruttitche Ra)olt rion beit<t dllc Potet4ca, rn dzt Sigul eircr
prolctariscbez Reoohtion irn lYcrt n zu sein (2l.Januar 1882).

254-256 Üazr. DEN SrÄND DER ARBETTERBBvBGUNc
BET MARX, TOD

254 Drx SreNo rN DeurscuL^ND (ENGELs 1886):1,
Detttchlard bat Biunarck dlle Mitrel, bir 4t der eder-

tücbtigltcn, e$cfu?ft, sr, die Arbeitcfiet egng 4t ryr-
scblaget. Ergebrfu: aor &t Kon rrtote batrc er cs nit uier
soqialdenokratitcbcr Abgeor&r*ctt qn tu; seitte VerJol-
gtrgel bdbcl betirks, daf jetqt /ü{ndquar?ig geudhlt
ertndzn. Und die &aßcbes Prolctatier latfur über der grofn
Kaa{er, der lecitc buure ftrol*riottäre Propagnda aachet
kitttc, eut Ü dafä beqablt uih&.

255 Den Sr,rNp rx DEN RoM^NrttcrrBN LÄNDERN
(ENcer,s 1887): Bci diuer Dncbticbt kotrrrt rril ro recht

qtra Bcurftsei4 uckbe Nwafortvbritx die i*mutioule
Arbriterbwegorg ir dzr htTtn uie4ebt Jahret getacbt.
(. . ,) h Bcl§ex benrcbte &r Prutdbonittzvs tnrkr dn
tallotisbet Arbciten tdtbertirt,rr, nd in Sparrie,, urd
Italin oar, ,Dit tebr tercin<clten Auuhae4 fu &r Arbei-
,rrbea,cgtot{ alb4 tat dcbt atarcbiticb oar, crtschiedca
prodboristiseb. Ud b*c ? h Fraaknicb itt Pro,adbo,

irter du Arbetcn wllsutdig abgeta nd ba, ntr zoch

Anhingcr frttcr der radikalel Bo*gcoit nnd Kleitbügen,
die sicb ak Pndbotisten arcb ,,So4ialktett" rcnrcr, aber

vot dm o4lalittitcbn Arbeitmt zu/s bo/ngttu be AirPrt
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oer&rr. b Belgier babm die Flanläz&r die lYallow toz
dtr l-eiwq dtr Beoegwg urd tgt, det Prordhoaitau ab-

guetqt nd die Bwegry ntichtig gehoben ltr Spariet üe it
Iralien hat rib die dndrcbittiuhe Hochf* &r siebqiger Jabre
uerhrfet nd die Rette &t Prosdborritmr.t ,rit üe8ß*
rcbperrrrrrr; trrrn i, Italien die xese Partei ,rocb ih der KIA'
rng,od BiAt ng begriffel itt, so hat ich fu Spatiet &r kleire
Ken, du ab Nu»a Fe&raciöl Madrileia trer lea Ce-
nralrat &r lxtertatiotale bielt, qr eircr kräftigu Patei
entpik l/, die - pie au der reptblikatiuhet Prese vlbst
qr erscba - &t Ei$$ &r bügerlicben Reprblikarcr a{
die Arbcitcr t'eit a)irkJaner <errtirt, ak ihre läranollet
anarcbittiscbn Vorgt*rger dietje gtkorfit. At die Stelle del
uetsettenet Verke Protdhots ixd bei dez rorvonirchen

Arbeitm ,,Dat Kapital", dat ,,Koamotittitche Matifest"
md eirc Reihe arfurer Schri/xn der Marxrhez Schth ge-

trcterr, ,n d dic Hdra?tfoldeflng rol Matx : Buit4eryreifng
säatlicher Prodtktionstnittel, narrefi dtr Guellvhaft, dtccb

dat 4tr Alhiüerrscbaft errr?ot4ertiegene Prolctariat, ist
heüe die Forderng der guamtez reaohtiotäret Arbeiter'
kldft a$ch in den ronarisbet Lärfun.

256 Den Sr.rNo IN EIvcI-aNo (Kaursrv 1936): Ia
Jahre 1E81 bdüe et ,roth gcuhieux, ak oi Erglad dezr

SoTialkmu oöllig nrygänglkh. Dea Hltdaauther Vt-
schet ttatd Marx rlbtt ncb 1»eifchd gcgmibet. Utd ie
»arm recbl tchichten ud ttruicber. Vir babu guebet, da!
Hltdaar in seitem Buch ,,England f or All" cht eitnal
üagte, dcn Naaot Matx <t ,ten ren' u'd! dieren Jebr ur'
droß. t
Die Orgarrildtion, die Hy nar daaak uhtf, ,tarr,tte ricb

ntr ,,Deaocratic Fedcratioz", ud ihr Prograaa »at nicbl
soqialirtirh, sordenr korttc oot jedcm ettohiefuut Bürget-
lie| Radi ktba ntertchrieben n erder.
Vie gaq ar&rs laget die Di4e Erde 188) ! lVat sib 1881

errt tch)icbtern geräbrt, B)dr jet<t </ €inet lar/ten ,,,nd sti,r-
mivhez Beuegazg geuordet Der Ndme Mdrx »ar jet<t irt
aller l-,ettc Mnfu, sehc Scbtiftet otdea eiflig ttdierr.
Eirc gro$e Reilx bocbbegabtcr Dmkcr ud Kdapfer cblottca
icb dzr Beuegag at - qeia,eiu allerdirgt aehr htellck-
tuelle als Arbeiter, Die Geverkscbaftn kamet latgtamt
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it Fltf . Dar Bcbarmtgoermöger gevaltigr Mattn ist
inozer grdScr ak das khirct Partikeblnt.

Es war ein stolzes Erbe, das Marx hiotedieß. Die inter-
natiooale Arbeiterklasse auf dem Veg der Emaazipation
weiterzuführcn wat fortan Engels' Aufgabe allein.


